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Sozialplan für den Kreis Euskirchen 

 
Fortschreibung 2006  
 
 
Vorwort 
 
Nach der Veröffentlichung des ersten Sozialplanes für den Kreis Euskirchen im Jahr 
2000 wird nach den Fortschreibungen aus den Jahren 2002 und 2004 hiermit wieder 
eine Neuauflage zur Verfügung gestellt.  
 
Im Geschäftsbereich III des Kreises Euskirchen (Bildung, Gesundheit, Jugend und 
Soziales) haben die Einführung der Sozialgesetzbücher II – Grundsicherung für 
Arbeitsuchende – und XII – Sozialhilfe - wesentliche Änderungen hervorgerufen. 
 
Im Sozialgesetzbuch Zweites Buch (SGB II), vielen besser unter „Hartz IV“ bekannt, 
wurden per 01.01.2005 Arbeitslosenhilfe und Sozialhilfe zu einer gemeinsamen 
Leistung zusammengefasst. Ziel ist es, die Eigenverantwortung der Arbeitsuchenden 
und der mit ihnen zusammen lebenden Personen zu stärken und dazu beizutragen, 
dass sie ihren Lebensunterhalt wieder unabhängig von den Leistungen der 
Grundsicherung bestreiten können. Dabei ist dem Grundsatz des Förderns und 
Forderns Rechnung zu tragen. Da von diesem Gesetz erwerbsfähige Personen 
zwischen dem 15. und 65. Lebensjahr erfasst werden, hat sich gleichzeitig der 
Personenkreis mit einem Anspruch auf Sozialhilfe (SGB XII) drastisch reduziert. 
 
Die Auswirkungen sind den beigefügten „Zahlen und Fakten“ zu entnehmen. 
 
Mit der Fortschreibung des Sozialplanes erhalten Sie eine aktualisierte Übersicht  
über die sozialen Angebote im Kreis Euskirchen. Auch weiterhin wird der Sozialplan 
durch die vorhandenen sektoralen Teilpläne ergänzt. 
 
Der Kreis Euskirchen bedankt sich ausdrücklich bei allen Personen und Institutionen, 
die bei der Erstellung der Fortschreibung des Sozialplanes mitgewirkt haben. 
 
 
 
 

 
             
Günter Rosenke 

             Landrat 
 



2.      Der Kreis Euskirchen in Zahlen und Fakten 
 
 
Nachfolgend werden  einige wichtige Eckdaten des Kreises Euskirchen dargestellt. 
Dabei wird unterschieden zwischen allgemeinen Daten, die für den gesamten Kreis 
von Bedeutung sind, sowie einigen ausgewählten Statistiken, welche speziell die 
Planung in den einzelnen Abteilungen des Geschäftsbereiches III beeinflussen. 
 
 
2.1  Allgemeine planungsrelevante Daten 
 
 
 
         2.11  Fläche, Bevölkerung, Altersstruktur, Dichte und 
                  Bevölkerungswachstum 
 
 
Einwohner/innen insgesamt 
 
 

Stadt/Gemeinde 
 
männl.  weibl. gesamt  0 -< 6 6 -< 18 18-<27  27-<65  > 65 

         Jahre  Jahre  Jahre  Jahre  Jahre
Bad Münstereifel 9.057 9.494 18.551 899 2.334 1.556 9.886 3.876
Blankenheim 4.502 4.463 8.965 444 1.258 764 4.587 1.912
Dahlem 2.177 2.226 4.403 249 597 386 2.218 953
Euskirchen (Stadt) 27.032 28.300 55.332 3.126 6.808 5.258 30.147 9.993
Hellenthal 4.237 4.320 8.557 413 1.208 718 4.316 1.902
Kall 5.922 5.985 11.907 666 1.583 1.161 6.313 2.184
Mechernich 13.519 13.849 27.368 1.713 3.550 2.506 15.142 4.457
Nettersheim 3.921 3.990 7.911 419 1.159 667 4.215 1.451
Schleiden 6.698 7.159 13.857 703 1.987 1.174 7.368 2.625
Weilerswist 7.939 8.186 16.125   791 2.019 1.391 9.092 2.832
Zülpich 9.823 10.280 20.103 1.076 2.728 1.752 10.965 3.582
                  
Kreis gesamt 94.827 98.252 193.079 10.499 25.231 17.333 104.249 35.767

Quelle: KDVZ Stand: 30.09.2006        
         
         
       %-Anteil 
Gesamtbevölkerung 

49,11 50,89   5,44 13,07 8,98 54 18,51 

 
 
 



Bevölkerungsdichte 
 
 
 
Stadt/Gemeinde Fläche in qkm Einwohner gesamt Einwohner je qkm 
        
Bad Münstereifel 150,84 18.551 123 
Blankenheim 148,56 8.965 60 
Dahlem 95,19 4.403 46 
Euskirchen (Stadt) 139,46 55.332 397 
Hellenthal 137,82 8.557 62 
Kall 66,08 11.907 180 
Mechernich 136,32 27.368 201 
Nettersheim 94,38 7.911 84 
Schleiden 122,08 13.857 114 
Weilerswist 57,25 16.125 282 
Zülpich 101,08 20.103 199 
Kreis Euskirchen 1.249,06 193.079 155 

Quelle: KDVZ Frechen, Stand 30.09.2006   
 
 
 
Bevölkerungswachstum in der Zeit vom 01.01.2004 – 30.09.2006 
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Ausländer 
 
 
Stadt/Gemeinde  männl.  weibl. gesamt0 -< 6 6 -< 18 18-<27 27-<65  > 65 
         Jahre  Jahre  Jahre  Jahre  Jahre 
Bad Münstereifel 390 397 787 21 93 93 530 50
Blankenheim 167 140 307 8 34 20 222 23
Dahlem 34 61 95 3 10 6 63 13
Euskirchen (Stadt) 1.972 1.888 3.860 127 513 398 2.557 265
Hellenthal 138 122 260 8 21 29 180 22
Kall 168 171 339 10 41 43 221 24
Mechernich 506 536 1.042 81 165 140 595 61
Nettersheim  93 119 212 5 33 18 147 9
Schleiden 303 298 601 18 86 77 387 33
Weilerswist 361 351 712 21 87 58 502 44
Zülpich 332 310 642 23 79 68 434 38
                  
Kreis gesamt 4.464 4.393 8.857 325 1.162 950 5.838 582

Quelle: KDVZ Stand: 30.09.2006        
 



 



 



         2.14   Zuschüsse an Verbände im Geschäftsbereich III 
 
 
Abteilung Soziales    

Produkt Sachkonto  Ergebnis 2005 Ansatz 2006

331 01  8 531801    
Zuschuss (Wohlfahrtsverbände) bis 2005  86.200,00 € s. unten 
Caritasverband Euskirchen 20.608,00 € 
Caritasverband Schleiden 15.232,00 € 
Arbeiterwohlfahrt 15.232,00 € 
Deutsches Rotes Kreuz 15.232,00 € 
Diakonisches Werk Euskirchen 10.740,00 € 
Diakonisches Werk Aachen 1.592,00 € 
Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband 7.564,00 € 

  86.200,00 € 
Ab 2006  
Zuschuss ( Qualifizierung der 
Ehrenamtsarbeit in den WV)  

  50.000,00 €

Caritasverband Euskirchen   8.300,00 €
Caritasverband Schleiden   8.300,00 €
Arbeiterwohlfahrt   8.300,00 €
Deutsches Rotes Kreuz   8.300,00 €
Diakonisches Werk Euskirchen/Aachen   8.300,00 €
Deutscher Paritätischer 
Wohlfahrtsverband 

  8.300,00 €

   49.800,00
   

     
     
331 01 8 531803    
Zuschuss 
(Familienentlastungsdienst) 

 26.800,00 € 26.800,00 €

    
Diakonisches Werk Euskirchen  26.800,00 € 26.800,00 €
   26.800,00 € 26.800,00 €
     
331 01 8 531804    
Zuschuss (VdK)   2.900,00 € 1.500,00 €
     
     
331 01 8 531806    
Zuschuss (Betreuung Aussiedler) 8.800,00 € 8.800,00 €
Caritasverband Euskirchen  5.948,80 € 5.948,80 €
Deutsches Rotes Kreuz  2.851,20 € 2.851,20 €
 8.800,00 € 8.800,00 €



 
Produkt Sachkonto  Ergebnis 2005 Ansatz 2006 
331 01 8 531807    
Zuschuss (Betreuung Senioren) 30.500,00 € 20.000,00 €
Caritasverband Euskirchen  12.768,11 € 8.372,00 €
Caritasverband Schleiden  8.512,08 € 5.582,00 €
Arbeiterwohlfahrt  3.482,21 € 2.284,00 €
Deutsches Rotes Kreuz  2.255,39 € 1.478,00 €
Diakonisches Werk Euskirchen  3.482,21 € 2.284,00 €
   30.500,00 € 20.000,00 €
     
331 01 8 531808    
Zuschuss (Frauenberatungsstelle) 33.885,51 € 30.000,00 €
Frauen helfen Frauen e.V., Euskirchen  33.885,51 € Pauschale

   33.885,51 € 
    
331 01 8 531809    
Zuschuss (Mobile Soziale Dienste) 22.980,00 € 23.000,00 €
Caritasverband Schleiden  7.660,00 € 7.660,00 €
Deutsches Rotes Kreuz  7.660,00 € 7.660,00 €
Diakonisches Werk Euskirchen  7.660,00 € 7.660,00 €
   22.980,00 € 22.980,00 €
     
331 01 8 531811    
Zuschuss (Familienpflege)  15.500,00 € 15.500,00 €
Caritasverband Schleiden 15.500,00 € 15.500,00 €
   15.500,00 € 15.500,00 €
     
     
331 01 8 531810    
Zuschuss 
(Beratungsstelle für Wohnungslose) 

 49.815,24 € 81.800,00 €

    
     
     
331 01 8 531813    
Zuschuss ( Wohnberatung für ältere 
oder behinderte Menschen) 

  23.646,00 € 28.400,00 €

Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH   23.646,00 € 28.377,00 €
   23.646,00 € 28.377,00 €
     
     



 
331 01 8 531 814    
Verlustausgleich (Frauenhaus 
Euskirchen) 

   100,00 €

    
    
331 01 8 531 815     
Zuschuss Verbraucherzentrale331 01   20.000,00 € 64.000,00 €
     
     
331 01       8 533 903    
Zuschüsse 
(Seniorenerholungsmaßnahmen) 

  738,50 € 500,00 €

    
    
331 01 8 531 800   
Zuschüsse (Bund der Vertriebenen)   500,00 € 500,00 €
    
    

Abteilung Jugend und Familie   

     
363 10 8 531800    
Zuschuss (Betreuung von sozialpäd. 
Pflegestellen)  

113.866,24 € 114.900,00 €

Deutscher Kinderschutzbund Euskirchen e.V.  113.866,24 € 114.900,00 €
     
     
363 07 8 531 800    
Zuschuss (Betreuungsvereine)   94.050,00 € 100.000,00 €
    
    
362 02 8 531 200 

8 531 801 
   

Zuschuss (Jugendarbeit)   721.780,83 €  637.000,00 € 
     
     
362 02 8 531802    
Zuschuss (Übergang Schule/Beruf)   83.257,48 €  84.700 € 
Arbeiterwohlfahrt    83.257,48 €  84.700 € 
   83.257,48 €  84.700 € 
     
362 02 8 531803    
Zuschuss (Schulsozialarbeit)   148.693,77 €  142.600,00 € 
Arbeiterwohlfahrt    148.693,77 €  142.600,00 € 
   148.693,77 €  142.600,00 € 



 
362 03 8 531801    
Zuschuss (Einrichtungen Eltern- u.  
Familienbildung) 

  17.000,00 € 17.000,00 €

Familienbildungsstätte   17.000,00 € 17.000,00 €
   17.000,00 € 17.000,00 €
     
      
     

Abteilung Gesundheit   

     
414 03 8 531 800    
Zuschuss (Suchtkrankenhilfe)  141.500,00 € 141.500,00 €
Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e. V.  141.500,00 € 141.500,00 €
     
     
414 03 8 531801    
Zuschuss (Schwangerschaftskonfliktberatung) 22.300,00 € 22.300,00 €
Verein "Frauen helfen Frauen"  8.575,00 € 8.575,00 €
Verein "Frauen beraten/donum vitae" im Kreis EU  7.150,00 € 7.150,00 €
Caritasverband für das Kreisdekanat EU 
e. V  

  3.287,50 € 3.287,50 €

Caritasverband für die Region Eifel e. V   3.287,50 € 3.287,50 €
    
    
     
414 03 8 531805    
Zuschuss ( Methadon-Substitution) 12.900,00 € 12.900,00 €
Caritasverband für das Kreisdekanat EU e. V   12.900,00 € 12.900,00 €
    
     
     
414 01 8 531803    
Zuschuss (AIDS-Prävention)  12.429,42 € 12.600,00 €
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Euskirchen e.V.  12.429,42 € 12.600,00 €
     
414 03 8 531804    
Zuschuss (Sozialpsychiatrisches Zentrum) 49.100,00 € 49.100,00 €
    
    
     

 
 
 



2.2   Planungsrelevante Daten aus der Abteilung Soziales 
 
Dieser Abschnitt des Sozialplanes enthält Übersichten über die Anzahl der Fälle in 
den Bereichen Hilfe zum Lebensunterhalt, Grundsicherung und Hilfe zur Pflege nach 
dem SGB XII, sowie eine Grafik zur Entwicklung der Bedarfsgemeinschaften im 
Bereich Kosten der Unterkunft. 
 
          

2.21 Fallzahl der Hilfeempfänger der Hilfe zum Lebensunterhalt (laufende 
und einmalige Leistungen) nach dem SGB XII 

 
 
I. Fallzahl der laufenden Hilfeempfänger der Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem 

SGB XII 
 a) absolut und im Verhältnis  zur Einwohnerzahl 
     
 Stadt/Gemeinde Einwohnerzahl Fallzahl am Anteil an  
   30.09.2006 30.06.2006 Einwohnerzahl 
 Bad Münstereifel 18.551 15 0,81 ‰
 Blankenheim 8.965 4 0,45 ‰
 Dahlem  4.403 2 0,45 ‰
 Euskirchen 55.332 39 0,70 ‰
 Hellenthal  8.557 1 0,12 ‰
 Kall  11.907 14 1,18 ‰
 Mechernich 27.368 5 0,18 ‰
 Nettersheim 7.911 3 0,38 ‰
 Schleiden 13.857 2 0,14 ‰
 Weilerswist 16.125 14 0,87 ‰
 Zülpich 20.103 12 0,60 ‰
 Gesamt 193.079 111 0,57 ‰
 
 
II. Fallzahl der einmaligen Leistungen nach dem SGB XII (ohne 

Grundsicherungsempfänger) 
     
 Stadt/Gemeinde Einwohnerzahl Zahl der Be- Anteil an  
   am willigungen vom Einwohnerzahl 
     01.07.2005 bis   
   30.09.2006 zum 30.06.2006   
 Bad Münstereifel 18.551 0 0,00 ‰ 
 Blankenheim 8.965 0 0,00 ‰ 
 Dahlem 4.403 0 0,00 ‰ 
 Euskirchen 55.332 22 0,40 ‰ 
 Hellenthal 8.557 0 0,00 ‰ 
 Kall 11.907 0 0,00 ‰ 
 Mechernich 27.368 0 0,00 ‰ 
 Nettersheim 7.911 1 0,13 ‰ 
 Schleiden 13.857 0 0,00 ‰ 
 Weilerswist 16.125 0 0,00 ‰ 
 Zülpich 20.103 2 0,10 ‰ 
 Gesamt 193.079 25 0,13 ‰ 
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2.22 Fallzahl der Grundsicherungsempfänger 
           
 
 a) laufende Leistungen außerhalb von Einrichtungen 
     
 Stand: 30.06.2006    
     
 Stadt/Gemeinde Einwohnerzahl Fallzahl am Anteil an  
   30.09.2006 30.06.2006 Einwohnerzahl 
 Bad Münstereifel 18.551 54 2,91 ‰
 Blankenheim 8.965 21 2,34 ‰
 Dahlem  4.403 12 2,73 ‰
 Euskirchen 55.332 317 5,73 ‰
 Hellenthal  8.557 29 3,39 ‰
 Kall  11.907 61 5,12 ‰
 Mechernich 27.368 110 4,02 ‰
 Nettersheim 7.911 19 2,40 ‰
 Schleiden 13.857 71 5,12 ‰
 Weilerswist 16.125 50 3,10 ‰
 Zülpich 20.103 85 4,23 ‰
 Gesamt 193.079 829 4,29 ‰
     
 b) Fallzahl der Grundsicherungsempfänger   
      in Einrichtungen am 30.06.2006: 160 
     
 Insgesamt damit  989 



 Fallzahl lfd. Grundsicherungsempfänger 
außerhalb von Einrichtungen
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2.23 Fallzahl der Empfänger von Hilfe zur Pflege 
 
 
I. Zahl der Hilfeempfänger Hilfe zur Pflege in Einrichtungen 
      
    Stand Stand 
    30.06.2005 30.06.2006 
 Fälle   478 461 
            
      
II. Zahl der Hilfeempfänger der Kurzzeitpflege 
      
    2005 1. Halbjahr 
      2006 
 Fälle   4 10 
            
      
III. Zahl der Hilfeempfänger der teilstationären Pflege 
      
    2005 1. Halbjahr 
      2006 
 Fälle   2 2 
            
      



 
IV. Zahl der Hilfeempfänger von Hilfe zur Pflege 

außerhalb von Einrichtungen 
      
    Stand Stand 
    30.06.2005 30.06.2006 
 Fälle   48 50 
      
 davon entfallen auf:    
 erheblich Pflegebedürftige  11 15 
 schwer Pflegebedürftige  10 14 
 schwerst Pflegebedürftige  7 7 
 sonstige Hilfe zur Pflege  20 14 
            
 
 
 
 

2.24 Bedarfsgemeinschaften Kosten der Unterkunft 
(Arbeitslosengeld II – Empfänger und andere 
Anspruchsberechtigte nach dem SGB II) 
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2.3   Planungsrelevante Daten aus der Abteilung Jugend und Familie 
 
In diesem Kapitel wird exemplarisch die Familienstruktur im Kreis Euskirchen, 
differenziert nach Haushalten allgemein und ausländischen Haushalten, dargestellt. 
Weitere Statistiken aus dem Bereich der Abteilung 51 können bei Bedarf im Anhang 
„Sektorale Teilpläne“ der Sozialraumanalyse 2005 entnommen werden. 
 
 
         2.31 Familien 
 
                        Haushalte mit Kindern 
 
Stadt/Gemeinde Haushalte 

mit             
1 Kind 

Haushalte 
mit              
2 Kindern 

Haushalte 
mit             
3 Kindern 

Haushalte 
mit              
> 3 Kindern

Haushalte 
mit Kind. 
insges. 

Kinder 
insges.  

       ∅  
Kinderzahl  
je Haushalt 

                
Bad Münstereifel 991 847 242 59 2139 3667 1,7
Blankenheim 437 445 144 40 1066 1926 1,8
Dahlem 204 220 69 23 516 947 1,8
Euskirchen (Stadt) 3275 2411 626 254 6566 11210 1,7
Hellenthal 402 457 120 27 1006 1790 1,8
Kall 646 597 168 44 1455 2535 1,7
Mechernich 1882 1582 455 128 4047 6971 1,7
Nettersheim 433 445 102 30 1010 1754 1,7
Schleiden 752 839 252 68 1911 3474 1,8
Weilerswist 972 727 186 45 1930 3177 1,6
Zülpich 1231 1015 239 66 2551 4263 1,7
Kreis Euskirchen 11225 9585 2603 784 24197 41714 1,7

Quelle: KDVZ Frechen,Abt. 51; Stand: 31.12.2005      
 
                        Prozentuale Verteilung der Haushalte mit Kindern 
 
Stadt/Gemeinde Haushalte 

mit 1 Kind 
Haushalte 
mit 2 Kindern 

Haushalte 
mit 3 Kindern 

Haushalte 
mit > 3 Kindern 

          
Bad Münstereifel 46,3 39,6 11,3 2,8
Blankenheim 41,0 41,7 13,5 3,8
Dahlem 39,5 42,6 13,4 4,5
Euskirchen (Stadt) 49,9 36,7 9,5 3,9
Hellenthal 40,0 45,4 11,9 2,7
Kall 44,4 41,0 11,5 3,0
Mechernich 46,5 39,1 11,2 3,2
Nettersheim 42,9 44,1 10,1 3,0
Schleiden 39,4 43,9 13,2 3,6
Weilerswist 50,4 37,7 9,6 2,3
Zülpich 48,3 39,8 9,4 2,6
Kreis Euskirchen 46,4 39,6 10,8 3,2
 



                        Ausländische Haushalte mit Kindern 
 
 
Stadt/Gemeinde Haushalte 

mit           
1 Kind 

Haushalte 
mit             
2 Kindern

Haushalte 
mit             
3 Kindern

Haushalte 
mit              
> 3 Kindern

Haushalte 
mit Kind. 
insges. 

Kinder 
insges.  

       ∅  
 Kinderzahl  
je  Haushalt 

                
Bad Münstereifel 41 46 22 9 118 239 2,0
Blankenheim 16 19 6 3 44  84 1,9
Dahlem 7 1 5 0 13 24 1,8
Euskirchen (Stadt) 258 231 89 34 612 1130 1,8
Hellenthal  8 16 7 1 32 65 2,0
Kall 16 26 9 3 54 107 2,0
Mechernich 39 30 25 14 108 239 2,2
Nettersheim 10 21 2 4 37 75 2,0
Schleiden 37 15 10 3 65 109 1,7
Weilerswist 52 35 9 12 108 198 1,8
Zülpich 32 40 21 12 105 225 2,1
                
Kreis Euskirchen 516 480 205 95 1296 2495 1,9

Quelle: KDVZ Frechen, Abt. 51; Stand: 31.12.2005      
 
 
 
                  Prozentuale Verteilung der ausländischen Haushalte mit Kindern 
 
 
Stadt/Gemeinde Haushalte 

mit 1 Kind 
Haushalte 
mit 2 Kindern 

Haushalte 
mit 3 Kindern 

Haushalte     
mit > 3 Kindern 

          
Bad Münstereifel 34,7 39 18,6 7,6 
Blankenheim 36,4 43,2 13,6 6,8 
Dahlem 53,8 7,7 38,5 0,0 
Euskirchen (Stadt) 42,2 37,7 14,5 5,6 
Hellenthal 25,0 50,0 21,9 3,1 
Kall 29,6 48,1 16,7 5,6 
Mechernich 36,1 27,8 23,1 13,0 
Nettersheim 27,0 56,8 5,4 10,8 
Schleiden 56,9 23,1 15,4 4,6 
Weilerswist 48,1 32,4 8,3 11,1 
Zülpich 30,5 38,1 20,0 11,4 
          
Kreis Euskirchen 39,8 37,0 15,8 7,3 
 



 
2.32 Jugenddichte 

 
Kinder         
0 - < 6 

Kinder         
6 - < 14 

Jugendliche     
10 - < 18 

Kinder/Jugendl. 
0 - < 18 

Stadt/Gemeinde 

gesamt je km gesamt je km gesamt je km gesamt je km 
Bad Münstereifel  929 6,2 1687 11,2 1830 12,1 3544 23,5
Blankenheim 451 3,0 934 6,3 959 6,5 1859 12,5
Dahlem 236 2,5 446 4,7 444 4,7 892 9,4
Euskirchen (Stadt) 3134 22,5 4839 34,7 5172 37,1 10674 76,5
Hellenthal 439 3,2 831 6,0 900 6,5 1747 12,7
Kall 689 10,4 1100 16,6 1255 19,0 2458 37,2
Mechernich 1632 12,0 2652 19,5 2706 19,9 5651 41,5
Nettersheim 437 4,6 831 8,8 865 9,2 1710 18,1
Schleiden 737 6,0 1333 10,9 1447 11,9 2831 23,2
Weilerswist  823 14,4 1460 25,5 1499 26,2 3039 53,1
Zülpich 1110 11,0 1917 19,0 2004 19,8 4058 40,1
                  
Kreis Euskirchen 10617 8,5 18030 14,4 19081 15,3 38463 30,8
 
                      

2.33 Vollständige Familien / Alleinerziehende 
 
Stadt/Gemeinde vollständige Allein- davon davon gesamt 
  Familien erziehende Mütter Väter   
Bad Münstereifel 1754 385 343 42 2139
Blankenheim 867 199 173 26 1066
Dahlem 442 74 63 11 516
Euskirchen 5127 1439 1288 151 6566
Hellenthal 846 160 135 25 1006
Kall 1192 263 228 35 1455
Mechernich* 3215 832 683 0 4047
Nettersheim 859 151 136 15 1010
Schleiden 1518 393 340 53 1911
Weilerswist 1580 350 305 45 1930
Zülpich 2031 520 471 49 2551
            
Kreis Euskirchen 19431 4766 4314 452 24197

Quelle: KDVZ Frechen zum 31.12.2005; eigene Berechnungen    
 
 
* Die Stadt Mechernich konnte die Daten differenziert nach alleinerziehenden 
   Müttern bzw. Vätern nicht liefern 
 



2.4 Planungsrelevante Daten aus der Abteilung Gesundheit 
 
 
Auf den folgenden Seiten wird die Struktur des regionalen Gesundheitssystems in 
Zahlen und Grafiken dargestellt. Ein Schwerpunkt liegt auf der Versorgung der 
Kreisbevölkerung mit niedergelassenen Ärzten und Apotheken.  
 
 

2.41  Ärztliche Versorgung 
 
Ambulante medizinische Versorgung der Städte und Gemeinden  
im Kreis Euskirchen; Stand: 01.09.2006    
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Bad Münstereifel  1  3 1 1 1   2  3   10 22
Blankenheim               5 5
Dahlem               2 2
Euskirchen 1 4 3 8 9 2 3 6 2 5 6 6 3 2 32 92
Hellenthal    1        1   5 7
Kall    2  1  2   1   2 6 14
Mechernich  2 1 6 2 3 1 1 1 1   3 2 14 37
Nettersheim               7 7
Schleiden 1 1  2 3    1 1   1  10 20
Weilerswist  1  1 1   1   1 1   7    13
Zülpich  1 1 3 1   1  1 1 1   11 21

Summe 2 10 5 26 17 7 5 11 4 10

 
    
    9 12 7 6 109 240

 



                                     Zahnarztpraxen  nach Kommunen 
 
 

Stadt/Gemeinde Zahnarztpraxen 

Bad Münstereifel 7 
Blankenheim 2 
Dahlem 2 
Euskirchen (Stadt) 29 
Hellenthal 2 
Kall 2 
Mechernich 9 
Nettersheim 2 
Schleiden 3 
Weilerswist 4 
Zülpich 5 
Kreis Euskirchen 67 
Stand 26.09.2006 Quelle: Zahnärztekammer Nordrhein 

 
 
 
                                         Apotheken im Kreis Euskirchen 
 
 

Stadt/Gemeinde Apotheken 

Bad Münstereifel 5 
Blankenheim 2 
Dahlem 1 
Euskirchen (Stadt) 19 
Hellenthal 2 
Kall 3 
Mechernich 7 
Nettersheim 3 
Schleiden 5 
Weilerswist 4 
Zülpich 4 
Kreis Euskirchen 55 
Stand 01.09.2006  

 



Selbständig ausgeübte Berufe des Gesundheitswesens 
 
 
 
 
Stand 01.09.2006 
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Bad Münstereifel 1 4 5 4 3 13 6 
Blankenheim 1 4 1 - 1 4 1 
Dahlem - - - - 1 1 1 
Euskirchen 2 3 19 9 11 18 7 
Hellenthal - - 2 1 1 5 - 
Kall - 1 4 1 - 6 1 
Mechernich 1 2 8 7 5 8 8 
Nettersheim 1 2 5 - 1 4 1 
Schleiden 1 3 5 3 1 7 2 
Weilerswist - 1 3 2 - 8 3 
Zülpich 1 1 3 2 2 7 2 

Kreis Euskirchen 8 21 55 29 26 

 
 

81 32 
 



 

Wohnhilfen für psychisch kranke und suchtkranke (behinderte) 
Menschen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wohnhilfen (Eingliederungshilfe) für psychisch kranke und psychisch 
behinderte Menschen einschließlich Suchtkranke im Kreis Euskirchen. 
Dargestellt ist das  Angebot von 350 stationären Wohnplätzen. Die 
ambulanten Hilfen (selbständiges Wohnen) sind seit 2003 verstärkt in 
individuelle Einzelbetreuungen umgewandelt worden, die auf das 
gesamte Kreisgebiet verteilt sind. Das Platzangebot in diesem Bereich 
hat sich von 78 auf ca. 140 erhöht. Für geistig behinderte Menschen 
stehen insgesamt 347 Wohnheimplätze zur Verfügung.  

  
*   Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

  

Wohnheime 
(Der Weg e.V./ 24) 

Wohnheim 
(Haus Sonne e.V./ 46) 

Wohnheime/ Sucht 
(AGIS e.V./ 38) 

Zülpich 

W’swist 

Euskirchen 

BAM 

Mechernich 

Schleiden 

Kall 

Nettersheim 

Hellenthal 

Dahlem 
Blankenheim 

Wohnheime 
(Wohnen u. Betreuen 
H. Sanden/ 129) 

Wohnheime 
(Marienborn gGmbH/ 57 ) 

Wohnheim 
(Caritas*/ 15) 

Wohnheim 
(Heinz Sanden/ 11) 

Wohnheim 
(Caritas*/ 8) 
 

Wohnheim 
(Caritas */ 22) 



 
2.5 Planungsrelevante Daten aus der Arbeitsgemeinschaft Grundsicherung 

für Arbeitssuchende im Kreis Euskirchen Eu-aktiv 
 
 
Am 01.01.2005 ist das Sozialgesetzbuch Zweites Buch (SGB II), Grundsicherung für 
Arbeitsuchende, in Kraft getreten. Für die Gewährung der Leistungen sind die 
Agentur für Arbeit und die kommunalen Träger, hier Kreise und kreisfreie Städte, 
zuständig. Im Kreis Euskirchen haben die Agentur für Arbeit Brühl und der Kreis 
Euskirchen von der gesetzlichen Möglichkeit Gebrauch gemacht und eine 
Arbeitsgemeinschaft gegründet. Sie trägt den Namen „Arbeitsgemeinschaft 
Grundsicherung für Arbeitssuchende im Kreis Euskirchen "EU-aktiv" (ARGE). Beide 
Träger haben ihre Aufgaben dieser ARGE übertragen. 
 
Dieser Abschnitt des Sozialplanes enthält eine Übersicht über die Anzahl der 
Bedarfsgemeinschaften und Hilfeempfänger, ihren Anteil an der Gesamtbevölkerung 
und die Aufwendungen des Kreises Euskirchen für Kosten der Unterkunft im Bereich 
der Grundsicherung für Arbeitsuchende. 
 
 
 

2.51 Fallstatistiken 
 

 
Bedarfsgemeinschaften im Sinne des Sozialgesetzbuches II (SGB II) 

    
Stand: 30.09.2006    

    
Kommune Bedarfsgemeinschaften Einwohner prozentualer 

Anteil 
    

Bad Münstereifel 384 18.551 2,07
Blankenheim 202 8.965 2,25
Dahlem 106 4.403 2,41
Euskirchen, Stadt 2.242 55.332 4,05
Hellenthal 158 8.557 1,85
Kall 324 11.907 2,72
Mechernich 994 27.368 3,63
Nettersheim 110 7.911 1,39
Schleiden 338 13.857 2,44
Weilerswist 365 16.125 2,26
Zülpich 617 20.103 3,07
   
Kreis gesamt 5.840 193.079 3,02

 



 
Kosten der Unterkunft im Rahmen des SGB II im 

Jahr 2006 
  

Monat KDU 
    
Januar  1.740.703 € 
Februar 1.780.595 € 
März 1.799.028 € 
April 1.861.729 € 
Mai 1.856.299 € 
Juni 1.821.145 € 
Juli 1.812.300 € 
August 1.799.284 € 
September 1.794.403 € 
Oktober 1.767.028 € 
    
2006 bisher gesamt 18.032.514 € 
KDU/Monat 1.803.251 € 

 
 
Zur Integration der Leistungsempfangenden stehen der ARGE unterschiedliche 
Instrumente zur Verfügung. Persönliche Ansprechpartner in den Sozialbüros der 
Kommunen, Vermittler und Fallmanager beraten und betreuen die Kunden persönlich 
und gewähren ihnen daneben auch finanzielle Unterstützungen, z.B. durch 
Übernahme von Bewerbungskosten und Mobilitätshilfen bei der Aufnahme einer 
Beschäftigung. Zusätzlich können erforderliche Qualifizierungen angeboten werden, 
die die Chancen auf dem Arbeitsmarkt verbessern.  
 
Arbeitgeber können u.a. durch die Gewährung von Eingliederungszuschüssen 
gefördert werden, wenn sie Leistungsempfangende mit Vermittlungshemmnissen 
einstellen. 
 
Daneben arbeitet die ARGE mit verschiedenen Trägern zusammen, mit denen 
Maßnahmen und Projekte zur Integration durchgeführt werden. Hierzu gehören u.a. 
Arbeitsgelegenheiten (sog. „1 €-Jobs“), Qualifizierungs- und Beschäftigungs- und 
Beratungsprojekte. Die Aktivitäten erlauben es, einer Vielzahl von Kunden 
passgenaue Angebote zu unterbreiten. Besonderes Augenmerk wird den jungen 
Menschen unter 25 Jahren gewidmet. Darüber hinaus umfasst das Angebot auch 
spezielle Maßnahmen für Migranten/Migrantinnen, lebensältere Kunden, 
Berufsrückkehrerinnen etc. Die Palette schließt aber auch fast alle 
Beschäftigungsbereiche ein, so dass zielgerichtete Hilfen offeriert werden können. 
 
Die Integrationsquoten liegen je nach Zielsetzung und Betreuungsaufwand 
unterschiedlich hoch. Bei den abgeschlossenen Maßnahmen und Projekten 
erreichten die Arbeitsgelegenheiten knapp 20%, die übrigen Maßnahmen und 
Projekte im Durchschnitt 55,7%. Bis 30.09.2006 konnten mehr als 1.500 Personen 
Arbeitsgelegenheiten angeboten werden, rd. 530 Personen haben an Maßnahmen 
teilgenommen, die bis zum August 2006 beendet wurden. 



Angebot: Bewilligung von Pflegewohngeld gemäß § 12 PfG NW i.V. mit der 
Pflegeeinrichtungsförderungsverordnung durch die 
örtlichen Träger der Sozialhilfe 

Anbieter: Kreis Euskirchen, Abt. 50 Soziales 

Anschrift: Jülicher Ring 32 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-15 561 Telefax: 02251-15 566 

E-mail-Adresse: Marlene.ameln@kreis-euskirchen.de 

Internet-Adresse:       

Ansprechpartner/in: Frau von Ameln 

  
Leistungsbeschreibung: 

- Entgegennahme der durch die Einrichtungen gestellten Pflegewohngeldanträge 
 

- Prüfung der wirtschaftlichen Voraussetzungen (Einkommen) für eine Pflegewohngeld-
gewährung 

 
- Bescheiderteilung über die Bewilligung bzw. Ablehnung von Pflegewohngeld und 

Anweisung des Pflegewohngeldes an die einzelnen Einrichtungen 
 
 

Ziel(e): 
Hilfegewährung an Pflegebedürftige, die nicht in der Lage sind, das gesamte Heimentgelt einschl. 
der gesondert berechenbaren Aufwendungen (Investitionskosten) aus eigenen Mitteln zu bestreiten. 

Zielgruppe(n): 
Pflegebedürftige 



Angebot: Hilfe zur Pflege in Einrichtungen 
Eingliederungshilfe 

Anbieter: Kreis Euskirchen, Abt. 50 Soziales 

Anschrift: Jülicher Ring 32 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251/150 Telefax: 02251/15 566 

E-mail-Adresse:  

Internet-Adresse:  

Ansprechpartner/in: Frau Marzi/Herr Gallmüller     - 15 172 / 15 554 
Frau Wahlen/Herr Poensgen    - 15 171 / 15 556 
Frau Röttgen                             - 15 557 

  
Leistungsbeschreibung: 

- Beratung von Hilfesuchenden bzw. deren Angehörigen in Fällen, in denen Hilfe zur Pflege 
      in einer anerkannten Einrichtung (z. B. Pflegeheim) erforderlich ist.  
- Prüfung der wirtschaftlichen Voraussetzungen (Einkommen u. Vermögen) für eine Hilfe- 

gewährung 
- Prüfung und ggf. Heranziehung Unterhaltspflichtiger 
 
                                                          *** 
 
- Prüfung der Anspruchsvoraussetzungen für die Gewährung von Eingliederungshilfe für  
      Behinderte gemäß §§ 25 ff. Sozialgesetzbuch XII (SGB XII) 
 
 

Ziel(e): 
- Hilfegewährung an Pflegebedürftige, die nicht in der Lage sind, die Heimunterbringungs- 
      Kosten aus eigenen Mitteln zu bestreiten 
- Unterstützung bei der Geltendmachung vorrangiger Ansprüche 
                                                              *** 
- Hilfen anzubieten, die eine drohende Behinderung verhüten bzw. eine bestehende Behin- 
      derung mildern oder beseitigen 
- Eingliederung von Behinderten in die Gesellschaft 
 

Zielgruppe(n): 
- Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
- Behinderte 



 
Angebot: Hilfe für Schwerbehinderte im Beruf 

Anbieter: Kreis Euskirchen, Abt. 50 Soziales 

Anschrift: Jülicher Ring 32 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-15 610 Telefax: 02251-15 566 

E-mail-Adresse: @kreis-euskirchen.de 

Internet-Adresse: Wilfried.kaiser@kreis-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Herr Kaiser 

  
Leistungsbeschreibung: 

Persönliche Leistungen: 
- Kraftfahrzeughilfen (z. B. Beschaffung eines Kfz.; behinderungsbedingte Zusatzausstattung;
      Fahrerlaubnis) 
- Gründung und Erhaltung einer selbständigen beruflichen Existenz 
- Wohnungshilfen (z. B. Beschaffung; Anpassung an behinderungsbedingte Bedürfnisse, 
      Umzug) 
- Leistungen zur Erhaltung der Arbeitskraft (z. B. Erholungsmaßnahmen) 

 
Leistungen an Arbeitgeber: 

- Finanzielle Hilfen für behindertengerechte Einrichtungen von Arbeits- und Ausbildungs-
plätzen 

- Zuschüsse für technische Arbeitshilfen 

Ziel(e): 
Bestehende Arbeitsverhältnisse von Behinderten zu sichern und die Voraussetzungen für die 
Einstellung Behinderter zu schaffen. 

Zielgruppe(n): 
Anerkannte Schwerbehinderte im Arbeitsleben. 

 



 
Angebot: Kriegsopferfürsorge 

Anbieter: Kreis Euskirchen, Abt. 50 Soziales 

Anschrift: Jülicher Ring 32 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-15 611 Telefax: 02251-15 566 

E-mail-Adresse: Waltraud.Liebertz@Kreis-euskirchen.de 

Internet-Adresse:       

Ansprechpartner/in: Frau Liebertz-Nücken, Tel.: 02251-15 611 
Herr Kaiser,                  Tel.: 02251- 15 610 

  
Leistungsbeschreibung: 

 
- Prüfung von Anspruchsvoraussetzungen für die Gewährung von Hilfen 
      nach Bundesversorgungsgesetz (BVG) 
- Leistungen berechnen und festsetzen 
- Hilfe bei der Geltendmachung vorrangiger Ansprüche 

Ziel(e): 
Aufgabe ist es, sich den Beschädigten und ihrer Familienmitglieder sowie deren Hinterbliebenen in 
allen Lebenslagen anzunehmen, um die Folgen der Schädigung angemessen auszugleichen oder zu 
mildern. 

Zielgruppe(n): 
Personen, die durch eine militärische oder militärähnliche Dienstverrichtung oder durch einen 
Unfall während der Ausübung des Dienstes eine gesundheitliche Schädigung erlitten haben. 

 



 
Angebot: Leistungen nach dem Unterhaltssicherungsgesetz (USG) 

Anbieter: Kreis Euskirchen, Abt. 50 Soziales 

Anschrift: Jülicher Ring 32 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-15 611 Telefax: 02251-15 566 

E-mail-Adresse: Waltraud.Liebertz@Kreis-euskirchen.de 

Internet-Adresse:       

Ansprechpartner/in: Frau Liebertz-Nücken, Tel.: 02251-15 611 
Herr Kaiser,                  Tel.: 02251- 15 610 

  
Leistungsbeschreibung: 

 
- Prüfung von Anspruchsvoraussetzungen für die Gewährung von Hilfen 
      nach dem Unterhaltssicherungsgesetz (USG) 
- Leistungen berechnen und festsetzen 
 

Ziel(e): 
Ausgleich der Benachteiligungen, die durch den Wehr- oder Zivildienst bzw. durch Wehrübungen 
Entstanden sind. 

Zielgruppe(n): 
- Wehr- und Zivildienstleistende 
- Wehrübende 

 



 
Angebot: Sozialhilfe 

Hilfe in besonderen Lebenslagen 

Anbieter: Kreis Euskirchen, Abt. 50 Soziales 

Anschrift:  

Telefon:  Telefax:  

E-mail-Adresse:  

Internet-Adresse:       

Ansprechpartner/in: Sozialämter der kreisangehörigen Städte und Gemeinden 
 

  
Leistungsbeschreibung: 

 
- Beratung Hilfesuchender im Sinne des Sozialgesetzbuches XII (SGB XII) 
- Prüfung der Anspruchsvoraussetzungen für eine Hilfegewährung 
- Gewährung von Hilfen gemäß §§ 47 ff Sozialgesetzbuch XII (SGB XII), 
      z. B. Krankenhilfe, Hilfe zur Pflege außerhalb von Einrichtungen u. a. 
-    Widerspruchsbehörde 
 
 

Ziel(e): 
Aufgabe ist es, Hilfen zu gewähren, die nur in besonderen Situationen erforderlich sind,  
z. B. Hilfe zur Pflege im häuslichen Bereich. 

Zielgruppe(n): 
Personen, die sich in besonderen Lebenslagen im Sinne der §§ 47 – 74 SGB XII befinden und nicht 
in der Lage sind, sich selbst aus eigenen Mitteln und Kräften zu helfen. 



 



 
Angebot: Sozialhilfe 

Grundsicherung , Hilfe zum Lebensunterhalt 

Anbieter: Kreis Euskirchen, Abt. 50 Soziales 

Anschrift:  

Telefon:  Telefax:  

E-mail-Adresse:  

Internet-Adresse:       

Ansprechpartner/in: Sozialämter der kreisangehörigen Städte und Gemeinden 
 

  
Leistungsbeschreibung: 

 
- Beratung Hilfesuchender im Sinne des Sozialgesetzbuchs XII 
- Prüfung der Anspruchsvoraussetzungen für eine Hilfegewährung 
- Hilfegewährung 
- Widerspruchsbehörde 
 

Ziel(e): 
Aufgabe der Sozialhilfe ist es, dem Empfänger der Hilfe die Führung eines Lebens zu ermöglichen, 
das der Würde des Menschen entspricht. Dies umfasst auch das Aufzeigen von Wegen, um auf 
Dauer unabhängig von Sozialhilfe leben zu können. 

Zielgruppe(n): 
Personen, die ihren Lebensunterhalt nicht oder nicht ausreichend aus eigenen Kräften und Mitteln 
bestreiten können. 



 



 
Angebot: Zentrales Informationsbüro Pflege (Z.I.P.) 

Anbieter: Kreis Euskirchen, Abt. 50 Soziales 

Anschrift: Jülicher Ring 32 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251/15 521 Telefax: 02251/15 521 

E-mail-Adresse: mario.metzele@kreis-euskirchen.de 

Internet-Adresse: http://www.kreis-euskirchen.de oder http://pflege.site.de 

Ansprechpartner/in: Mario Metzele 
 

  
Leistungsbeschreibung: 

Das Zentrale Informationsbüro Pflege (Z.I.P.) ist die trägerunabhängige Pflegeberatungsstelle des 
Kreises Euskirchen, in der alle Ratsuchenden umfassend, kostenlos und neutral über die Pflege-, 
Beratungs- und Freizeitangebote im Kreisgebiet informiert und beraten werden. 
Informiert wird über: 

- Essen auf Rädern 
- Ambulante Pflegedienste 
- Haus-Notruf-Systeme 
- Alten- u. Pflegeheime, Tages- u. Kurzzeitpflege 
- Freizeitangebote für Senioren 
- Finanzierungsmöglichkeiten und vieles mehr. 

 
Ein besonderer Service des Z.I.P. ist, dass per Knopfdruck die freien Heim- und 
Kurzzeitpflegeplätze abgerufen werden können.  

 
 

Ziel(e): 
- Schaffung von Transparenz am Pflegemarkt 
- Förderung der Kooperation und Vernetzung der Anbieter von Pflegeleistungen im Kreisge-

biet 
- Qualitätssicherung 

Zielgruppe(n): 
- Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
- Interessierte 
- Ärzte/Apotheker/Krankenhäuser (Sozialdienst) 
- Städte und Gemeinden 
- Einrichtungen und andere Beratungsstellen 



 
Angebot: Koordination und Abrechnung der Eingliederungsleistungen für 

Empfänger/innen von Arbeitslosengeld II 

Anbieter: ARGE EU – aktiv, Arbeitsgemeinschaft Grundsicherung für Arbeitssuchende 
im Kreis Euskirchen 

Anschrift: Jülicher Ring 32 
53879 Euskirchen 

Telefon:  Telefax: 02251 15566 

E-mail-Adresse: sabine.sistig@kreis-euskirchen.de/josef.weingarten@kreis-euskirchen.de 

Internet-Adresse:       

Ansprechpartner/in: Sabine Sistig                         Tel. 02251 15193 
Josef Weingarten                  Tel. 02251 15540 

  
Leistungsbeschreibung: 

 
• Erarbeitung von Richtlinien zur Umsetzung der aktiven Leistungen des SGB II zur 

Wiedereingliederung von Alg-II-Empfänger/innen in den Arbeitsmarkt.  
• Umsetzung der Fördermöglichkeiten des SGB II in enger Zusammenarbeit mit den örtlichen 

Vermittlungsfachkräften. 
• Fachaufsicht, Informations- und Erfahrungsaustausch mit den Vermittlungsfachkräften 
• Konzeption von Eingliederungsmaßnahmen für Alg-II-Empfänger/innen unter Nutzung der 

gesamten Angebotsstruktur (Wohlfahrtsverbände, Bildungsträger, Stabsstelle Wirtschafts-
förderung des Kreises) und Ausschöpfung der Fördermittel des Landes und der 
Europäischen Union. 

• Bewilligung und Abrechnung von Eingliederungsleistungen (Eingliederungszuschüsse an 
Arbeitgeber, Leistungen an Träger zur Durchführung von Maßnahmen, Leistungen an 
Arbeitslose zur Erstattung von Bewerbungs- und Reisekosten, Existenzgründungsberatung, 
sonstige Hilfen zur Integration in Arbeit) in enger Zusammenarbeit mit den Sozialbüros der 
zugehörigen Kommunen und den Vermittlungsfachkräften. 

• Öffentlichkeitsarbeit 
 

Ziel(e): 
 
Ziel der Eingliederungsleistungen des SGB II ist es, die Empfänger/innen von Arbeitslosengeld II in 
ihrer Eigenverantwortung zu stärken, damit sie ihren Lebensunterhalt und den der Personen , die 
mit ihnen in einer Bedarfsgemeinschaft leben, aus eigenen Mitteln bestreiten können. 
Durch Aufnahme einer Erwerbstätigkeit soll die Hilfebedürftigkeit beseitigt, die Dauer der 
Hilfebedürftigkeit verkürzt oder der Umfang der Hilfebedürftigkeit verringert werden.  

Zielgruppe(n): 
Empfänger/innen von Arbeitslosengeld II  

 



 
Angebot: Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts nach dem SGB II 

Anbieter: ARGE EU – aktiv, Arbeitsgemeinschaft Grundsicherung für Arbeitssuchende 
im Kreis Euskirchen 

Anschrift: Jülicher Ring 32 
53879 Euskirchen 

Telefon:  Telefax:  

E-mail-Adresse:  

Internet-Adresse:       

Ansprechpartner/in: Sozialbüros in den Rathäusern der kreisangehörigen Kommunen 

  
Leistungsbeschreibung: 

 
Gewährung von Leistungsansprüchen zur Sicherung des Lebensunterhalts  
nach dem SGB II (§§ 19ff): 
 

• Arbeitslosengeld II (§ 19) 
• Leistungen für Mehrbedarfe (§ 21) 
• Leistungen für Unterkunft und Heizung (§ 22) 
• Befristeter Zuschlag nach Bezug von Arbeitslosengeld ( § 24) 
• Sozialgeld (§ 28) 

 

Ziel(e): 
 
Sicherstellung des Lebensunterhalts für erwerbsfähige Hilfebedürftige und der mit ihnen in einer 
Bedarfsgemeinschaft lebenden Personen. 

Zielgruppe(n): 
Alle erwerbsfähigen Hilfebedürftigen zwischen 15 und 64 Jahren, die in der Lage sind mindestens 3 
Stunden täglich zu arbeiten und ihren gewöhnlichen Aufenthalt im Kreis Euskirchen haben.  

 



 
Angebot: Allgemeine Soziale Dienste 

Anbieter: Kreis Euskirchen, Abt. 51 Jugend und Familie 

Anschrift: Jülicher Ring 32 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-15 640/15 630 
02445-89596 Telefax: 02251-15 643 

E-mail-Adresse:  

Internet-Adresse: http://www.kreis-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Herr Bierdel – Herr Hörter 
Frau Hilger-Mommer (SLE) 
 

  
Leistungsbeschreibung: 

- Förderung der Erziehung in der Familie 
- Hilfe zur Erziehung 
- Eingliederungshilfe für seelisch behinderte Kinder u. Jugendliche 
- Hilfe für junge Volljährige 
- Vorläufige Maßnahmen zum Schutz von Kindern und Jugendlichen 
- Jugendgerichtshilfe 
- Adoptionswesen 
- Aufgaben nach dem Betreuungsgesetz 
 
 

Ziel(e): 
Hilfen für Kinder, Jugendliche und Familien in Problemsituationen 

 

Zielgruppe(n): 
Kinder, Jugendliche und Familien 

 



 
Angebot: Jugendarbeit und Jugendhilfeplanung 

Anbieter: Kreis Euskirchen, Abt. 51 Jugend und Familie 

Anschrift: Jülicher Ring 32 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-15 617 Telefax: 02251-15 643 

E-mail-Adresse: alois.hermes@kreis-euskirchen.de 

Internet-Adresse: http://www.kreis-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Herr Hermes 

  
Leistungsbeschreibung: 

- Jugendarbeit 
- Förderung der Jugendverbände 
- Jugendsozialarbeit 
- Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz 
- Jugendhilfeplanung 
 
 

Ziel(e): 
- Vorbeugende Maßnahmen für junge Menschen 
- Planung von bedarfsgerechten Angeboten nach dem Kinder- u. Jugendhilfegesetz (KJHG) 

Zielgruppe(n): 
Kinder, Jugendliche und junge Volljährige 
Anerkannte Träger der Freien Jugendhilfe 
Städte und Gemeinden 

 



 
Angebot: Vormundschaftswesen/Wirtschaftliche Jugendhilfe 

Anbieter: Kreis Euskirchen, Abt. 51 Jugend und Familie 

Anschrift: Jülicher Ring 32 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-15 629 Telefax: 02251-15 643 

E-mail-Adresse: jörg.firmenich@kreis-euskirchen.de 

Internet-Adresse: http://www.kreis-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Herr Firmenich 

  
Leistungsbeschreibung: 

- Amtsvormundschaften 
- Beistandschaften 
- Unterhaltsvorschussangelegenheiten 
- Wirtschaftliche Jugendhilfe 
- Zentrale Unterhaltsberechnungsstelle 
- Kindergartenangelegenheiten 
 
 

Ziel(e): 
- Unterstützung von Müttern/Vätern in vormundschaftsrechtlichen Fragen 
- Sicherstellung des Unterhalts 
- Finanzielle Abwicklung der Hilfen zur Erziehung 
- Betriebskostenförderung von Tageseinrichtungen für Kinder 

Zielgruppe(n): 
- Kinder, Jugendliche und Familien 
- Einrichtungen der Jugendhilfe 
- Träger von Tageseinrichtungen 



 
Angebot: AIDS-Beratung / Beratung sexuell übertragbarer Krankheiten (STD) 

 
 

Anbieter: Kreis Euskirchen, Abt. Gesundheit 

Anschrift: Jülicher Ring 32, 53879 Euskirchen 

Telefon: 02251/15 455 Telefax: 02251/15497 

E-mail-Adresse: Klaus.ullmann@kreis-euskirchen.de 

Internet-Adresse: www.kreis-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Dr. Klaus E. Ullmann 

  
Leistungsbeschreibung: 

- HIV-Test: 
   Kostenlose HIV-Testdurchführung und Beratung, Hilfe zu Risiken und Schutzmöglichkeiten 
- Versorgung:  
   Beratung, Begleitung Betroffener in medizinischen, sozialen und  rechtlichen Fragen. Krisen-
   intervention mit Maßnahmen bei akuten Notlagen. Begutachtung mit Stellungnahmen an Dritte.  
- Prävention: 
  Aufklärungsmaßnahmen mit Konzeptentwicklung und Umsetzung von Projekten, Veranstaltungen
   und Aktionen. Beschaffung von Materialien, Medien, Multiplikatoren, Öffentlichkeitsarbeit.
   Beratung durch anonyme, telefonische und persönliche Information. Beratung in sozialen
   medizinischen und rechtlichen Fragen. Beratung Betroffener, Angehöriger und allgemeine  
  Beratung. 
- Koordination: 
  Leitung von Arbeitsgemeinschaften, Arbeitskreisen und Konferenzen, Kooperation mit Austausch
  und Fachberatung von Institutionen, Ämtern und anderen Stellen. Administration und  
  Qualitätssicherung, Recherchen,  Projektmanagement mit Planung und Umsetzung von Projekten. 
  Handlungsempfehlungen und Evaluation über die epidemilogische Situation von Diensten und 
  Einrichtungen an der STD/AIDS-Prävention Beteiligte.  

Ziel(e): 
-  Beratung, Information, Hilfe für betroffene Zielgruppen.  
- Erhalt bzw. Verbesserung der körperlichen, psychischen und sozialen Gesundheit Betroffener. 
-  Verminderung der STD/HIV-Neuerkrankungsrate/-infektionsrate.  
-  Koordination des Versorgungsangebotes im Kreis Euskirchen.   

Zielgruppe(n): 
- HIV/STD-betroffene Personen und Angehörige 
- HIV-STD gefährdete Personen 
- Allgemeine Bevölkerung,  
- Institutionen, Ämter, Schulen. 
 



 



 
Angebot: Förderung der Gesundheit von Kindern in Kindergärten und Schulen 

 

Anbieter: Kreis Euskirchen, Abt. Gesundheit 

Anschrift: Jülicher Ring 32, 53879 Euskirchen 

Telefon: 02251/15 464 Telefax: 02251/15 497 

E-mail-Adresse: mailbox@kreis-euskirchen.de 

Internet-Adresse: www. Kreis-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Frau Dr. A. Klick (02251/15 464) 
Frau Dr. E. Irmen-Ernst (02251/15 461) 
Herr Dr .K. Ullmann (02251/15 455) 
Frau  M.Wegmann-Collenberg (02445/89 573) 

  
Leistungsbeschreibung: 

- Beratung von Kindern, Jugendlichen, Eltern, Lehrern und Erziehern 
- Ärztliche Untersuchungen in Kindergärten und Schulen 
- Sonderschulaufnahmeverfahren 
- Sozialpädiatrische Beratung und Betreuung von kranken, behinderten, entwicklungsverzö-

gerten  und sozial benachteiligten Kindern und Jugendlichen bzw. deren Eltern 
- Impfberatung 

Ziel(e): 
- Förderung und Schutz der Gesundheit von Kindern im Kreis Euskirchen 
- Sicherstellung ausreichender Beratungsmöglichkeiten und sonstiger Hilfen für Behinderte 

und deren Angehörigen sowie für von Behinderung bedrohter Personen 
 

Zielgruppe(n): 
- Kinder und Jugendliche im Kreis Euskirchen sowie deren Eltern, Erzieher und Lehrer 

 

 



 
Angebot: Förderung der Zahngesundheit für Kinder in Kindergärten und Schulen 

Anbieter: Kreis Euskirchen, Abt.Gesundheit / Verein Jugendzahnpflege im Kreis Eusk.  

Anschrift: Kreis Euskirchen, Jülicher Ring 32, 53879 Euskirchen / Jugendzahnpflege im 
Kreis Euskirchen e.V., Jülicher Ring 32, 53879 Euskirchen 

Telefon: 02251/15 485, -486 -471 Telefax: 02251/15 497 

E-mail-Adresse: monika.roth@kreis-euskirchen.de 

Internet-Adresse: www.kreis-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Dr. Monika Roth, Tel.-485/Dr. Karen-Nicole Vogelfänger, Tel –137, 
Klaus Schmitz, Tel. -471 

  
Leistungsbeschreibung: 

-   Reihenuntersuchungen in Kindergärten und Schulen 
-   Durchführung der Gruppenprophylaxe in Kindergärten und Schulen 
 

Ziel(e): 
-   Förderung und Schutz der Zahngesundheit von Kindern im Kreis Euskirchen 

Zielgruppe(n): 
-   Kinder im Kreis Euskirchen bis zur Vollendung des 12. Lebensjahres sowie deren Eltern, 
     Erzieher und Lehrer 
 
 
 



 
Angebot: Hilfen für psychisch Kranke, psychisch behinderte Menschen 

und Suchtkranke 

Anbieter: Kreis Euskirchen, Abteilung Gesundheit 

Anschrift: Kreis Euskirchen, Jülicher Ring 32, 53879 Euskirchen 

Telefon: 02251/15  481 -479 -478 Telefax: 02251/15 497 

E-mail-Adresse: mailbox@kreis-euskirchen.de 

Internet-Adresse: www.kreis-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Birgit Beck - Tel.: 15 481, Rosemarie Kastrau, Isabel Leonhard - Tel.: 15 479, 
Jörg Zerche - Tel. 15 478 und Psychiater - Tel.:15 466 

  
Leistungsbeschreibung: 

-   Information und persönliche Beratung/Einzelberatung, bei entsprechender Indikation auch Paar- 
     und Familienberatung in Euskirchen und Schleiden (Sprechstunden) 
-   Kontakt- und Motivationsarbeit, Betreuung und Beratung (Hilfeplan) 
-   Alltagsperspraktische Hilfen, Koordinierung von Hilfsmaßnahmen und Kontakt zu relevanten 
     Personen und Institutionen (Existenzsicherung und Casemanagement) 
-   Vermittlung u. Vorbereitung auf Entgiftungs- und Entwöhnungsbehandlungen 
-   Aufsuchende Hilfen (Hausbesuche, Krankenhaus) 
-   Krisenintervention/Zwangseinweisungen 
-   Psychosoziale Begleitung von Methadonsubstituierten (PSB) 
-   Beratung von Institutionen und Einrichtungen 
-   Öffentlichkeitsarbeit und Präventionsmaßnahmen 
-   Psychiatrie- und Suchtkoordination 
-   Mitwirkung in Fachgremien 
 

Ziel(e): 
-   Beratung, Information und Hilfe für die betroffenen Zielgruppen 
-   Erhalt bzw. Verbesserung der körperlichen, psychischen und sozialen Gesundheit 
-   Unterstützung bei der Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben 
-   Koordination und Sicherung eines bedarfsgerechten regionalen Versorgungsangebotes 
 

Zielgruppe(n): 
-   Suchtgefährdete und suchtkranke Personen (Stoffgebundene Süchte, z.B. Alkohol, Medikamente   
     und illegale Drogen und nicht stoffgebundene Süchte, z.B. Spielsucht) 
-   Psychisch Kranke und psychisch behinderte Menschen 
-  Angehörige und Betroffene 
-  Institutionen und Interessierte 

 



 
Angebot: Sozialpharmazie 

 

Anbieter: Kreis Euskirchen 

Anschrift: Kreis Euskirchen, Jülicher Ring 32, 53879 Euskirchen 

Telefon: 02251/15-476 Telefax: 02251/15-497 

E-mail-Adresse: Joachim.Grumblat@Kreis-Euskirchen.de 

Internet-Adresse: www.Kreis-Euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Joachim Grumblat 

  
Leistungsbeschreibung: 

- Kontrolle der Arzneimittelbereitstellung in Alten- und Pflegeheimen 
- Veröffentlichungen im Internet - Homepage Kreis-Euskirchen  
- Beantwortung von Bürgeranfragen 
- Beobachten des Arzneimittelgebrauchs, insbesondere Import von Arzneimitteln gemäß § 73  
Arzneimittelgesetz 

Ziel(e): 
-  Schutz der Bevölkerung vor Arzneimittelmißbrauch 
-  Kompetenz der Bürger stärken - Veröffentlichungen 
   -  Sucht- Arzneimittelmißbrauch 
   -  nicht angezeigter Arzneimittelgebrauch - Doping - Lifestyle - Internet 
- Zusammenarbeit mit anderen Dienststellen, z.B. Jugendamt, Schulamt - Infoveranstaltungen 
- Externe Zusammenarbeit mit Verbraucherverbänden, Apothekerkammern, örtl. Organisationen 
 

Zielgruppe(n): 
- Bürger des Kreises Euskirchen 
   - SchülerInnen, Suchtgefährdete, Kranke      
 

 



 
Angebot: Arbeitslosenberatungsstelle 

Anbieter: Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Euskirchen 

Anschrift: Peter - Simons - Str. 44 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 - 57979 Telefax: 02251 - 57959 

E-mail-Adresse: Abs-eu@awo-euskirchen.de 

Internet-Adresse:       

Ansprechpartner/in: Frau Riso; Herr Poensgen, Frau Zehren 

  
Leistungsbeschreibung: 

Beratung arbeitsloser Menschen; Beratungsorte Euskirchen und Kall 
Beratung zu Fragen des Arbeitsmarktes, Bildungs- und Fördermöglichkeiten, 
Beschäftigungsmöglichkeiten, Berufswegegestaltung; Beratung in sozial und förderrechtlichen 
Fragen; Beratung zu ALG II 
Unterstützung bei der Arbeitssuche, Bewerbungsverhalten; Vermittlung an Fachdienste; Erstellen 
von Bewerberprofilen und Abstimmung der individuellen Bedarfe zur beruflichen Entwicklung  
Individuelle Beratungen - Projektarbeit - aktivierende Angebote; Nachbetreuung vermittelter 
Personen in Betrieben 
Aufbau von Netzwerken 
 

Ziel(e): 
Überwindung von Vermittlungshemmnissen mit dem Ziel der (Re-)integration in den Arbeitsmarkt 

Zielgruppe(n): 
Langzeitarbeitslose, von Arbeitslosigkeit bedrohte Menschen, Berufsrückkehrerinnen, 
Spätaussiedler, MigrantInnen, SozialhilfempfängerInnen 



 



 
Angebot: Flexible Erziehungshilfe 

Anbieter: Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Euskirchen e.V. 

Anschrift: Peter-Simons-Str. 44 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251/921722 Telefax: 02251/5 79 59 

E-mail-Adresse: spfh@awo-euskirchen.de 

Internet-Adresse: www.awo-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Frau Mathilde Bayer-Birkenheuer 

  
Leistungsbeschreibung: 

 Intensive Einzelbetreuung der Klienten in der Familie, in der eigenen Wohnung o.ä. 
 Erziehungsbeistandschaft(Hilfe bei individuellen und familienbezogenen Schwierigkeiten) 
 Sozialpädagogische Familienhilfe 
 Sozialpädagogisch betreutes Wohnen für junge Menschen 
 Soziale Gruppenarbeit 
 Bedarfsorientierte Hilfe für junge Erwachsene 

Ziel(e): 
Flexible Erziehungshilfe hilft Familien und jungen Menschen, als belastend empfundene 
Lebenszusammenhänge positiv zu verändern. Sie hilft bei der sozialen Integration, der 
Persönlichkeitsentwicklung und beim Aufbau von persönlicher Autonomie. 
 
Es wird mit Kindern, Jugendlichen und deren Familien gearbeitet, bei denen nach Beratung durch 
das Jugendamt ein Hilfebedarf festgestellt wurde und ein Hilfeplan aufgestellt wurde. 

Zielgruppe(n): 
 Familien und junge Menschen, die aufgrund aktueller Krisen in ihrem jeweiligen Lebenskontext 

Unterstützung und Sicherheit brauchen. 
 Junge Menschen, deren Lebenssystem in Frage gestellt ist. 
 Junge Menschen, die zur Verselbständigung individuelle Entwicklungshilfen, Unterstützung 

und Beratung benötigen. 



 



 
Angebot: Intensiv Betreutes Wohnen 

Anbieter: Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Euskirchen e.V. 

Anschrift: Walramstr. 7 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251/14 79 71 
02251/ 57939 (H.W.) 

Telefax: 02251/14 79 73 

E-mail-Adresse: ibw@awo-euskirchen.de 

Internet-Adresse: www.awo-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Horst Werner 

  
Leistungsbeschreibung: 

Intensiv Betreutes Wohnen (IBW) ist ein Hilfeangebot im Rahmen der Jugendhilfe. 
Angeboten wird die sozialpädagogische Betreuung von Jugendlichen und im Einzelfall jungen  
Volljährigen in Einpersonenappartements im Rahmen einer Hausgemeinschaft. 
Es wird mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen gearbeitet, bei denen nach Beratung durch das 
Jugendamt ein Hilfebedarf festgestellt wurde und ein Hilfeplan aufgestellt wurde. 
 
 
Es findet eine bewohnerspezifische Zuordnung zur jeweiligen betreuenden Fachkraft statt 
(Bezugspädagogensystem). 
Neben der individuellen Betreuung in der Wohnung werden gruppenpädagogische Angebote 
vorgehalten. 
 
Die jungen Menschen erhalten finanzielle Unterstützung nach den Vorschriften des KJHGs. D.h., 
Leistungen der wirtschaftlichen Jugendhilfe des jeweiligen Jugendamtes  

Ziel(e): 
Sozialpädagogische Begleitung, Betreuung und Unterstützung bei der persönlichen und sozialen 
Entwicklung von jungen Menschen ab !6. Lebensjahr, um deren soziale Ausgrenzung zu 
verhindern. 

Zielgruppe(n): 
Jugendliche und junge Erwachsene aus instabilen, defizitären und schwierigen Lebensverhältnissen.
Junge Menschen, die noch nicht in der Lage sind, ihre persönliche und berufliche Perspektive 
selbständig zu planen und notwendige Handlungsschritte durchzuführen. 



 



 
Angebot:  Mentoring/Patenschaften von Senioren für Jugendliche ALG II - empfänger 

Anbieter: AWO Kreisverband Euskirchen e.V., Projekt „Senioren-Mentoring für den 
Berufseinstieg“ 

Anschrift: Ettelscheid 6, 53937 Schleiden 

Telefon: 02445 / 850 530 Telefax:  02445 / 850 530 

E-mail-Adresse: awopides@compuserve.de 

Internet-Adresse:  

Ansprechpartner/in: Ute Bauer-Peil 

  
Leistungsbeschreibung: 

Seniorinnen und Senioren unterstützen ehrenamtlich benachteiligte Jugendliche mit schulischen 
und/oder sozialen Defiziten am Übergang von der Schule zum Berufsleben.  
Einsatzbereiche: 
•Nachhilfe 
•Sprachtraining 
•Begleitung bei Ämtergängen & Vorstellungsgesprächen 
•Akquise von Praktikums-, Ausbildungs- und Arbeitsplätzen 
•Unterstützung in der Berufs- und Lebensplanung 
•Soziale Betreuung 
 
 
 
 

Ziel(e): 
Durch die Unterstützung der ehrenamtlich tätigen Senioren sollen chancenarme Jugendliche den
Weg ins Berufsleben finden. Eine Verbindung zwischen den Generationen wird geschaffen. Die 
Seniorinnen und Senioren nehmen durch die sinnvolle und anspruchsvolle Tätigkeit am
gesellschaftlichen Leben teil. 

Zielgruppe(n): 
Benachteiligte Jugendliche aus dem Kreis Euskirchen/ Aktive Seniorinnen und Senioren aus dem
Kreisgebiet. 

 



 
Angebot: Schulsozialarbeit 

Anbieter: Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Euskirchen e.V. 

Anschrift: Fr. Haas-GHS und Städt. Realschule der Stadt Bad Münstereifel 
Trierer Str. 16, 53902 Bad Münstereifel 

Telefon: 02253/545862 Telefax: 02251/5 79 59 

E-mail-Adresse: schulsozialarbeit@awo-euskirchen.de 

Internet-Adresse: www.awo-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Ina Wollersheim 

  
Leistungsbeschreibung: 

 Einzelberatung der SchülerInnen 
 Intensive Einzelfallhilfe 
 Zusammenarbeit mit LehrerInnen 
 Elternarbeit 
 Berufsorientierung 
 Kooperation mit Behörden / Ämtern / Einrichtungen 
 Mitwirkung im Unterricht / soz.-päd. Unterrichtsprojekte 
 Projekttage / Projektwochen 

Ziel(e): 
 Übernahme von Verantwortung für das eigene Lernen und Verhalten 
 Erarbeitung realistischer Perspektiven und Handlungsstrategien 
 Entwicklung von Fähigkeiten, schulisches Lernen zu gestalten 
 Vermeidung von Schulabbrüchen 
 Stärkung des Selbstvertrauens und Förderung sozialer Kompetenz 
 Veränderung problematischen Verhaltens / Förderung konstruktiven Verhaltens 

 

Zielgruppe(n): 
SchülerInnen die 

 Erhebliche Verhaltensauffälligkeiten zeigen (motorische Unruhe, Konzentrationsstörungen, 
Motivationsprobleme, Leistungsverweigerung, Destruktivität, Aggressivität gegen Mitschüler 
und Lehrer, Schulverweigerung). 

 zusätzlichen Belastungen ausgesetzt sind, weil deren Familien aus anderen Kulturkreisen 
kommen. 

 



 
Angebot: Schulsozialarbeit 

Anbieter: Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Euskirchen e.V. 

Anschrift: Berufskolleg Eifel 
Loshardt 2, 53925 Kall 

Telefon: 02441-77 79 59 Telefax: 02441-779779 

E-mail-Adresse: awo_brede@gmx.de 

Internet-Adresse:  

Ansprechpartner/in: Bärbel Brede 

  
Leistungsbeschreibung: 

 
Informelle und nach Absprache individuelle Beratung:   

• Biografische / persönliche Probleme im familiären oder/und  schulischen Bereich, im 
Verhalten, bei der Bewältigung traumatischer Erlebnisse, Begleitung und Unterstützung 
benachteiligter Jugendlicher  mit Migrationshintergrund und ökonomischen 
Schwierigkeiten, 

• Krisenintervention 
• Hilfestellung bei Ausbildungsabbruch oder anderer Probleme in der Ausbildung. 
• Vermittlung an Beratungsstellen, in ärztliche Behandlung oder Therapie  

Nachhaltige sozialpädagogische themenzentrierte Gruppenarbeit  
Entwicklung, Vermittlung und Durchführung soziokultureller, sozial-integrativer Projekte 
 

Ziel(e): 
 

 Hilfe und Motivation zur beruflichen Orientierung, Praktikumsbegleitung 
 Unterstützung bei Berufswahl und Ausbildungsstellensuche,  
 Entwicklung von Handlungskompetenz, 
 Stabilisierung der Persönlichkeit und Berufsfähigkeit, 
 Kooperation mit und Hinführung zu außerschulischen Hilfesystemen 

 

Zielgruppe(n): 
 

• alle Schüler/innen der Vollzeitklassen sowie Auszubildende, 
• Jugendliche ohne Ausbildung /Berufsqualifizierungsjahr,  
• Berufsorientierungsjahr 

 
 



 
Angebot: Schulsozialarbeit  

Anbieter: Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Euskirchen e.V. 

Anschrift: Don-Bosco-Schule, Georgstr. 1 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251/5 79 39 (Träger) 
02251/14 99 812 

Telefax: 02251/5 79 59 

E-mail-Adresse: schulsozialarbeit@awo-euskirchen. de 

Internet-Adresse: www.awo-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Axel Gottschling 

  
Leistungsbeschreibung: 

 Einzelfallhilfe 
 Krisenintervention 
 Schülercafé als offener Treff für Gespräche, Spiele, Kontakte 
 Mitarbeit in schulischen Gremien 
 Sozialpädagogische Gruppenarbeit 
 Mitarbeit in Arbeitskreisen 
 Vermittlung zu außerschulischen Institutionen 
 Arbeit mit schulmüden SchülerInnen und Unterrichtsverweigerern 

Ziel(e): 
 Umsetzung der Förderschwerpunkte im Bereich der emotionalen und sozialen Entwicklung der 

Jugendlichen .  
 Öffnung der Schule nach innen und außen, soziale Verbesserung des Schullebens. 
 Lebensweltorientierte Hilfe zur Förderung der Kinder und Jugendlichen. 
 Kooperation mit den Sorgeberechtigten. 
 Kooperation mit und Hinführung zu außerschulischen Einrichtungen. 

 

Zielgruppe(n): 
 SchülerInnen der Don-Bosco-Schule 
 Personensorgeberechtigte / Familien 

 



 
Angebot: Schulsozialarbeit 

Anbieter: Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Euskirchen e.V. 

Anschrift: Schule an der Erftaue 
In den Herrenbenden 41, 53879 Euskirchen 

Telefon: 02251/14 71 823 Telefax: 02251/782726 

E-mail-Adresse: schulsozialarbeit@awo-euskirchen.de 

Internet-Adresse:  

Ansprechpartner/in: Dorothee Dott 

  
Leistungsbeschreibung: 

 Einzelfallhilfe 
 soziale Gruppenarbeit 
 Beratung bei Erziehungsfragen und Konflikten 
 Soz.päd. orientierte Unterrichtsprojekte 
 SchülerInnentreff 
 Zusammenarbeit mit und Hinführung zu außerschulischen sozialen Einrichtungen 
 Elternarbeit 

 
 

Ziel(e): 
 Die SchülerInnen sollen an eigenverantwortliches und sozial kompetentes Verhalten herange-

führt werden. 
 Kooperation mit den Sorgeberechtigten 
 Öffnung der Schule nach innen und außen 
 Sozialintegrative Arbeit 
 Lebensweltorientierte Hilfe zur Förderung der Kinder 

 

Zielgruppe(n): 
 SchülerInnen der Schule an der Erftaue (75 % Sprachbehinderte, 20 % Lernbehinderte, 5 % Er-

ziehungschwierige). 
 Sonderschule für den Primärbereich (Eingangsklasse 1. – 4. Schuljahr) 
 Personenberechtigte / Familien 

 



 
Angebot: Schulsozialarbeit 

Anbieter: Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Euskirchen e.V. 

Anschrift: Thomas-Eßer-Berufskolleg 
Kommerner Str. 137, 53879 Euskirchen 

Telefon: 02251/95 70 832 
02251/5 79 39 (Träger) 

Telefax: 02251/5 79 59 

E-mail-Adresse: schulsozialarbeit@awo-euskirchen.de 

Internet-Adresse: www.awo-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Monika Lauer, Dipl. Päd. 

  
Leistungsbeschreibung: 

Schulsozialarbeit am Thomas-Eßer-Berufskolleg ist über die enge Zusammenarbeit mit Lehrkräften 
und Schulleitung unmittelbar eingebunden in das Schulgeschehen. Angebunden an den Bereich 
Jugendsozialarbeit beim Träger ist Schulsoziarbeit Schnittstelle zwischen Schule und Jugendhilfe 
und kann über den direkten Zugang zu Schülerinnen und Schülern unterstützend und vermittelnd 
tätig werden. 
Kooperationspartner: u.a. Beratungsstellen (Sucht, Schulden, Schwangerschaftskonflikte, etc.), das 
Jugendamt, die Bezirkspolizei, die Agentur für Arbeit. 

Ziel(e): 
Ziel ist es jeweils, die jungen Menschen in ihrer individuellen Situation wahrzunehmen und sie in 
ihrer persönlichen Entwicklung und bei der beruflichen Positionierung zu unterstützen. 

Zielgruppe(n): 
Arbeitsschwerpunkte: Berufsorientierungsjahr, Berufsgrundschuljahre, Einzelberatung für Schüle-
rinnen und Schüler aus allen anderen Klassen im TEB, Krisenintervention und Meditation. 

 



 
Angebot: Sozialpädagogisch betreutes Wohnen für junge Menschen 

Anbieter: Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Euskirchen e.V. 

Anschrift: Peter-Simons-Str. 44 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 921722 Telefax: 02251/5 79 59 

E-mail-Adresse: m.bayer-birkenheuer@awo-euskirchen.de 

Internet-Adresse: www.awo-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Frau Mathilde Bayer-Birkenheuer 
 

  
Leistungsbeschreibung: 

Sozialpädagogisch Betreutes Wohnen ist ein Hilfeangebot im Rahmen der Jugendhilfe und damit 
Bestandteil der Hilfen zur Erziehung gemäß § 27 ff. KJHG. Betreutes Wohnen ist eine "sonstige 
betreute Wohnform" außerhalb der eigenen Familie. Es richtet sich an ältere Jugendliche und junge 
Volljährige, die zur persönlichen Verselbstständigung und speziell zur Aufnahme oder zur 
erfolgreichen Beeendigung ihrer schulischen und beruflichen Ausbildung der Unterstützung 
bedürfen. Aufgenommen werden Jugendliche, bei denen nach Beratung durch das Jugendamt ein 
Hilfebedarf festgestellt wurde. 
 
Die Mitarbeiterinnen des BeWo realisieren durch ihre sozialpädagogische Arbeit die zwischen den 
Beteiligten ausgehandelten Hilfepläne. 
 
Die jungen Menschen erhalten finanzielle Unterstützung nach den Vorschriften des KJHGs, d.h., 
Leistungen der wirtschaftlichen Jugendhilfe des jeweiligen Jugendamtes. Die Betreuung wird in der 
Regel durch Hausbesuche in der Wohnung  des jungen Menschen durchgeführt. Neben der 
Einzelbetreuung werden Gruppenangebote durchgeführt.  

Ziel(e): 
 
Begleitung und Betreuung der jungen Menschen auf dem Weg zur persönlichen Verselbständigung. 

- Erlernen sozialer Kompetenz 
- Hilfestellung beim Übergang von der Schule in Ausbildung oder Arbeitwelt 
- Beziehungs- und Konfiktbearbeitung bzgl. des Herkunftssystems 
- Hilfe bei der Überwindung persönlicher Konflikte und Probleme 
- Stärkung der Persönlichkeit / Identitätsfindung 
-  

Zielgruppe(n): 
Das Angebot richtet sich an junge Menschen ab 16 Jahren, bei denen ein Hilfebarf besteht. 
 
Sie verlassen aus unterschiedlichen Gründen die früheren Beziehungssysteme ( Herkunftsfamilie, 
Pflegefamilie, Heim). Ihre Perspektive ist die Verselbstständigung in der eigenen Wohnung. 



 



 
Angebot: Übergang Schule - Beruf 

Beratungsstelle arbeitsloser Jugendlicher 
Jugendberufshilfe 

Anbieter: Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Euskirchen e.V. 

Anschrift: Peter- Simons Str. 44          Schillingstr. 32                 Aachnerstr.52 
53879 Euskirchen                53879 Euskirchen            53925 Kall 

Telefon: 02251/5 79 39 (H:W) 
02251/1256738 (R:R) 
02441/85 46 (R:H.) 

Telefax: 02251/5 79 59 (H.W.) 
02251/127944 (R.R.) 
02441/68 67 (R.H.) 

E-mail-Adresse: jbh-eu@awo-euskirchen. de 

Internet-Adresse: www.awo-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Regina Heinen(Kall), Rene Riso (Euskirchen) Horst Werner (Euskirchen) 

  
Leistungsbeschreibung: 

Sozial benachteiligte und individuell beeinträchtigte junge Menschen benötigen neben den 
Angeboten von Schule und Arbeitsverwaltung auch sozialpädagogisch orientierte Angebote der 
Jugendhilfe beim Übergang von der Schule in den Beruf (§ 13 KJHG). Schwerpunkt der Arbeit 
liegt an Schulen (Haupt-, Gesamt-, Sonderschule/n, Berufskollegs.) 
Einzelberatung und Begleitung nach Terminabsprache möglich. 

Ziel(e): 
 Frühestmögliche Auseinandersetzung der jungen Menschen mit der persönlichen Berufswahl 
 Unterstützung bei der Berufswahl und während der Ausbildung 
 Unterstützung bei der Lehrstellensuche 
 Beratung bei Konflikten im Ausbildungsbetrieb etc. 
 Stabilisierung der persönlichen und beruflichen Entwicklung 
 Prävention gegen Ausbildungsabbruch 

 

Zielgruppe(n): 
 Schüler und Schülerinnen am Übergang Schule/Beruf 
 Arbeitslose und von Arbeitslosigkeit bedrohte junge Menschen bis zum 25. Lebensjahr 
 Junge Menschen mit unzureichender schulischer Qualifikation 
 Junge Menschen aus unzureichend integrierten Migrantenfamilien 

 



 
Angebot: Beratungsstelle nach § 69 SGB XII  

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift: Wilhelmstraße 52 

Telefon: 02251/7000-0 Telefax: 02251/7000-66 

E-mail-Adresse: wohnungslose@caritas-eu.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eu.de 

Ansprechpartner/in: Abteilung Eingliederung, Herr Heinen,Herr Niederstein, Frau Honecker 
Kommernerstraße 21, 53879 Euskirchen, 02251/9418-16/17/23 

  
Leistungsbeschreibung: 

 
- Offenes Beratungsangebot ohne Zugangsvoraussetzungen 
- Beratung und Unterstützung auf Grund eines örtlichen Einrichtungskonzepts 
- Multiprofessionelle Zusammenarbeit 
- Durchlässigkeit zu anderen Leistungstypen des Hilfesystems 
- Zentrale Lage und gute Erreichbarkeit von Ämtern und ergänzenden Hilfen 
- Einzelgespräche 
- Hilfen bei der Erarbeitung von Lösungsmöglichkeiten für die individuellen Problemlagen 
- Hilfen zur Entwicklung neuer, tragfähiger Lebensperspektiven 
- Hilfe zur Selbsthilfe 
- Ermöglichung eines etwas menschenwürdigeren Lebens in der Gesellschaft 
- Prävention 
- Möglichkeit der Bildung von Gesprächs- und Selbsthilfegruppen 

Ziel(e): 
- Vermeidung und Überwindung von Wohnungslosigkeit 
- Stabilisierung bestehender sozialer Beziehungen als Ansatzpunkt zur Erweiterung des sozialen 
   Beziehungsnetzes 
- Stärkung der sozialen Kompetenz 
- Hilfen zur materiellen Absicherung 
- Herausführen aus der sozialen Isolation· 
- Erlangung und Sicherung einer eigenen Unterkunft·  
- Wiedererlangung von Alltagskompetenzen 

Zielgruppe(n): 
alleinstehende Frauen und Männer, die: 
- wohnungslos und deshalb gezwungen sind auf der Straße zu leben 
- über keine ausreichende materielle Existenzsicherung verfügen 
- keine tragfähigen sozialen Beziehungen haben 
- in besonders schwierigen sozialen Verhältnissen leben, die sie nicht ohne fremde Hilfe bewältigen 
  können 



 



 
Angebot: Betreuungen 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift: Wilhelmstraße 52 

Telefon: 02251/7000-0 Telefax: 02251/7000-66 

E-mail-Adresse: eingliederung@caritas-eu.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eu.de      

Ansprechpartner/in: Abteilung Eingliederung, Herr Müller-Gewiss 
Kommernerstraße 21, 53879 Euskirchen, 02251/9418-13 

  
Leistungsbeschreibung: 

- Übernahme von Aufgaben nach dem Betreuungsgesetz für Personen die einer Betreuung bedürfen 
- Werbung und Betreuung von Ehrenamtlichen im Betreuungsbereich 
Für die Betreuten: 
- Regelung von anfallendem Schriftverkehr 
- Regelung von Rentenangelegenheiten, Beantragung von Sozialhilfe und Kostenregelung bei 
  Unterbringung 
- Unterstützung und Hilfen in allen anfallenden Dingen des täglichen Lebens des Betreuten 
- Hausbesuche und persönliche Gespräche 
- Vermittlung und Unterbringung in Einrichtungen, wie z. B. Heimen, Wohngemeinschaften, etc. 
- Regelung finanzieller Angelegenheiten, wie Einteilung und Auszahlung von Taschengeld 
- Kontakte und Gespräche mit Richtern, Rechtspflegern und Rechtsanwälten 
- Gespräche mit Ärzten, Arztbesuche mit dem Betreuten 
Begleitung und Beratung von ehrenamtlichen Betreuern: 
- Einführung in einen Betreuungsfall 
- Einzelgespräche mit dem ehrenamtlichen Betreuer 
- Hilfen bei Problemen im Betreuungsfall 
- Fort- und Weiterbildung von ehrenamtlichen Betreuern: 

Ziel(e): 
 
Sicherstellung eines geregelten Lebensablaufs der Betreuten 
Gewinnung von Ehrenamtlichen für die Übernahme von Betreuungen 

Zielgruppe(n): 
 
Personen die einer Betreuung bedürfen  
Angehörige die eine Betreuung übernommen haben  
 Ehrenamtliche, die eine Betreuung übernehmen wollen oder schon übernommen haben 

 



 
Angebot: Entschuldungshilfe 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift: Wilhelmstraße 52 

Telefon: 02251/7000-0 Telefax: 02251/7000-66 

E-mail-Adresse: eingliederung@caritas-eu.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eu.de 

Ansprechpartner/in: Abteilung Eingliederung , Frau Salz 
Kommernerstraße 21, 53879 Euskirchen, 02251/9418-11 

  
Leistungsbeschreibung: 

 
 Sozialberatung von Schuldnern ist Lebensberatung mit dem Schwerpunkt wirtschaftlicher  
 Schwierigkeiten und den damit zusammenhängenden psychosozialen Problemen, seien diese nun 
 Folge oder Auslöser. 
 
Vorgehensweise: 
- Informationsgespräch über die Arbeitsweise in der Schuldnerberatung  
- Erheben der psychosozialen und wirtschaftlichen Situation  
- Erstellung einer Einnahmen / Ausgabenübersicht,  
- Erfassung der Gesamtverbindlichkeiten, Sicherstellung des notwendigen Lebensunterhalts 
- Beratung und Hilfestellung bei Kontenpfändungen, ohne Abtretung und Aufrechnung Unter- 
  stützung bei der Reduzierung bzw. Einstellung nicht zwingend notwendiger Ausgaben  
- Hilfen zur Erhaltung der Wohnung und bei vergleichbaren Notlagen Hilfen zur Selbsthilfe 
- Existenzsicherung 
- Haushaltsberatung 
- Psychosoziale, präventive Beratung 
- Regulierung und Entschuldung 

Ziel(e): 
 
Existenzsicherung 
Vermeidung von Sozialhilfebedürftigkeit    
Entschuldung    
 

Zielgruppe(n): 
 
Überschuldete Personen, die alleine nicht in der Lage sind ihre Schuldenproblematik zu lösen. 

 



 
Angebot: Insolvenzberatung 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift: Wilhelmstraße 52 

Telefon: 02251/7000-0 Telefax: 02251/7000-66 

E-mail-Adresse: eingliederung@caritas-eu.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eu.de 

Ansprechpartner/in: Abteilung Eingliederung, Frau Deutschbein 
Kommernerstraße 21, 53879 Euskirchen, 02251/9418-15 

  
Leistungsbeschreibung: 

 
- Information des Schuldners über das Insolvenzverfahren 
- Information des Schuldners überBedingungen ( Voraussetzungen, Verfahrenskosten, Versagungs- 
  gründe) und Ablauf des Verbraucherinsolvenzverfahrens 
- Prüfung der individuellen Voraussetzungen für das Verbraucherinsolvenzverfahren 
- Vor der Aufnahme des Klienten in die Insolvenzberatung ist zu prüfen ob er die rechtlichen, 
   wirtschaftlichen und persönlichen Voraussetzungen für die Durchführung eines   Insolvenzver- 
   fahrens und die Erteilung der Restschuldbefreiung erfüllt. 
- Durchführung des außergerichtlichen Einigungsversuchs  
- Hilfestellung bei der Antragstellung zur Eröffnung des Insolvenzverfahrens mit Restschuldbe- 
   freiung  
- Erstellung einer Bescheinigung beim Scheitern des außergerichtlichen Einigungsverfahrens  
- Sofern der außergerichtliche Einigungsversuch scheitert, stellt die Insolvenzberatung eine entspre- 
   chende Bescheinigung aus, die eine Dokumentation der außergerichtlichen Bemühungen enthält. 
- Begleitung der Klienten im gerichtlichen Verfahren 

Ziel(e): 
 
- Drohende Sozialhilfebedürftigkeit verhindern 
- Stabilisierung der persönlichen, familiären und wirtschaftlichen Verhältnisse anstreben 

Zielgruppe(n): 
 
Das Verbraucherinsolvenzverfahren mit Restschuldbefreiung kann gemäß § 304 InsO in Anspruch 
genommen werden von natürlichen Personen, die abhängig beschäftigt sind oder einer geringfü-
gigen selbständigen Tätigkeit nachgehen. 

 



 
Angebot: Migrationserstberatung 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift: Wilhelmstraße 52 

Telefon: 02251/7000-0 Telefax: 02251/7000-66 

E-mail-Adresse: migration@caritas-eu.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eu.de 

Ansprechpartner/in: Abteilung Eingliederung, Frau Klein 
Kommernerstraße 21, 53879 Euskirchen, 02251/9418-12 

  
Leistungsbeschreibung: 

 
Psychosoziale Beratung von Spätaussiedlern: 
Planung, Organisation und Durchführung von Integrations- und Orientierungsmaßnahmen  
Intensive Einzelbetreuungen - Krisenterventionen bei persönlichen Problemen  
Sozialpädagogische Gruppenarbeit mit Aussiedlern   
Nachbetreuuung von Aussiedlern, die schon einige Jahre in Deutschland leben  
Beratung zum Aussiedleraufnahmegesetz , Statusklärung gem. BVG und Ausländergesetz 
Hilfe bei Familienzusammenführung und schriftlichem Interventionsverkehr mit dem Bundes-
verwaltungsamt 
Erteilung von Informationen über spezielle Rechte, Hilfen und Vergünstigungen des BVG; und 
über Ansprüche des SGB 
Unterstützung bei Durchsetzung o.g. Leistungsansprüchen 
Hilfen beim Telefon und Schriftverkehr mit verschiedenen Behörden. 
Betreuung bei Wohnungs- und Arbeitsuche 

Ziel(e): 
 
Integration 
 

Zielgruppe(n): 
 
•   Aussiedler die neu in die Bundesrepublik gekommen sind 
•   Aussiedler die schon länger in der Bundesrepublik leben 

 



 
Angebot: Migrationsdienst  

Asyl - und Ausländerberatung 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift: Wilhelmstraße 52 

Telefon: 02251/7000-0 Telefax: 02251/7000-66 

E-mail-Adresse: migration@caritas-eu.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eu.de 

Ansprechpartner/in: Abteilung Eingliederung, Frau Schiffer 
Kommernerstraße 21, 53879 Euskirchen, 02251/9418-14 

  
Leistungsbeschreibung: 

Einzelfallhilfe mit komplexen Aufgabenstellungen 
Intensivbetreuung 
Arbeitsschwerpunkte 
Beratung zum Asylverfahren in den verschiedenen Instanzen 
Aufenthaltsrechtliche und ausländerrechtliche Fragen 
Rückkehrberatung 
Weiterwanderung in ein Drittland 
Fragen zur Familienzusammenführung 
Orientierungshilfen zum hiesigen Lebensumfeld 
Fragen zur Arbeitslosigkeit 
Hilfen bei der Vermittlung zur Behandlung von Traumatisierung oder psychischer Erkrankung 
Krisenintervention 
Eheprobleme und Erziehungsschwierigkeiten 
Öffentlichkeits- und Zusammenarbeit mit andren Institutionen und Gremien zur Stärkung der 
rechtlichen und sozialen Situation von Flüchtlingen und Ausländern 
 

Ziel(e): 
 
Integration 
 

Zielgruppe(n): 
 
•   Ausländer 
•   Flüchtlinge 

 



 
Angebot: Notschlafstelle für Wohnungslose 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift: Wilhelmstraße 52 

Telefon: 02251/7000-0 Telefax: 02251/7000-66 

E-mail-Adresse: wohnungslose@caritas-eu.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eu.de 

Ansprechpartner/in: Abteilung Eingliederung, Herr Heinen 
Kommernerstraße 21, 53879 Euskirchen, 02251/9418-17 

  
Leistungsbeschreibung: 

 
- Öffnungszeiten von 19 Uhr bis 9 Uhr täglich 
- Pädagogische Betreuung von 19 –22 Uhr täglich 
- Nachtwache von 22 Uhr bis 9 Uhr täglich  
- Klärung des individuellen Hilfebedarfs 
- Krisenintervention 
- hygienischer Versorgung und notwendiger medizinischer Versorgung 
- Vermittlung an Alkohol- und Drogenberatung, Entschuldungshilfe usw. 
- Ambulante Betreuung/ Nachsorge auf der Straße (Streetwork)-bei stationärer Behandlung im 
- Krankenhaus-bei Therapieaufenthalten-bei Gefängnisaufenthaltengung 

Ziel(e): 
 
- Gewährung eines Schlafplatzes in der Notschlafstelle 
- Sicherung der Übernachtung 
- Beratung und persönliche Unterstützung der Hilfesuchenden  
- Herausführen aus der sozialen Isolation 
- Erlangung und Sicherung einer eigenen Unterkunft 
- Mobilisierung zur Inanspruchnahme bedarfsgerechter Hilfen 

Zielgruppe(n): 
 
Personen ohne festen Wohnsitz 
Menschen, deren Lebensverhältnisse mit besonderen sozialen Schwierigkeiten verbunden sind und 
bei denen ambulante Hilfen nicht ausreichen 

 



 
Angebot: Ambulanter Hospizdienst 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift: Wilhelmstr. 52 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251- 126510 Telefax: 02251 - 126723 

E-mail-Adresse: hospiz@caritas-eu.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eu.de      

Ansprechpartner/in: Dipl.-Sozpäd. Christine Eppelt, Abteilung Gesundheitsdienste 
Frauenberger Str. 2-4, 53879 Euskirchen 

  
Leistungsbeschreibung: 

Begleitung von Schwerstkranken und Sterbenden 
- Begleitung von Trauernden 
- Information für Angehörige und Interessierte 
- Multiplikatorenarbeit 
- Beratung pflegerischer Einrichtungen 
- Aufbau ehrenamtlicher Gruppen 
- Schulung und Weiterbildung 
- Öffenlichkeitsarbeit     

Ziel(e): 
Unterstützung schwerkranker und sterbender Menschen 
 
Integration der Hospizarbeit in das bestehende Gesundheitssystem 
Gesellschaftliche Enttabuisierung von Krankheit, Sterben und Tod 
 
Aufklärung der Öffentlichkeit     

Zielgruppe(n): 
- Schwerstkranke 
- Sterbende 
- Angehörige 
- Interessierte Laien 
- Öffentlichkeit 
- Multiplikatoren     

 



 
Angebot:  

   Menü-Service 

Anbieter:    Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift:    Wilhelmstr. 52, 53879 Euskirchen 

Telefon:    02251-7000-32 Telefax:    02251-7000-66 

E-mail-Adresse:    gesundheitshilfe@caritas-eu.de  

Internet-Adresse:    www.caritas-eu.de 

Ansprechpartner/in:    Frau Christa Schüller 
   Wilhelmstr. 52, 53879 Euskirchen                 

  
Leistungsbeschreibung: 

  
 -   Verarbeitung hochwertiger Rohwaren unter strengsten Qualitätsmerkmalen 
 -   Beratung und kundenfreundlicher Service 
 -   wöchentliche Belieferung mit Tiefkühlkost 
 -   Angebot unterschiedlicher Kostformen 
      (Vollkost, Leichte Kost, Diabetikerkost, natriumverminderte u. cholesterinarmeKost) 
 -   Wahlmöglichkeit und Zusammenstellung "a la carte" anhand eines Kataloges 
 -   Suppen, Desserts, pürierte Kost 
 -   Verleihung von Aufbereiter und Tiefkühlbox 
  

Ziel(e): 
 -   Erleichterung der täglichen speisenzubereitung (Kein Einkauf, kein Kochen) 
 -   ausgewogene, gesunde Ernährung 
 -   ganzheitliche Betreuung im Kontext mit ambulanten Diensten 
 -   Selbständige Lebensführung 
 

Zielgruppe(n): 
      
 -   Bürgerinnen und Bürger der Städte Euskirchen, Bad Münstereifel, Zülpich 
 -   Senioren 
 -   Personen, die eine besondere Kostform benötigen 
 -   hochbetagte und kranke Menschen 

 



 
Angebot:  

   Pflegestation Bad Münstereifel 

Anbieter:    Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift:    Wilhelmstr. 52, 53879 Euskirchen 

Telefon:    02253-180007 Telefax:    02253-180007 

E-mail-Adresse:    gesundheitshilfe@caritas-eu.de  

Internet-Adresse:    www.caritas-eu.de 

Ansprechpartner/in:    Frau Hannelore Blissenbach 
   Marktstr. 7, 53902 Bad Münstereifel          

  
Leistungsbeschreibung: 

  
 -   Hausbesuch zur Abklärung des individuellen Hilfebedarfs 
 -   Ständige Erreichbarkeit 
 -   Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen 
 -   Leistungen nach SGB V (Behandlungspflegen: Injektionen, Dekubitusversorgung, Verbands- 
      wechsel etc. 
 -   Ambulante Finalpflege 
 -   Anleitung zur Behandlungspflege 
 -   Leistungen nach SGB XI (Pflegekasse: Grundpflege, Teilwäsche, hausw. Versorgung etc.) 
 -   Pflegeeinsätze nach § 37/3 (Beratung und Unterstützung des Pflegebedürftigen und der 
     Pflegeperson ) 
 -   Vermittlung zusätzlicher Hilfen 

Ziel(e): 
 
 -   Vermeidung/Verkürzung von Krankenhausaufenthalten 
 -   Sicherung der Ziele ärztlicher Verordnungen 
 -   Verbleib in der eigenen Häuslichkeit 
 -   Selbständige Lebensführung 
 -   Vermeidung/Verzögerung von Heimaufenthalten 
 -   Entlastung pflegender Angehöriger 

Zielgruppe(n): 
      
     Personen, die aufgrund von Alter und Krankheit Pflege und Betreuung benötigen 
 -   alte Menschen 
 -   kranke und behinderte Menschen 



 



 
Angebot:    Pflegestation Euskirchen 

   Pflegebereiche Euskirchen und Zülpich 

Anbieter:    Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift:    Wilhelmstr. 52, 53879 Euskirchen 

Telefon:    02251-7000-23 Telefax:    02251-7000-66 

E-mail-Adresse:    gesundheitshilfe@caritas-eu.de  

Internet-Adresse:    www.caritas-eu.de 

Ansprechpartner/in:    Frau Edith Blum 
   Wilhelmstr. 52, 53879 Euskirchen         

  
Leistungsbeschreibung: 

  
 -   Hausbesuch zur Abklärung des individuellen Hilfebedarfs 
 -   Ständige Erreichbarkeit 
 -   Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen 
 -   Leistungen nach SGB V (Behandlungspflegen: Injektionen, Dekubitusversorgung, Verbands- 
     wechsel etc. 
 -   Ambulante Finalpflege 
 -   Anleitung zur Behandlungspflege 
 -   Leistungen nach SGB XI (Pflegekasse: Grundpflege, Teilwäsche, hausw. Versorgung etc.) 
 -   Pflegeeinsätze nach § 37/3 (Beratung und Unterstützung des Pflegebedürftigen und der 
     Pflegeperson ) 
 -   Vermittlung zusätzlicher Hilfen 

Ziel(e): 
 
 -   Vermeidung/Verkürzung von Krankenhausaufenthalten 
 -   Sicherung der Ziele ärztlicher Verordnungen 
 -   Verbleib in der eigenen Häuslichkeit 
 -   Selbständige Lebensführung 
 -   Vermeidung/Verzögerung von Heimaufenthalten 
 -   Entlastung pflegender Angehöriger 

Zielgruppe(n): 
      
     Personen, die aufgrund von Alter und Krankheit Pflege und Betreuung benötigen 
 -   alte Menschen 
 -   kranke und behinderte Menschen 

 



 
Angebot: Servicezentrum Demenz 

 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift: Wilhelmstr. 52, 53879 Euskirchen 
 

Telefon: 02251-126712 Telefax: 02251-126723 

E-mail-Adresse: demenz@caritas-eu.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eu.de 

Ansprechpartner/in: Frau Birgit Wullenkord 
Frauenberger Str. 2-4, 53879 Euskirchen 

  
Leistungsbeschreibung: 

 
Die Hilfestellungen richten sich nach den Wünschen und Bedürfnissen der an Demenz erkrankten 
Menschen und deren Angehörigen. 
- Betreuung im häuslichen Bereich und/oder im "Cafe Insel" durch qualifizierte HelferInnen 
- Beratung in der Auseinandersetzung mit der Erkrankung 
- Information über Hilfsangebote 
- Gruppenangebote für Betroffenen 
- Patienten- und Familienbesuch im häuslichen Umfeld oder im Servicezentrum 
- Kontaktpflege zu Hilfesuchenden 
- Qualifizierung freiwilliger Helferinnen und Helfer 

Ziel(e): 
 
- Verbesserung der Lebenssituation von Demenzkranken und Angehörigen 
- Erhalt und Stärkung der individuellen Fähigkeiten demenziell erkrankter Menschen 
- Verbleib in der eigenen Häuslichkeit, Verhinderung von Heimunterbringungen 
- Entlastung pflegender Angehöriger und Stärkung der Pflegekompetenz 
- Teilhabe der Kranken am gesellschaftlichen Leben 
 

Zielgruppe(n): 
 
- an Demenz oder Alzheimer erkrankte Menschen 
- Angehörige, Bezugspersonen und Familien 
- freiwillige Helferinnen und Helfer 



 



 
Angebot:  

   Tagespflege für Senioren 

Anbieter:    Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift:    Wilhelmstr. 52, 53879 Euskirchen 

Telefon:    02251-781156 Telefax:    02251-781156 

E-mail-Adresse:    gesundheitshilfe@caritas-eu.de  

Internet-Adresse:    www.caritas-eu.de 

Ansprechpartner/in:    Herr Willi Breuer 
   Kapellenstr. 14, 53879 Euskirchen     

  
Leistungsbeschreibung: 

  
 -   teilstationäres Angebot in der Zeit von 8.00 bia 17.00 Uhr 
 -   Betreuung durch examiniertes Fachpersonal 
 -   tagesstrukturierende Maßnahmen 
 -   Hilfe bei der Körperpflege 
 -   Gemeinsame Mahlzeiten 
 -   Senioren- u. Krankengymnastik 
 -   Gedächtnistraining 
 -   Spaziergänge und Ausflüge 
 -   Begleitung zu Arzt, Behörden, Friseur 
 -   Zeitungsstunde, Filmnachmittage 
 -   Fahrdienst 

Ziel(e): 
 
 -   Förderung und Erhalt vorhandener körperlicher und geistiger Fähigkeiten 
 -   Verbleib in der eigenen Häuslichkeit 
 -   Vermeidung/Verzögerung von Heimaufenthalten 
 -   Entlastung pflegender Angehöriger 

Zielgruppe(n): 
      
      Personen, die aufgrund von Alter und/oder Behinderung tagsüber nicht mehr alleine leben   
      können 
 -   alte Menschen 
 -   kranke und behinderte Menschen 

 



 
Angebot: Cafe Workshop 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen .e.V. 

Anschrift: Kapellenstrasse 11, 53879 Euskirchen  

Telefon: 02251/65045-29 Telefax: 02251/65045-11 

E-mail-Adresse: hilfen-zur-Arbeit@caritas-eu.de 

Internet-Adresse: www.caritas-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Abteilung Hilfen zur Arbeit 
Herr von Landenberg, Kapellenstrasse 11, Tel.: 02251/65045-29 

  
Leistungsbeschreibung: 

Zum Selbstkostenpreis geben die Projektteilnehmer selbst hergestellte kleine Speisen und Getränke 
an die Besucher des Cafe Workshop. Eine Motivation zur Freude an der Arbeit im 
Dienstleistungsbereich wird über die Steigerung des Selbstwertgefühls und eine ansprechende, für 
junge Leute attraktive Tätigkeit angestrebt. Vermittelt werden hauswirtschaftliche Kenntnisse, 
Gepflogenheiten im Servicebereich, Umgangsformen, Kommunikationstechniken und Kunden-
freundlichkeit. 
In interessanter Atmosphäre sollen Resignation und Orientierungslosigkeit abgebaut und 
Motivation zur Arbeitssuche und Weiterentwicklung vermittelt werden. Individuelle 
Beratungsgespräche weisen Wege, zeigen mögliche Arbeitsplätze auf, unterstützen bei 
Bewerbungen, vermitteln an andere Hilfen. Arbeitgeber erhalten ein Forum für die Suche nach 
Arbeitskräften. 
 

Ziel(e): 
Schulung der Teilnehmer im Bereich Küche, Servive und Hauswirtschaft 
Einübung regelmäßig wiederkehrender Arbeitsabläufe, Umgang mit Kunden 
Vermittlung in den 1. Arbeitsmarkt  

Zielgruppe(n): 
Empfänger/-innen von Arbeitslosengeld II als Projektteilnehmer/-innen 
Gäste aus allen Bevölkerungsschichten 
 

 



 
Angebot: Caritas-kleiderladen "Stoffwechsel 33" 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen .e.V. 

Anschrift: Kapellenstrasse 33, 53879 Euskirchen  

Telefon: 02251/605085 Telefax: 02251/65045-11 

E-mail-Adresse: hilfen-zur-Arbeit@caritas-eu.de 

Internet-Adresse: www.caritas-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Abteilung Hilfen zur Arbeit 
Frau Stoffers, Kapellenstr. 11, 53879 Euskirchen 

  
Leistungsbeschreibung: 

Im Caritas Kleiderladen "Stoffwechsel 33" werden gute gebrauchte Bekleidungsstücke 
angenommen, sortiert, gereinigt und an bedürftige Menschen zu einem geringen Kostenbeitrag 
abgegeben.. Maßnahmeteilnehmerinnen werden hier unter fachkundiger Leitung in allen 
anfallenden Aufgaben geschult, sei es der Umgang mit den Kunden, die Aufbereitung der 
Kleidungsstücke oder die Bedienung der elektronischen Registrierkasse.  

Ziel(e): 
Schulung der Teilnehmer im Bereich Bekleidungseinzelhandel 
Einübung regelmäßig wiederkehrender Arbeitsabläufe, Umgang mit Kunden 
Vermittlung in den 1. Arbeitsmarkt  

Zielgruppe(n): 
Empfängerinnen von Arbeitslosengeld II  
Bedürftige Kunden 

 



 
Angebot: Möbellager 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen .e.V. 

Anschrift: Wilhelmstraße 52, 53879 Euskirchen  

Telefon: 02251/7000-50 Telefax: 02251/65045-11 

E-mail-Adresse: hilfen-zur-Arbeit@caritas-eu.de 

Internet-Adresse: www.caritas-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Abteilung Hilfen zur Arbeit 
Herr Weinand, Hochstraße 59, 53879 Euskirchen 

  
Leistungsbeschreibung: 

Annahme von Gebrauchtmöbeln;  
Abholung der Möbel beim Spender 
Sortierung der Gegenstände; 
Abgabe an bedürftige Personen im Auftrag der Sozialämter 
Anleitung und Betreuung von Projektteilnhmern 

Ziel(e): 
Schulung der Teilnehmer im Bereich Transport und Verkauf 
Einübung regelmäßig wiederkehrender Arbeitsabläufe, Umgang mit Kunden 
Vermittlung in den 1. Arbeitsmarkt  

Zielgruppe(n): 
Sozialhilfeempfänger, 
Alleinerziehende 
Arbeitslose  
Rentner 

 



 
Angebot: Qualifizierungs-Arbeitsbeschaffungsmaßnahme "ABBA" 

( Alternativen für besonders benachteiligte Arbeitslose" 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen .e.V. 

Anschrift: Wilhelmstraße 52, 53879 Euskirchen  

Telefon: 02251/65045-10 Telefax: 02251/65045-11 

E-mail-Adresse: hilfen-zur-arbeit@caritas-eu.de 

Internet-Adresse: www.caritas-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Abteilung Hilfen zur Arbeit 
Herr Klinkhammer, Kapellenstraße 11, 53879 Euskirchen 

  
Leistungsbeschreibung: 

Fachliche Qualifikation  
- individuelle Vermittlung in Berufspraktika in ortsansässigen Betrieben 
Allgemeine Qualifikation 
- Optimierung der Fähigkeiten in den Bereichen Mathematik, Deutsch,              
  Gesellschaftslehre 
- Grundkurs EDV 
- Hauswirtschaft 
- Nähen und Kleiderpflege 
- Küche und Service im Cafe 
- Bewerbungstraining 
Psycho-soziale Qualifikation 
- Persönlichkeitsstabilisierung im Hinblick auf in der Arbeitswelt relevante Merkmale 
- Einübung angemesseneer Handlungsmuster 
- Entwicklung eines beruflichen Lebenskonzeptes 
- Aufarbeitung vorhandener Sozialisationsdefizite 

Ziel(e): 
Integration in den 1. Arbeitsmarkt 
Vermittlung in Ausbildung oder Schule 
Soziale Integration 
Eigenverantwortliche Lebensführung 
 

Zielgruppe(n): 
Junge Erwachsene im Alter von 18-25 Jahren ohne  und ohne Ausbildung 
aufgrund von 
- Lerndefiziten 
- Entwicklungsdefiziten 
- mangelnden Schulabschlüssen 
- Orientierungsschwierigkeiten 

 



 
Angebot: Zusatzjob plus 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift: Wilhelmstr. 52, 53879 Euskirchen  

Telefon: 02251/65045-21 Telefax: 02251/65045-11 

E-mail-Adresse: hilfen-zur-Arbeit@caritas-eu.de 

Internet-Adresse: www.caritas-.de 

Ansprechpartner/in: Fr. Stoffers 

  
Leistungsbeschreibung: 

Am Projekt "Zusatzjob plus", dass in Zusammenarbeit mit der ARGE EU-Aktiv durchgeführt wird, 
werden bis zu 90  Empfänger/-innen von Arbeitslosengeld II in gemeinnützigen und zusätzlichen 
Arbeitsgelegenheiten eingesetzt und qualifiziert. Die Arbeitsgelegenheiten finden sich im 
Caritasverband sowie bei unseren externen Kooperationspartnern. Während der Laufzeit können 
Praktika bei unternehmen mit dem Ziel der Übernahme in ein Arbeitsverhältnis absolviert werden. 
Ziel der Maßnahme ist die Vermittlung in den 1. Arbeitsmarkt 

Ziel(e): 
Vorrangiges Ziel der Maßnahme ist die Vermittlung in den ersten Arbeitsmarkt. Um dieses Ziel zu 
erreichen, stellt der Caritas-Verband die sachkundige fachliche Anleitung und die sozialeBEtreuung 
der Teilnehmer/-innen sicher.  

Zielgruppe(n): 
An der Maßnahme nehmen bis zu 90 Bezieher/-innen von Arbeitslosengeld II teil. 



 



 
Angebot: Ambulante Flexible Erziehungshilfen 

Anbieter: Caritaverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift: Wilhelmstraße 52 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-7000-0 Telefax: 02251-7000-66 

E-mail-Adresse: erziehungshilfen@caritas-eu.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eu.de 

Ansprechpartner/in:  R.Reckfort-Klüsener, Heilpädagogin mit Zusatzausbildg. seit  01.07.01 Abt. 
Jugend,Familie,Senioren Wilhelmstr.52, 53879 Euskirchen Tel: 02251-7000-88 

  
Leistungsbeschreibung: 

Intensive Beratung, Gespräche, Anleitung und Begleitung von Familien, Allein erziehenden, Paaren, 
Kindern, Jugendlichen und jungen Volljährigen bei der Bewältigung ihrer Aufgaben im Lebensalltag 

- Sicherstellung der kindlichen Grundbedürfnisse 
- Hilfe bei der Organisation des Lebensraumes 
- Einüben von lebenspraktischen Aufgaben 
- Beratung und Hilfen in Erziehungsfragen 
- Hilfen in Fragen der Haushaltsführung 
- Begleitung und Unterstützung bei Behördenangelegenheiten 
- Hilfen im schulischen Bereich 
- Angebote und Unterstützung bei der Freizeitgestaltung 
- Unterstützung in Fragen bei Paarproblemen oder in Trennungssituationen 
- Hilfen bei der Bewältigung in Konflikt- und Krisensituation 
- Hilfen und Motivation zur Vernetzung im sozialen Umfeld    
- Hilfen bei der Vermittlung an andere Fachdienste  
- Hilfen bei der Koordination der verschiedenen Hilfemaßnahmen 

Ziel(e): 
- Die Eigenkräfte der Familie und des Klienten durch ressourcenorientierte Arbeit zu aktivieren, zu 

entwickeln und zu stabilisieren 
- Vermittlung von Fähigkeiten zur Problemlösung und Alltagsbewältigung 
- Verbesserung der Rahmenbedingungen zur Verminderung der Belastungen 
- Stärkung der Erziehungsfähigkeit der Eltern 
- Stabilisierung des familiären Bezugssystems 
- Aufbau und Stärkung der Familienmitglieder in ihren sozial- emotionalen Kompetenzen 
- Aufbau und Stärkung einer tragfähigen Beziehungs- und Bindungsfähigkeit 
- Einbindung in ein soziales Netz 
- Familien/Klienten befähigen langfristig von unterstützenden Hilfen unabhängig zu werden  

Zielgruppe(n): 
Familien in ihren unterschiedlichen Formen, allein Erziehende, Kinder, Jugendliche und junge Volljährige 
deren Lebenssituationen durch besondere Belastungen und/oder Krisen- und Konfliktsituationen 
gekennzeichnet sind, unter anderem durch 

- Erziehungsschwierigkeiten 
- Beziehungs- und Bindungsproblematik 
- Arbeitslosigkeit........ 



 



 
Angebot: Angebote der Offenen Altenarbeit 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift: Wilhelmstr. 52 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-7000-0 Telefax: 02251-7000-66 

E-mail-Adresse:  cug@caritas-eu.de     

Internet-Adresse:  www.caritas-eu.de     

Ansprechpartner/in: Dipl.-Päd. Hermann-Josef Schneider; Abteilung Jugend, Familie, Senioren 
Wilhelmstr. 52, 53879 Euskirchen; Tel.: 02251-7000-25 

  
Leistungsbeschreibung: 

Beratung und Begleitung Ehrenamtlicher in Seniorenclubs 
- Arbeitsgemeinschaft der SeniorenclubleiterInnen 
- Seniorentage 
- Stadtranderholung 
- Bildungsarbeit 
- Vermittlung in andere Dienste 
 
Aufbau und Begleitung von ZWAR- Gruppen (Zwischen Arbeit und Ruhestand) 
 
Organisation der jährlichen Rheinschifffahrt 
 

Ziel(e): 
Gewinnung ehrenamtlicher Ressourcen 
Erweiterung der Kompetenz Ehrenamtlicher 
 
Stärkung der Ressourcen älterer Menschen 
 
Beratung von Gemeinden 
 

Zielgruppe(n): 
- Seniorenclubs 
- Ehrenamtliche Multiplikatoren 
- Junge Alte 



 



 
Angebot: Gemeindecaritas 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift: Wilhelmstr. 52 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-7000-0 Telefax: 02251-7000-66 

E-mail-Adresse:  cug@caritas-eu.de     

Internet-Adresse:  www.caritas-eu.de     

Ansprechpartner/in: Dipl.-Päd. Hermann-Josef Schneider; Abteilung Jugend, Familie, Senioren 
Wilhelmstr. 52, 53879 Euskirchen; Tel.: 02251-7000-25 

  
Leistungsbeschreibung: 

- Aufbau, Beratung und Begleitung ehrenamtlicher Helfergruppen in Pfarrgemeinden 
- Kooperation mit hauptamtlichen der Pfarrgemeinden 
- Vermittlung zwischen Fachdiensten des Caritasverbandes und Pfarrgemeinden 
- Bildungsarbeit 
- Schulungen 
- Begleitung von Krankenhaushilfegruppen Euskirchen und Zülpich 

Ziel(e): 
- Stärkung und Erweiterung der Kompetenzen Ehrenamtlicher 
- Sensibilisierung von Pfarrgemeinden zur Kooperation mit dem Caritasverband 
- Vernetzung der Gemeinden und Dienste 
- Informationstransfer 

Zielgruppe(n): 
- Multiplikatoren (ehrenamtliche Mitarbeiter der Pfarrgemeinden) 
- Hauptamtliche Mitarbeiter in Pfarrgemeinden 
- Mitarbeiter des Caritasverbandes 

 



 
Angebot: JU.1  Jugendzentrum Offene Tür 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V.   

Anschrift: Erftbleiche17, 53879 Euskirchen  

Telefon: 02251-779278 Telefax: 02251-700066 

E-mail-Adresse: juz-erftbleiche@caritas-eu.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eu.de 

Ansprechpartner/in: Cilly von Sturm, Diplom-Pädagogin 

  
Leistungsbeschreibung: 

- Medienpädagogische Angebote (PC, Film und Musik..) 
- Sinnvolle Freizeitangebote bzw. Freizeitgestaltung 
- Offenes Raumangebot 
- Hausaufgabenhilfe 
- Prävention (Drogen, Alkohol..) 
- Sexualpädagogische Maßnahmen 
- Anregungen zur Eigenaktivität (Mitgestaltung) 
- Kooperation und Vernetzung 
- Geschlechtsspezifische Angebote 
- Teilhabe am kulturellen Leben (Ausflüge, Besichtigungen und Präsenz bei städt. Events..) 
- Beratung und Weitervermittlung zu anderen Diensten 
- Öffentlichkeitsarbeit 
  

Ziel(e): 
- Integration in das bestehende Gesellschaftssystem  
- Integration auf dem Arbeitsmarkt 
- Unterstützung bei der Erlangung von Schulabschlüssen 
- Abbau von Benachteiligung 
- Gender mainstream 

Zielgruppe(n): 
Deutsche, ausländische sowie aussiedler Kinder und Jugendliche hauptsächlich zwischen 10 und 18 
Jahren 

 



 
Angebot: JU.2 Jugendezentrum Offene Tür 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift: Rathausstr. 2; 53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-921327 Telefax: 02251-7000-66 

E-mail-Adresse: juz-altes-rathaus@caritas-eu.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eu.de 

Ansprechpartner/in: Cilly von Sturm, Dipolm-Pädagogin 

  
Leistungsbeschreibung: 

- Medienpädagogische Angebote (PC, Film und Musik..) 
- Sinnvolle Freizeitangebote bzw. Freizeitgestaltung 
- Offenes Raumangebot 
- Hausaufgabenhilfe 
- Prävention (Drogen, Alkohol..) 
- Sexualpädagogische Maßnahmen 
- Anregungen zur Eigenaktivität (Mitgestaltung) 
- Kooperation und Vernetzung 
- Geschlechtsspezifische Angebote 
- Teilhabe am kulturellen Leben (Ausflüge, Besichtigungen, und Präsenz bei städt. Events..) 
- Beratung und Weitervermittlung zu anderen Diensten 
- Öffentlichkeitsarbeit 
- 

Ziel(e): 
- Integration in das bestehende Gesellschaftssystem 
- Integration auf dem Arbeitsmarkt 
- Unterstützung bei der Erlangung von Schulabschlüssen 
- Abbau von Benachteiligung 
- Gender mainstream  

Zielgruppe(n): 
Deutsche, ausländische sowie aussiedler Kinder und Jugendliche hauptsächlich zwischen 10 und 18 
Jahren 

 



 
Angebot: Katholische Schwangerschaftsberatungsstelle und Väterberatung 

 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift: Wilhelmstr. 52 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-7000-0 Telefax: 02251-7000-66 

E-mail-Adresse:  esperanza@caritas-eu.de     

Internet-Adresse:  www.caritas-eu.de     

Ansprechpartner/in: Dipl.-Päd. Irene Rütten; Abteilung Jugend, Familie Senioren 
Wilhelmstr. 52, 53879 Euskirchen; Tel.: 02251-7000-19 

  
Leistungsbeschreibung: 

Beratung 
- nach §2 SchKG für Schwangere und ihre Familien in Not- und Konfliktsituationen 
- in Fragen der Sexualität und Familienplanung 
- im Kontext von pränataler Diagnostik und bei zu erwartender Behinderung des Kindes 
- bei seelischen Problemen nach Schwangerschaftsabbruch 
- von (werdenden) Vätern durch einen männlichen Berater 
- Co- Beratung für (werdende) Eltern durch Beraterpaar 
- Ergäntende Sexualpädagogik in Schulklassen und Jugendgruppen 
- nach Tot-/ Fehlgeburt und plötzlichem Kindstod  

Ziel(e): 
Entwicklung von Lebensperspektiven für Mutter und Kind 
- Informationen über familienfördernde Leistungen und sozialrechtliche Ansprüche 
- Vermittlung finanzieller Mittel und Sachspenden 
- Hilfe bei der Wohnraumbeschaffung      
- Begleitung bei Antragstellungen und Behördenkontakten 
- Erschließung von individuellen Ressourcen     
 - Bewältigung von Beziehungskonflikten 
 
Hinführung von Frauen, Paaren und Jugendlichen zu einem verantwortlichen Umgang mit 
Sexualität und Familienplanung 

Zielgruppe(n): 
- Schwangere Frauen in Not- und Konfliktsituationen sowie deren Partner und Familien 
- werdende Väter  
- Frauen nach der Entbindung bis zum vollendeten 3. Lebensjahr des Kindes 
- Frauen nach Schwangerschaftsabbruch 
- Frauen und Paare mit dem Wunsch nach Informationen bezüglich Sexualität und Familienplanung 
- Jugendliche im Rahmen der Präventionsarbeit 



 



 
Angebot: Kuren 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V.     

Anschrift: Wilhelmstr. 52 
53879 Euskirchen      

Telefon: 02251-7000-0      Telefax: 02251-7000-66      

E-mail-Adresse:  kuren-ferien@caritas-eu.de     

Internet-Adresse:  www.caritas-eu.de     

Ansprechpartner/in: Verwaltungsangestellte Nicole Schlinke ; Abteilung Jugend, Familie, Senioren 
Wilhelmstr. 52, 53879 Euskirchen; Tel.: 02251-7000-24      

  
Leistungsbeschreibung: 

Vorsorge- und Rehabilitationsmaßnahmen für Mütter, Mütter mit Kindern  
- Beratung über geeignete Kurformen und Abklärung der Formalitäten 
- bei Bedarf Gespräch mit behandelndem Arzt 
- Kurplatzreservierung und Anmeldung 
- Antragstellung Krankenkasse und Vermittlung zusätzlicher finanzieller Hilfen 
- Widerspruchsberatung 
- Übernahme des gesamten Schriftverkehrs 
- Informationstransfer 
- Organisation zusätzlicher Hilfen zur Versorgung der Restfamilie 
- Betreuung während der Kurmaßnahme 
- Nachsorge zur Sicherstellung eines langfristigen Kurerfolgs in Form von Einzelgesprächen und  
Gruppengesprächen      

Ziel(e): 
Gesundung und Wiederherstellung der körperlichen, seelischen und geistigen Ressourcen von 
Mutter und Kind       

Zielgruppe(n): 
- Mütter 
- Mütter mit Kindern 
 

 



 
Angebot: Offene Ganztagsschule im Primarbereich Kommern 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V.     

Anschrift: Wilhelmstr. 52 
53879 Euskirchen      

Telefon: 02251-7000-0      Telefax: 02251-7000-66      

E-mail-Adresse:  ogs@caritas-eu.de     

Internet-Adresse:  www.caritas-eu.de     

Ansprechpartner/in: Cilly von Sturm, Abteilung Jugend, Familie, Senioren 
Wilhelmstr. 52, 53879 Euskirchen; Tel.: 02251-7000-94      

  
Leistungsbeschreibung: 

    
- Sinnvolle Tagesstrukturierung durch kontinuierliche Bezugspersonen u. vielfältige     
   außerschulische Angebote, wie z.B. : 

 Angebot eines warmen Mittagessens 
 Betreuung bei den Hausaufgaben 
 Spezieller Förderunterricht 
 Freispiel 
 Rückzugsmöglichkeit 
 Sportangebote 
 Kreatives Gestalten 
 Musikangebote 
 Projekte : Theater, Zirkus, Gewaltprävention, Tanz,  
 Ausflüge……u. Vieles mehr orientiert an den Bedürfnissen der Kinder und Eltern 

     - Elternabende 
     - Ganztägige Betreuung und sinnvolle Freizeitgestaltung  in den Schulferien 

 
 

Ziel(e): 
- Entlastung und Unterstützung berufstätiger Alleinerziehender und Elternpaare 
- Betreuung, Erziehung und Bildung von Grundschulkindern 
- Engere Verzahnung von Schule und Jugendhilfe 
- Schule als erfahrbare vielfältige Erlebniswelt 
- Chancengleichheit 

Zielgruppe(n): 
- Grundschulkinder im Alter in der Regel von 6 bis 10 Jahren 

 



 
Angebot: Offene Ganztagsschule im Primarbereich Mechernich 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V.     

Anschrift: Wilhelmstr. 52 
53879 Euskirchen      

Telefon: 02251-7000-0      Telefax: 02251-7000-66      

E-mail-Adresse:  ogs@caritas-eu.de     

Internet-Adresse:  www.caritas-eu.de     

Ansprechpartner/in: Cilly von Sturm, Abteilung Jugend, Familie, Senioren 
Wilhelmstr. 52, 53879 Euskirchen; Tel.: 02251-7000-94      

  
Leistungsbeschreibung: 

    
- Sinnvolle Tagesstrukturierung durch kontinuierliche Bezugspersonen u. vielfältige     
   außerschulische Angebote, wie z.B. : 

 Angebot eines warmen Mittagessens 
 Betreuung bei den Hausaufgaben 
 Spezieller Förderunterricht 
 Freispiel 
 Rückzugsmöglichkeit 
 Sportangebote 
 Kreatives Gestalten 
 Musikangebote 
 Projekte : Theater, Zirkus, Gewaltprävention, Tanz,  
 Ausflüge……u. Vieles mehr orientiert an den Bedürfnissen der Kinder und Eltern 

     - Elternabende 
     - Ganztägige Betreuung und sinnvolle Freizeitgestaltung  in den Schulferien 

 

Ziel(e): 
- Entlastung und Unterstützung berufstätiger Alleinerziehender und Elternpaare 
- Betreuung, Erziehung und Bildung von Grundschulkindern 
- Engere Verzahnung von Schule und Jugendhilfe 
- Schule als erfahrbare vielfältige Erlebniswelt 
- Chancengleichheit 

Zielgruppe(n): 
- Grundschulkinder im Alter in der Regel von 6 bis 10 Jahren 

 



 
Angebot: Schulsozialarbeit  

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift: Wilhelmstr. 52, 53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-7000-0 Telefax: 02251-7000-66 

E-mail-Adresse: jugend-familie-senioren@caritas-eu.de 

Internet-Adresse:  www.caritas-eu.de     

Ansprechpartner/in: Cilly von Sturm, Diplom Pädagogin 
  

Leistungsbeschreibung: 
- Persönlichkeitsbildung (bewusste Lebensplanung, Konfliktbewältigung, Stärkung des 

Selbstwertgefühls) 
- Förderung der sozialen Kompetenz (Einüben von sozialem Umgang miteinander, Einüben 

von Mitbestimmung und Verantwortung, Förderung des sozialen Engagements) 
- Hilfen bei psychosozialen Problemen (Existenzsicherung, Hilfen zur Erziehung, Förderung 

der eigenen Problemlösungskompetenz) 
- Hilfen beim Übergang von der Schule in Ausbildung und Beschäftigung 

(Berufsorientierung ,Berufsfindung, Berufsvorbereitung, -Begleitung des Überganges) 
- Kontaktpflege zu Eltern und LehrerInnen (Erfahrungsaustausch, Information zu möglichen 

Hilfen und sozialen Diensten, Informationen über, oder Initiierung von 
Fortbildungsangeboten) 

- Beratungs-, und Fortbildungsangebote für LehrerInnen (Kooperations- und Teamfähigkeit, 
Gruppenprozesse, Gesprächsführung) 

- Siehe zwischen den Kooperationspartnern vereinbarter Leistungskatalog 

Ziel(e): 
 Soziale Integration junger Menschen, d.h. ihnen die Teilnahme am gesellschaftlichen Leben zu  
ermöglichen: 
- durch den Erwerb bzw. Verbesserung von Schlüsselqualifikationen, 
- durch eine existentielle Absicherung auf der Grundlage einer bewußten Lebensplanung, 
- durch Erkennen gesellschaftlicher Zusammenhänge und Positionierung eines eigenen      
   Standpunktes, 
- durch die Fähigkeit, in diesen Zusammenhängen zu handeln bzw. diese verantwortungs- 
   bewusst mitzugestalten.     

Zielgruppe(n): 
- Alle Schülerinnen und Schüler 
- Eltern, die in ihren Erziehungauftrag unterstützt werden wollen, 
- LehrerInnen, die nach Hintergründen für das Verhalten ihrer SchülerInnen fragen, ihren 

SchülerInnen nicht nur schul- und leistungsbezogen begegnen wollen und dabei unterstützt 
werden wollen, 
     

 



 
Angebot: Seniorenerholung      

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V.    

Anschrift: Wilhelmstr. 52 
53879 Euskirchen     

Telefon: 02251-7000-0     Telefax: 02251-7000-66     

E-mail-Adresse:  kuren-ferien@caritas-eu.de     

Internet-Adresse:  www.caritas-eu.de     

Ansprechpartner/in: Frau Nicole Schlinke, Abteilung Jugend, Familie, Senioren 
Wilhelmstr. 52, 53879 Euskirchen; Tel.: 02251-7000-12     

  
Leistungsbeschreibung: 

 Inlandsreisen den Bedürfnissen älterer Menschen entsprechend 
- Angebot verschiedener Reiseziele zur Abdeckung unterschiedlichster Interessen 
- Abwicklung sämtlicher Verwaltungsangelegenheiten 
- Erleichterung der Anmeldeformalitäten 
- Schulung der Reisebegleiterinnen 
- Vorbereitung der Reise in Form von Gruppentreffen 
- Intensive Betreuung während der gesamten Reise (Koffertransport, Reiseleitung etc.) 
- Vermittlung ärztlicher Hilfe am Urlaubsort 
- Reflektion in Form von Gruppentreffen     

Ziel(e): 
Ermöglichen des komfortablen Reisens für ältere Menschen 
- mit geringem Einkommen 
- mit Erholungsbedarf 
- die sich mit einer Reise ohne Begleitung überfordert fühlen 
- die eine Gruppenreise bevorzugen     

Zielgruppe(n): 
Reisefähige Senioren ab 60 Jahre     

 



 
Angebot: Wohnhaus für schwangere und allein erziehende Frauen 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift: Wilhelmstr. 52 
53879 Euskitchen 

Telefon: 02251-7000-0 Telefax: 02251-7000-66 

E-mail-Adresse: esperanza@caritas-eu.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eu.de 

Ansprechpartner/in: Dipl.-Päd. Irene Rütten; Abteilung Jugend, Familie Senioren 
Alte Gerberstr. 4, 53879 Euskirchen; Tel.: 02251-51061 

  
Leistungsbeschreibung: 

- Bereitstellung adäquaten Wohnraums für schwangere und allein erziehende Frauen 
- Aufarbeitung der individuellen psychosozialen Not- und Krisensituationen/Förderung der  
   Selbsthilfekräfte und Selbstkompetenz 
- Unterstütung bei der Lebensführung und -planung mit Kind 
- Beratung in den Bereichen Kindererziehung, -pflege und -ernährung 
- Beratung in Haushaltsfragen 
- Beratung in Fragen des Kindschaftsrechts 
- Beratung und Begleitung bei Behördenangelegenheiten 
- Unterstützung bei der Berufsfindung sowie der (Wieder-) Aufnahme von Ausbildung und Arbeit 

Ziel(e): 
Stärkung von Erziehungsfähigkeit 
- Erwerb der Kompetenzen zur verantwortungsvollen Versorgung des Kindes 
- Aufbau einer stabilen, emotional getragenen Mutter-Kind-Beziehung 
 
Persönlichkeitsstabilisierung 
- Erschließung individueller Ressourcen 
- Entwicklung eines Lebenskonzepts 

Zielgruppe(n): 
- Schwangere Frauen in Wohnungsnot 
- Schwangere Frauen in Not- und Konfliktsituationen 
- Allein erziehende Frauen in einer psychosozialen und/oder erzieherischen Notlage 

 



 
Angebot: Ambulant Betreutes Wohnen für psychische erkrankte Erwachsene  

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift: Wilhelmstraße 52 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251/7000-53 Telefax: 02251/7000-69 

E-mail-Adresse: spz-betreuteswohnen@caritas-eu.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eu.de 

Ansprechpartner/in: Fr. Altendorf-Bung, Fr. Brück, Hr. Wendling 

  
Leistungsbeschreibung: 

Wir bieten Ambulant Betreutes Wohnen für die Zielgruppe im Kreis Euskirchen im eigenen 
Wohnraum oder in Wohngemeinschaften (25 Plätze) an. Die WG's liegen alle im Stadtgebiet und 
sind gut an den öffentlichen Nahverkehr angebunden. 
Der Betreuungsumfang der Leistungen richtet sich nach den durch den LVR bewilligten 
Fachleistungsstunden. Die konkreten Hilfen basieren auf einem mit dem Betreuten erarbeiteten 
Hilfeplan, in dem Art und Umfang des Hilfebedarfs ermittelt wurden, u.a.: 
- Hilfe zum Verbleib in der eigenen Wohnung, 
- Einzel- und Gruppengespräche, 
- Beratungs- und Entlastungsgespräche zur psychischen Stabilisierung, 
- Erlernen neuer Handlungsstategien zur Bewältigung von Konflikt- und Krisensituationen, 
- Beratung und Unterstützung im lebenspraktischen Bereich, 
- Hilfen zur Tagesstrukturierung und Freizeitgestaltung, 
- Förderung der Teilhabe am gesellschaftlichen Leben, 
- Aufbau und Förderung von Sozialkontakten, 
- Unterstützung bei Behördenangelegenheiten. 
- Freizeitangebote 
 

Ziel(e): 
Wesentliches Ziel ist die Ermöglichung oder Erhaltung einer weitgehend selbständigen 
Bewältigung des Alltags, soziale Integration und Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft innerhalb 
der Wohnsituation. Dazu gehört insbesondere 
· Psychische Stabilisierung in Krisenzeiten 
· Aktivierung der eigenen Ressourcen 
· Förderung und Erhalt von Kompetenzen zur Vermeidung von  Heim- und 
Klinikaufenthalten 
 

Zielgruppe(n): 
Psychisch erkrankte Erwachsene im Kreis Euskirchen 

 



 
Angebot: Caritas Wohnhaus Kall 

für psychisch erkrankte Menschen 
 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift: Auf der Natzen 46 
53925 Kall 

Telefon: 02441-5501 Telefax:       

E-mail-Adresse: wh-kall@caritas-eu.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eu.de 

Ansprechpartner/in: Frank Staemmler 02443-5501 
Brigitte Rauch 02257-7807 

  
Leistungsbeschreibung: 

Umfassende Betreuung durch Bezugsbetreuersystem 
Anregung und Hilfesstellung bei der Gestaltung von Alltag und Freizeit 
Unterstützung bei der Aufnahme persönlicher und sozialer Beziehungen 
Hilfestellung bei der Erledigung behördlicher Angelegenheiten 
Einzelgespräche und persönliche Beratung 
Sozioptherapeutische Gruppenarbeit 
Krisenprävention und Krisenintervention 
Hilfen bei der beruflichen Rehabilitation 
Ferien- und Freizeitangebote 
Angehörigenarbeit 
Gesprächsangebote des Psychiatrieseelsorgers 
 

Ziel(e): 
Teilhabe am Alltag 
Förderung von Lebensqualität 
Erarbeitung und Erweiterung individueller Lebensperspektiven 
Ressourcenorientierte individuelle Förderung von Fertigkeiten und Fähigkeiten 
Verbesserung der sozialen und kommunikativen Kompetenzen 
Stärkung des Selbstvertrauens und der Verantwortung für die eigene Person 
Vorbereitung auf eine möglichst selbständige Lebensführung im Ambulant betreuten Wohnen 

Zielgruppe(n): 
Chronisch psychisch erkrankrte Menschen (LT 15) aus dem Kreis Euskirchen 

 



 
Angebot: Caritas Wohnhaus Kirchheim 

für psychisch erkrankte Menschen 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift: Geschwister-Burch-Str.7 
53881 Euskirchen 

Telefon: 02255-1312 Telefax: 02255-952351 

E-mail-Adresse: wh-kirchheim@caritas-eu.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eu.de 

Ansprechpartner/in: Christina Bottin-Jeuck 
 

  
Leistungsbeschreibung: 

Umfassende Betreuung durch Bezugsbetreuersystem 
Anregung und Hilfestellung bei der Gestaltung von Alltag und Freizeit 
Unterstützung bei der Aufnahme persönlicher und sozialer Beziehungen 
Einzelgespräche und persönliche Beratung 
Soziotherapeutische Gruppenangebote 
Krisenprävention und Krisenintervention 
Hilfen bei der beruflichen Rehabilitation 
Ferien- und Freizeitangebote 
Angehörigenarbeit 
Gesprächsangebote des Psychiatrieseelsorgers 
Ergotherapie im Haus 
Fachärztliche Betreuung im Haus 
Nachtbereitschaft 

Ziel(e): 
Teilhabe am Alltag 
Förderung von Lebensqualität 
Ressourcenorientierte individuelle Förderung von Fähigkeiten und Fertigkeiten 
Verbesserung der sozialen und kommunikativen Kompetenzen 
Stärkung des Selbstvertrauens und der Verantwortung für die eigene Person  
Erarbeitung und Erweiterung individueller Lebensperspektiven 
Vorbereitung auf eine möglichst selbständige Lebensführung im Ambulant betreuten Wohnen 
 

Zielgruppe(n): 
Chronisch psychisch erkrankte Menschen  (Lt 15) und 
chronisch psychisch erkrankte Menschen mit erhöhtem Betreuungsaufwand  (LT16 )  
aus dem Kreis Euskirchen.  
 

 



 
Angebot: Caritas Wohnhaus Rupperath  

für psychisch erkrankte Menschen 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift: Rupperather Ring 52 
53902 Bad Münstereifel 

Telefon: 02257/7807 Telefax: 02257/959355 

E-mail-Adresse: wh-rupperath@caritas-eu.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eu.de 

Ansprechpartner/in: Brigitte Rauch 
 

  
Leistungsbeschreibung: 

Umfassende Betreuung durch Bezugsbetreuersystem 
Anregung und Hilfestellung bei der Gestaltung von Alltag und Freizeit 
Unterstützung bei der Aufnahme persönlicher und sozialer Beziehungen 
Hilfestellung bei der Erledigung behördlicher Angelegenheiten 
Einzelgespräche und persönliche Beratung 
Soziotherapeutische Gruppenarbeit 
Krisenprävention und Krisenintervention 
Hilfen bei der beruflichen Rehabilitation 
Ferien- und Freizeitangebote 
Angehörigenarbeit 
Gesprächangebote des Psychiatrieseelsorgers 
Nachtbereitschaft 

Ziel(e): 
Teilhabe am Alltag 
Förderung von Lebensqualität 
Erarbeitung und Erweiterung individueller Lebensperspektiven 
Vorbereitung auf eine möglichst selbständige Lebensführung im Ambulant betreuten Wohnen 
Ressourcenorientierte individuelle  Förderung von Fähigkeiten und Fertigkeiten 
Verbesserung der sozialen und kommunikativen Kompetenzen 
Stärkung des Selbstvertrauens und der Verantwortung für die eigene Person 

Zielgruppe(n): 
Chronisch psychisch erkrankte Menschen (LT 15) aus dem Kreis Euskirchen 

 



 
Angebot: Integrationsfachdienst für psychisch erkrankte Menschen - 

Berufsbegleitung 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift: Wilhelmstr. 52 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251/ 7000-52 Telefax: 02251/ 7000-69 

E-mail-Adresse: ifd-euskirchen@caritas-eu.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eu.de 

Ansprechpartner/in: Frau Cordula Gerstenberger 

  
Leistungsbeschreibung: 

Als Fachberatungsstelle informiert und berät der IFD in Fragen zur Teilhabe am Arbeitsleben 
 
- versicherungspflichtig beschäftigte schwerbehinderte, ihnen gleichgestellte, behinderte oder von 
Behinderung bedrohte  Menschen 
 
- Arbeitgeber, Vorgesetzte, Betriebs-/Persolräte, Schwerbehindertenvertretung des o. g. Klientels 
 
- Kliniken, Beratungsstellen, Fachärzte. 
 
Gemeinsam mit den Ratsuchenden entwickelt der IFD Perspektiven und Lösungsstrategien zwecks 
der zufriedenstellenden Teilhabe am Arbeitsleben, möglichst im Rahmen der 
Beschäftigungssicherung. Die Mitarbeiterin des IFD unterliegt der Schweigepflicht. 

Ziel(e): 
Arbeitnehmer, die von Behinderung bedroht, behindert, schwerbehindert oder ihnen gleichgestellt 
sind, individuell zu beraten, um im Erwerbsleben auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt dauerhaft und 
zufriedenstellend mitarbeiten zu können. 

Zielgruppe(n): 
Psychisch erkrankte Erwachsene, die im Kreis Euskirchen versicherungspflichtig beschäftigt sind 
sowie deren Arbeitgeber und Interessenvertreter 

 



 
Angebot: Sozialpsychiatrisches Zentrum, Kontakt- und Beratungsstelle 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift: Kapellenstrasse 14 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251/9419 -161 / -162 Telefax: 02251/9419-169 

E-mail-Adresse: spz-beratungsstelle@caritas-eu.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eu.de ( siehe unter Hilfen für psychisch kranke Menschen) 

Ansprechpartner/in: Fr. Gahlen, Fr. Hintzen, Hr. Wendling 

  
Leistungsbeschreibung: 

 
- Lösungsorientierte Beratung in Konflikt- u. Krisensituationen  
- Beratung und Begleitung psychisch erkrankter Menschen 
- Kooperation und Koordination mit anderen Bausteinen des Sozialpsychiatrischen Zentrums 
  und anderen Fachdienste und Institutionen 
- Unterstützung und Förderung von Selbsthilfe und ehrenamtlicher Tätigkeit 
- Hilfen zur Tagesstrukturierung und Freizeitgestaltung  
- Informationsveranstaltungen und Workshops 
- Kontaktmöglichkeiten für Betroffene und deren Umfeld in Form offener Angebote 
- Gruppenangebote  
- Angehörigenarbeit 
- Unterstützung bei Fragen zum Hilfeplanverfahren im Betreuten Wohnen für psychisch kranke Menschen 
 
Beratungstermine nach telefonischer Vereinbarung 
niederschwellige tagesstrukturierende Angebote siehe www.caritas-eu.de 
 
 

Ziel(e): 
- Hilfe zur Selbsthilfe 
- Psychische Stabilisierung der Betroffenen  
- Aktivierung der eigenen Ressourcen des Hilfesuchenden 
- Angebot adäquater Hilfeleistungen 
- Aufbau und Förderung von Sozialkontakten über kontinuierliche Gruppenangebote 
- Förderung der Teilhabe psychisch erkrankter Menschen am Leben in der Gemeinschaft 
- Öffentlichkeitsarbeit für gemeindepsychiatrische Angebote 
- Zufriedenheit der Besucher 

Zielgruppe(n): 
 
Menschen, die wegen psychsicher Probleme in einer Lebenskrise sind 
Menschen mit psychischen Störungen und psychischen Erkrankungen und deren Angehörige 

 



 
Angebot: Sozialpsychiatrisches Zentrum 

Tagesstätte für chronisch psychisch erkrankte Menschen (Erwachsene) 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V. 

Anschrift: Kapellenstr. 14 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-9419-0 Telefax: 02251-9419-169 

E-mail-Adresse: spz-tagesstaette@caritas-eu.de 

Internet-Adresse: www.caritas-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Anja Franz, Gerd Schäfer und Sebastian Seifert 

  
Leistungsbeschreibung: 

Vorhalten einer Tagesstruktur 
 
- Training im hauswirtschaftlichen Bereich·  
- Heranführung an sinnvolle Freizeitgestaltung 
- Ergotherapie, Sportangebote, Freizeitprojekte, Teilnahme an kulturellen Veranstaltungen 
- Krisenintervention, Krisenprävention 
- Beratung und Begleitung in Gruppen 
- Einzelgespräche und persönliche Beratung 
- Lebenspraktisches Training 
- Sozialanwaltliche Hilfen 
- Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 16.00 Uhr      

Ziel(e): 
- Verbleib in der eigenen Häuslichkeit 
- Vermeidung / Verzögerung von Heim- und Krankenhausaufenthalten 
- Selbständige Lebensführung; Wiedereingliederung in Arbeitsprozesse / Rehamaßnahmen 
- Teilnahme am öffentlichen Leben 
- Entlastung Angehöriger 
- Verbesserung der Lebensqualität 
- Soziale und gesundheitliche Stabilisierung 
- Aufbau sozialer Kontakte; Vorbeugung und Entgegenwirken von Isolation      

Zielgruppe(n): 
chronisch psychisch erkrankte Menschen (Erwachsene) im Kreis Euskirchen 

 



 
Angebot: Ambulant Betreutes Wohnen für Suchtkranke 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V.  
Abteilung Suchthilfe 

Anschrift: Wilhelmstraße 52 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251/7000-0 Telefax: 02251/7000-66      

E-mail-Adresse: bewo-suchthilfe@caritas-eu.de      

Internet-Adresse: www.caritas-eu.de 

Ansprechpartner/in: Marion Schäfer, Philipp Boley 
Vinzenz von Paul-Haus 
Herrenhausstr.10, 53881 Euskirchen-Euenheim 
Tel. 02251/71639                                                   Fax 02251/147611 

  

Leistungsbeschreibung: 
• Ambulante Eingliederungshilfe zum selbstständigen Wohnen für dauerhaft wesentlich 
      behinderte Menschen im Rahmen der §§ 53, 54 SGB XII i.V.m. § 55 SGB IX; 
• Psychosoziale Einzel- u. Gruppenbetreuung im zur Verfügung gestellten Wohnraum  
     (4 Wohngemeinschaften, 2 Appartements) sowie im eigenen Wohnraum; 
• Entsprechend eines individuellen Hilfeplans erhalten die betreuten Personen alle Hilfen, 
      die sie in der Bewältigung des Alltags unterstützen und die zu ihrer psychischen, 
      physischen und sozialen Stabilisierung beitragen sowie ihre Grundlagen für eine 
      Erwerbstätigkeit verbessern, u.a.: 

- Förderung und Aufbau neuer Verhaltensweisen, sozialer Kompetenz und Kommunikation, 
- Unterstützung in Belastungs-, Konflikt-, und Krisensituationen, 
- Anregungen und Hilfestellungen bei der Tagesstrukturierung, 
- Rückfallvorbeugung und Rückfallaufarbeitung, 
- Sozialanwaltliche Tätigkeiten und beginnende Entschuldungshilfe, 
- Hilfestellung bei der beruflichen Wiedereingliederung, 
- Unterstützung bei der Wohnungssuche und beim Wohnen, 
- Indikative Gruppenangebote und Freizeitangebote, 
- Vermittlung in Selbsthilfegruppen und weitergehende interne und externe Hilfeangebote. 

Ziel(e): 
Unser Hauptziel ist es, eine Verbesserung der Lebenssituation herbeizuführen, besondere soziale Schwierigkeiten zu 
beseitigen, abzuwenden, zu mildern oder ihre Verschlimmerung zu verhüten. Dies dient als Grundlage zur intensiven 
Auseinandersetzung mit der Suchterkrankung sowie der Entwicklung neuer Verhaltensstrategien. Teilziele sind hierbei 
u.a.: 
• Abstinenzstabilisierung durch Alltagsbewältigung und Integration in Wohngemeinschaften, Miet-
 wohnungen und Gemeinwesen, 
• (Wieder-) Aufbau einer eigenverantwortlichen, abstinenten Lebensgestaltung mit der Befähigung in 
 eigener Häuslichkeit alleine oder in Familie/ Partnerschaft leben und eine Erwerbstätigkeit ausüben zu können, 
• Verbleib in eigener Häuslichkeit (Betreutes Einzelwohnen), 
• Vermeidung von Rückfällen, Krankenhaus- und Heimaufenthalten. 

Zielgruppe(n): 
• Suchtmittelabhängige Frauen und Männer, die zur Bewältigung ihrer Suchtproblematik für eine 
      weitgehend eigenständige Lebensführung, soziale Eingliederung und Teilhabe am Leben in der 
      Gemeinde ambulante Leistungen der Eingliederungshilfe zum selbstständigen Wohnen in 
      Anspruch nehmen. 



 
Angebot: Fachstelle für Suchtvorbeugung 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V.  
Abteilung Suchthilfe 

Anschrift: Wilhelmstraße 52 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251/7000-0 Telefax: 02251/7000-66      

E-mail-Adresse: ffs@caritas-eu.de      

Internet-Adresse: www.caritas-eu.de 

Ansprechpartner/in: Fachstelle für Suchtvorbeugung - Thomas Stihl, Bernhard Becker 
Kapellenstr.14, 53879 Euskirchen  
Tel. 02251/65035-0                                         Fax 02251/65035-11 

 

 
Leistungsbeschreibung: 

Initiierung, Planung, Organisation und Durchführung von: 
• Massenkommunikativen Maßnahmen zur Information, Aufklärung und Motivierung der  
      Bevölkerung im Kreis Euskirchen, 
• Maßnahmen der personalen Kommunikation zur Förderung von Schutzfaktoren: Hierzu  
      gehören alle Maßnahmen im Bereich der Gesundheitserziehung und –förderung sowie  
      der Förderung von Lebenskompetenzen zur Verhinderung eines schädlichen Konsums, 
• Flankierende soziale und gesundheitspolitische Maßnahmen. Hierbei stellen Vernetzung 
      und Systematisierung der verschiedenen Präventionsangebote, Förderung der Zusammen- 
      arbeit mit anderen Institutionen und Aufbau von Präventionsgruppen, die als Multiplikatoren 
      fungieren können, wichtige Elemente dar. 
Maßnahmen der Fachstelle im Bereich der Primär- und Sekundärprävention sind u.a.: 
• Einzelveranstaltungen (z.B. Aktionen, Info-Abende, Vorträge, Seminare und Ausstellungen), 
• Projekte (zeitlich begrenzte Maßnahmen zur Förderung von Lebenskompetenzen der 
   Zielgruppen), 
• Beratung für Gefährdete und deren soziales Nahfeld (PartnerInnen, Eltern, LehrerInnen, u.a.),  
• Schulung und Beratung von MultiplikatorInnen, Organisationen, Institutionen und Betrieben,  
• Öffentlichkeitsarbeit zu Themen der Suchtvorbeugung, 
• Erstellung und Bereitstellung von Informationsmaterial,  
Zur Verfügungstellung der materiellen Ressourcen der Fachstelle und der Infothek. 

Ziel(e): 
• Informationsvermittlung, Aufklärung und Schaffung von Problembewusstsein, 
• Frühzeitiger Einsatz von Suchtvorbeugung mit Ursachen- und Ressourcenorientierung, 
• Vermittlung von Risiko- und Lebenskompetenzen sowie Gesundheitsförderung, 
• Abstinenz von oder kritischer bzw. risikoarmer Umgang mit allen Suchtmitteln, 
• Unterstützung der Zielgruppen, Suchtgefährdungen zu erkennen u. adäquat zu reagieren, 
• Vermittlung von präventiven Strategien in Organisationen und Institutionen, 
• Vernetzung mit anderen Personen, Gruppen und Institutionen.

Zielgruppe(n): 
• Verschiedene Zielgruppen der Allgemeinbevölkerung und der Institutionen, 
• Kinder und Jugendliche, 
• Personen mit hohem Risiko der Entwicklung von schädlichem Konsum oder Abhängigkeit, 
• Personen in problematischen Lebenslagen, 
• Angehörige und Menschen aus dem jeweiligen sozialen Nahfeld, 
• MultiplikatorInnen (u.a. ErzieherInnen, SozialpädagogInnen, LehrerInnen, Betriebsräte),



 
Angebot: Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch kranken und / oder 

suchtkranken Eltern 
Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V.  

Abteilung Suchthilfe 

Anschrift: Wilhelmstraße 52 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251/7000-0 Telefax: 02251/7000-66      

E-mail-Adresse: suchthilfe@caritas-eu.de      

Internet-Adresse: www.caritas-eu.de 

Ansprechpartner/in: Dorothee Koch 
Kapellenstr. 14, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/65035-0  
Fax. 02251/65035-11 
 

  

Leistungsbeschreibung: 
Das Angebot bietet folgende Grundleistungen: 
 
- Prüfung der Indikation, Erarbeitung eines Kontraktes mit der Familie, 
- Erarbeitung eines bedarfsorientierten Angebotes, 
- Hilfestellung zur Überwindung von Entwicklungs- und Verhaltensproblemen, 
- Sozial-emotionale Förderung und Anregung der Persönlichkeitsentwicklung, 
- Förderung des Sozialverhaltens, 
- Förderung von Wahrnehmung, Ausdruck und Annehmen allgemeiner sowie mit der 
  Erkrankung der Eltern / des Elternteils in Zusammenhang stehender Gefühle sowie 
  kindgemäßer Bedürfnisse und Grenzen, 
 
- Regenbogengruppe für Kinder im Alter von 7 – 12 Jahren, 
  (Gruppe 1 x wöchentlich, Aktionstage, Freizeitmaßnahmen) 
- Familienberatung, begleitende Elterngespräche, Elterngruppe, Elterntreff während der 
  Regenbogengruppe, Aktionstage, Seminare und Freizeiten,  
- Entwicklungsdiagnostik, Hilfeplanung, Erziehungsplanung, 
- Vernetzung / Kooperation mit anderen Fachdiensten / Institutionen, 
- Zusätzliche konzeptionsspezifische Grundleistungen, 
- Klientenbezogene Verwaltungsarbeiten. 

Ziel(e): 
Hilfen zur Vorbeugung im Sinne von Früherkennung und Frühintervention, der Enttabuisierung und der 
vernetzten Hilfen für Kinder und Jugendliche von suchtkranken wie auch von psychisch kranken Eltern, 
deren Familien und dem sozialen Bezugsfeld: 
- Schaffung eines verbindlichen, sozialen Lernraums zur Förderung der persönlichen und 
  sozialen Entwicklung der Kinder und zur Stärkung der Persönlichkeit 
- Intensive Eltern- und Familienarbeit, Stärkung der Elternkompetenz 
- Schaffung von Kooperations- sowie Vernetzungsstrukturen  

Zielgruppe(n): 
Kinder und Jugendliche von psychisch kranken Eltern und / oder suchtkranken Eltern, die meist im sozialen 
und emotionalen Bereich benachteiligt sind und dadurch häufig problematische Verhaltensweisen zeigen, 
die zu Konflikten mit ihrer Umgebung führen. 
 



 
Angebot: Suchtberatungs- und Behandlungsstelle  

Illegale Drogen 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V.  
Abteilung Suchthilfe 

Anschrift: Wilhelmstraße 52 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251/7000-0 Telefax: 02251/7000-66      

E-mail-Adresse: suchtberatung@caritas-eu.de      

Internet-Adresse: www.caritas-eu.de 

Ansprechpartner/in: Suchtberatungs- und Behandlungsstelle 
Maria Surges-Brilon, Christian Weber 
Kapellenstr. 14, 53879 Euskirchen  
Tel. 02251/65035-0                                         Fax 02251/65035-11 

  

Leistungsbeschreibung: 
• Persönliche sowie telefonische Information und Beratung, Offene Sprechstunden in Euskirchen 
      und Schleiden, aufsuchende Arbeit in Krankenhäusern und sozialen Einrichtungen, 
• Kontakt- und Motivationsarbeit, Anamneseerhebung, Diagnostik, Zielklärung und Erstellung 
      eines Hilfeplanes, Kurz- und Krisenintervention, langfristige Beratung und Betreuung, 
      Gruppenangebote zur Orientierung und Therapievorbereitung, 
• Vermittlung in eine medizinische Substitutionsbehandlung, 
• Psychosoziale Begleitung Substituierter, 
• Vorbereitung und Vermittlung in eine qualifizierte Entgiftungsbehandlung, 
• Inhaltliche u. formelle Therapievorbereitung und –vermittlung (ambulant/teilstationär/stationär), 
• Ambulante Rehabilitationsbehandlung u. nachstationäre Weiterbehandlung durch Einzel-, 
      Gruppen- und Familienbehandlung sowie indikative Gruppenangebote, 
• Nachsorgebehandlung durch Einzel-, Gruppen- und Familienbehandlung, 
• Verschiedene Kursangebote (Gruppe für suchtmittelauffällige VerkehrsteilnehmerInnen), 
• Einzelfallübergreifende Kooperation u. Koordination mit Institutionen, Behörden, Verbänden  
      und Betrieben, 
• Angehörigenberatung in Einzel- u. Gruppenkontakten, Beratung von Institutionen, Betrieben 
      und Organisationen, 
• Verschiedene Angebote für Kinder und Eltern aus suchtbelasteten Lebensgemeinschaften, 
• Externe Drogenberatung in Justizvollzugsanstalten (bis März 2006).

Ziel(e): 
• Überlebenshilfe und Existenzsicherung, 
• Suchtbegleitung und Hilfen zur Bewältigung der Suchtmittelabhängigkeit, 
• Entwicklung von Krankheitseinsicht und Veränderungsmotivation, 
• Förderung und Festigung der Abstinenzmotivation, 
• Unterstützung und Begleitung einer zufriedenstellenden, abstinenten Lebensführung, 
• Rückfallprophylaxe und Rückfallaufarbeitung, 
• Erhalt oder Wiederherstellung der Arbeitsfähigkeit, 
• Hilfe zur Selbsthilfe bei alltagspraktischen Anforderungen u. Problemen, 
• Soziale u. berufliche Integration sowie Gesundheitsförderung. 

Zielgruppe(n): 
• Menschen mit Informationsbedarf sowie mit riskantem oder schädlichem Konsumverhalten, 
• Menschen mit substanzbezogenen Abhängigkeiten,  
• Opiatabhängige in Substitutionsbehandlung, 
• Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene aus suchtbelasteten Lebensgemeinschaften, 
• Angehörige und Menschen aus dem jeweiligen sozialen Nahfeld, 
• Andere Institutionen, Selbsthilfegruppen, Fachöffentlichkeit und Öffentlichkeit.



Angebot: Suchtberatungs- und Behandlungsstelle 
Legale Suchtmittel und verhaltensbezogene Abhängigkeiten 

Anbieter: Caritasverband für das Kreisdekanat Euskirchen e.V.  
Abteilung Suchthilfe 

Anschrift: Wilhelmstraße 52 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251/7000-0 Telefax: 02251/7000-66      

E-mail-Adresse: suchtberatung@caritas-eu.de      

Internet-Adresse: www.caritas-eu.de 

Ansprechpartner/in: Suchtberatungs- und Behandlungsstelle  
Maria Surges-Brilon, Armin Reichert 
Kapellenstr. 14, 53879 Euskirchen  
Tel. 02251/65035-0                                         Fax 02251/65035-11

  

Leistungsbeschreibung: 
• Persönliche sowie telefonische Information und Beratung, Offene Sprechstunden in Euskirchen 
      und Schleiden, aufsuchende Arbeit in Krankenhäusern und sozialen Einrichtungen, 
• Kontakt- und Motivationsarbeit, Anamneseerhebung, Diagnostik, Zielklärung und Erstellung 
      eines Hilfeplanes, Kurz- und Krisenintervention, langfristige Beratung und Betreuung,  
      Gruppenangebote zur Orientierung und Therapievorbereitung, 
• Vorbereitung und Vermittlung in eine qualifizierte Entgiftungsbehandlung und andere 
      medizinische Hilfen, 
• Inhaltliche u. formelle Therapievorbereitung und –vermittlung (ambulant/teilstationär/stationär), 
• Ambulante Rehabilitationsbehandlung u. nachstationäre Weiterbehandlung durch Einzel-, 
      Gruppen- und Familienbehandlung sowie indikative Gruppenangebote, 
• Nachsorgebehandlung durch Einzel-, Gruppen- und Familienbehandlung, 
• Verschiedene Kursangebote (Raucherentwöhnung, Kontrolliertes Trinken, Gruppe für 
      suchtmittelauffällige VerkehrsteilnehmerInnen), 
• Zusammenarbeit mit Selbsthilfegruppen, Einzel- u. Gruppensupervision für LeiterInnen von  
      Selbsthilfegruppen, 
• Einzelfallübergreifende Kooperation u. Koordination mit Institutionen, Behörden,  
      Verbänden und Betrieben, 
• Angehörigenberatung in Einzel- u. Gruppenkontakten; Beratung von Institutionen, Betrieben 
      und Organisationen, 
• Verschiedene Angebote für Kinder und Eltern aus suchtbelasteten Lebensgemeinschaften. 

Ziel(e): 
• Entwicklung von Krankheitseinsicht und Veränderungsmotivation, 
• Förderung und Festigung der Abstinenzmotivation, 
• Unterstützung und Begleitung einer zufriedenstellenden, abstinenten Lebensführung, 
• Rückfallprophylaxe und Rückfallaufarbeitung, 
• Erhalt oder Wiederherstellung der Arbeitsfähigkeit, 
• Hilfe zur Selbsthilfe bei alltagspraktischen Anforderungen u. Problemen, 
• Soziale u. berufliche Integration sowie Gesundheitsförderung. 

Zielgruppe(n): 
• Menschen mit Informationsbedarf, 
• Menschen mit riskantem und schädlichem Konsumverhalten, 
• Menschen mit substanz- und verhaltensbezogenen Abhängigkeiten, 
• Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene aus suchtbelasteten Lebensgemeinschaften, 
• Angehörige und Menschen aus dem jeweiligen sozialen Nahfeld, 
• Andere Institutionen, Selbsthilfegruppen, Fachöffentlichkeit und Öffentlichkeit. 



 
Angebot: Allgemeine Sozialberatung (Soziale Einzelhilfe) 

Anbieter: Caritasverband für die Region Eifel e. V. 

Anschrift: Klosterplatz 1 
53937 Schleiden 

Telefon: 02445-8507 123 Telefax: 02445-8507 150 

E-mail-Adresse: a.zens@caritas-eifel.de 

Internet- www.caritas-eifel.de 

Ansprechpartne
r/in: 

Andrea Zens 
Dipl. Sozialarbeiterin 

  
Leistungsbeschreibung: 

1. Sie befinden sich in einer schwierigen Lebenssituation und benötigen einen neutralen 
Ansprechpartner? 

2. Sie haben Schwierigkeiten im Umgang mit Behörden und benötigen Unterstützung? 
3. Ihre Einkommenssituation bringt Sie immer wieder in finanzielle Engpässe und Sie 

brauchen fachliche, strukturierende Hilfe? 
4. Sie benötigen eine spezielle Hilfe im „Sozialen System“ und wissen nicht, wo Sie den 

richtigen Dienst, die richtige Stelle finden können? 
 
Dann erhalten Sie in der „Allgemeinen Sozialberatung“ Hilfe. Die Beratung ist vertraulich, 
unentgeltlich und unabhängig von Ihrer Religion, Weltanschauung und Nationalität.  
Die „Allgemeine Sozialberatung“ ist ein niedrigschwelliges Angebot. 

Ziel(e): 
- - Beratung 
- - Vermittlung an zuständige Stellen 
- - Begleitung und/ oder 
- - Betreuung 
- - Sachhilfen (Möbel und Kinderbekleidung) 

 
 

Zielgruppe(n): 
Menschen in schwierigen Lebensumständen  und in Belastungssituationen. 
 
 

 



 
Angebot: Betreuung psychisch Behinderter – Betreutes Wohnen 

Anbieter: Caritasverband für die Region Eifel e. V. 

Anschrift: Klosterplatz 1 
53937 Schleiden 

Telefon: 02445-8507-132 Telefax: 02445-8507-150 

E-mail-Adresse: a.fischer@caritas-eifel.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eifel.de 

Ansprechpartner/in: Alexander Fischer  
Frau Julia Jeuck, Frau Annette Fron  02445-8507120 

  
Leistungsbeschreibung: 

Betreutes Einzel- bzw. Paarwohnen 
 

- Bietet betroffenen Menschen Hilfestellung bei der Alltagsgestaltung-, bewältigung und 
Lebensplanung 

- Fördert die Integration in die Gemeinde 
- Arbeitet mit dem betroffenen Menschen und seinem sozialen Umfeld an der Verminderung 

der krankheitsbedingten Einschränkungen. 
- Gegebenenfalls Übernahme von Tätigkeiten, die behinderungsbedingt nicht selber erledigt 

werden können. 
- Förderung der Aufnahme und Gestaltung von persönlicher/sozialer Beziehung 
- Krisenintervention bei psychischer Überlastung 

 

Ziel(e): 
- Beseitigung, Milderung oder Erhalten des Status einer vorhandenen Behinderung oder deren Folgen 
- Lebensraum ausserhalb eines Wohnheims erarbeiten 
- Beschaffung und/oder Erhaltung einer Wohnung 
- Förderung einer angemessenen Tages- und Freizeitgestaltung 
- Förderung der Teilnahme am Leben in der Gemeinde Gesellschaft 
- Erweiterung der psychosozialen und kommunikativen Kompetenzen 

 
 

Zielgruppe(n): 
Chronisch psychisch kranke Menschen 

 



 
Angebot: Betreuung von Senioren 

Anbieter: Caritasverband für die Region Eifel e. V. 

Anschrift: Klosterplatz 1 
53937 Schleiden 

Telefon: 02445-8507129 Telefax: 02445-8507150 

E-mail-Adresse: m.mauel@caritas-eifel.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eifel.de 

Ansprechpartner/in: Marcus Mauel 
Dipl. Sozialarbeiter 

  
Leistungsbeschreibung: 

 
 
Beratung, Begleitung und Fortbildung von ehrenamtlichen MitarbeiterInnen 
in der Seniorenarbeit/SeniorenclubleiterInnen 

 

Ziel(e): 
Vermittlung von Methoden und Kenntnissen für die Arbeit mit Senioren 
Schulung zur Vermittlung von konkreten Hilfsangeboten von Verband, anderen Einrichtungen 
und Diensten 
Erfahrungsaustausch/Aktivierung von Senioren durch lebensraumorientierte Angebote 
 

 

Zielgruppe(n): 
Ehrenamtlich Tätige in der Seniorenarbeit. 
Ruheständler, Senioren 

 



 
Angebot: Caritaspflegestation Blankenheim – Dahlem - Nettersheim 

Anbieter: Caritasverband für die Region Eifel e. V. 

Anschrift: Nürburgstr. 44 
53945 Blankenheim 

Telefon: 02449-7335 Telefax: 02449-8058 

E-mail-Adresse: cps.blankenheim@caritas-eifel.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eifel.de 

Ansprechpartner/in: Frau Marlene Helten, Pflegedienstleitung 

  
Leistungsbeschreibung: 

 
Wir sind für Sie da bei Wind und Wetter, rund um die Uhr, 365 Tage im Jahr! 
Unsere Dienstleistungen für Sie: 
• Ausführliche und kostenlose Fachberatung in allen Fragen der häuslichen Kranken- und Altenpflege bei 

Ihnen zu Hause  
• Körperpflege, z. B. Baden, Duschen, Pflegen am Waschbecken, Haarpflege 
• Medizinische Versorgung nach ärztlicher Anordnung, z.B. Blutzuckermessung, Injektionen, Verbände, 

Wundversorgung, Medikamentenüberwachung,  
• Beratungsbesuche bei Pflegegeldempfängern 
• Hauswirtschaftliche Versorgung, z.B. Reinigen der Wohnung, Wäschepflege, Einkauf, Zubereitung von 

Essen, Begleitung zum Arzt, stundenweise Betreuung,  
• Hauskrankenpflegekurse 
• Vermittlung weiterer Hilfen, z.B. Menüservice, Hausnotruf, ehrenamtliche. Helfer 
• Individuelle, ganz auf Ihre persönliche Situation abgestimmte Hilfe auf Anfrage 
 

Ziel(e): 
 
            Mit unserem vielfältigen Angebot verfolgen wir u.a. diese Ziele: 

• So lange es geht soll der pflegebedürftige Mensch in seiner eigenen Wohnung und somit im vertrauten 
sozialen Umfeld bleiben. 

• Wir wollen in durch Krankheit und Alter belastenden Lebenssituationen Menschen und Angehörige begleiten. 
Menschliches Leben ist in allen Lebensphasen wertvoll.  

• Wir möchten zu einer größtmöglichen Selbstbestimmung des Pflegebedürftigen beitragen und damit sein 
Selbstwertgefühl stärken. Wir sind überzeugt: Nur so wird ein Leben ermöglicht, das der Würde des Menschen 
entspricht. 

• Wir möchten die Angehörigen entlasten. 

Zielgruppe(n): 
 
Jeder Mensch, der zu Hause Pflege und Betreuung wünscht, kann die Hilfe der Caritaspflege-station in Anspruch 
nehmen – unabhängig von Nationalität, Weltanschauung, Alter oder Konfession. Die Caritaspflegestation darf 
nicht isoliert gesehen werden, sie ist Teil der Pfarrgemeinde. Wir kooperieren daher eng mit anderen Einrichtungen 
in der Gemeinde, mit Seelsorgern und Ehrenamtlichen. 

 



 
Angebot: Caritaspflegestation Hellenthal – Kall - Schleiden 

Anbieter: Caritasverband für die Region Eifel e. V. 

Anschrift: Poensgenstr. 15 
53937 Schleiden 

Telefon: 02445-3685 Telefax: 02445-850687 

E-mail-Adresse: cps.schleiden@caritas-eifel.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eifel.de 

Ansprechpartner/in: Frau Gitta Marin, Pflegedienstleitung 

  
Leistungsbeschreibung: 

 
Wir sind für Sie da bei Wind und Wetter, rund um die Uhr, 365 Tage im Jahr! 
Unsere Dienstleistungen für Sie: 
• Ausführliche und kostenlose Fachberatung in allen Fragen der häuslichen Kranken- und Altenpflege bei 

Ihnen zu Hause  
• Körperpflege, z. B. Baden, Duschen, Pflegen am Waschbecken, Haarpflege 
• Medizinische Versorgung nach ärztlicher Anordnung, z.B. Blutzuckermessung, Injektionen, Verbände,

Wundversorgung, Medikamentenüberwachung,  
• Beratungsbesuche bei Pflegegeldempfängern 
• Hauswirtschaftliche Versorgung, z.B. Reinigen der Wohnung, Wäschepflege, Einkauf, Zubereitung von

Essen, Begleitung zum Arzt, stundenweise Betreuung,  
• Hauskrankenpflegekurse 
• Vermittlung weiterer Hilfen, z.B. Menüservice, Hausnotruf, ehrenamtliche. Helfer 
• Individuelle, ganz auf Ihre persönliche Situation abgestimmte Hilfe auf Anfrage 
 

Ziel(e): 
 

            Mit unserem vielfältigen Angebot verfolgen wir u.a. diese Ziele: 
• So lange es geht soll der pflegebedürftige Mensch in seiner eigenen Wohnung und somit im gewohnten 

eigenen Wohnung und somit im vertrauten sozialen Umfeld bleiben. 
• Wir wollen in durch Krankheit und Alter belastenden Lebenssituationen Menschen und Angehörige begleiten. 

Menschliches Leben ist in allen Lebensphasen wertvoll.  
• Wir möchten zu einer größtmöglichen Selbstbestimmung des Pflegebedürftigen beitragen und damit sein 

Selbstwertgefühl stärken. Wir sind überzeugt: Nur so wird ein Leben ermöglicht, das der Würde des Menschen 
entspricht. 

• Wir möchten die Angehörigen entlasten. 
 

Zielgruppe(n): 
Jeder Mensch, der zu Hause Pflege und Betreuung wünscht, kann die Hilfe der Caritaspflege-station in Anspruch 
nehmen – unabhängig von Nationalität, Weltanschauung, Alter oder Konfession. Die Caritaspflegestation darf 
nicht isoliert gesehen werden, sie ist Teil der Pfarrgemeinde. Wir kooperieren daher eng mit anderen Einrichtungen 
in der Gemeinde, mit Seelsorgern und Ehrenamtlichen. 

 



 
Angebot: Caritaspflegestation Mechernich 

Anbieter: Caritasverband für die Region Eifel e. V. 

Anschrift: Bahnstr. 46 
53894 Mechernich 

Telefon: 02443-2455 Telefax: 02443-903839 

E-mail-Adresse: cps.mechernich@caritas-eifel.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eifel.de 

Ansprechpartner/in: Frau Elisabeth Nosbers, Pflegedienstleitung 

  
Leistungsbeschreibung: 

 
Wir sind für Sie da bei Wind und Wetter, rund um die Uhr, 365 Tage im Jahr! 
Unsere Dienstleistungen für Sie: 
• Ausführliche und kostenlose Fachberatung in allen Fragen der häuslichen Kranken- und Altenpflege bei 

Ihnen zu Hause  
• Körperpflege, z. B. Baden, Duschen, Pflegen am Waschbecken, Haarpflege 
• Medizinische Versorgung nach ärztlicher Anordnung, z.B. Blutzuckermessung, Injektionen, Verbände, 

Wundversorgung, Medikamentenüberwachung,  
• Beratungsbesuche bei Pflegegeldempfängern 
• Hauswirtschaftliche Versorgung, z.B. Reinigen der Wohnung, Wäschepflege, Einkauf, Zubereitung von

Essen, Begleitung zum Arzt, stundenweise Betreuung,  
• Hauskrankenpflegekurse 
• Vermittlung weiterer Hilfen, z.B. Menüservice, Hausnotruf, ehrenamtliche. Helfer 
• Individuelle, ganz auf Ihre persönliche Situation abgestimmte Hilfe auf Anfrage 
 

Ziel(e): 
 

            Mit unserem vielfältigen Angebot verfolgen wir u.a. diese Ziele: 
• So lange es geht soll der pflegebedürftige Mensch in seiner eigenen Wohnung und somit im gewohnten 

eigenen Wohnung und somit im vertrauten sozialen Umfeld bleiben. 
• Wir wollen in durch Krankheit und Alter belastenden Lebenssituationen Menschen und Angehörige begleiten. 

Menschliches Leben ist in allen Lebensphasen wertvoll.  
• Wir möchten zu einer größtmöglichen Selbstbestimmung des Pflegebedürftigen beitragen und damit sein 

Selbstwertgefühl stärken. Wir sind überzeugt: Nur so wird ein Leben ermöglicht, das der Würde des Menschen 
entspricht. 

• Wir möchten die Angehörigen entlasten. 
 

Zielgruppe(n): 
Jeder Mensch, der zu Hause Pflege und Betreuung wünscht, kann die Hilfe der Caritaspflege-station in Anspruch 
nehmen – unabhängig von Nationalität, Weltanschauung, Alter oder Konfession. Die Caritaspflegestation darf 
nicht isoliert gesehen werden, sie ist Teil der Pfarrgemeinde. Wir kooperieren daher eng mit anderen Einrichtungen 
in der Gemeinde, mit Seelsorgern und Ehrenamtlichen. 

 



 
Angebot: Erziehungsbeistandschaft       kurz: EBS 

Anbieter: Caritasverband für die Region Eifel e. V. 

Anschrift: Klosterplatz 1 
53937 Schleiden 

Telefon: 02445-8507140 Telefax: 02445-8507150 

E-mail-Adresse: a.kinnen@caritas-eifel.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eifel.de 

Ansprechpartner/in: Frau Anneliese Kinnen, Dipl. Sozialpädagogin 

  
Leistungsbeschreibung: 

• Ambulante, freiwillige, unterstützende und begleitende sozialpädagogische Hilfe nach § 27 ff. KJHG für 
Kinder und Jugendliche 

• Der Auftrag besteht in der Klärung und Bearbeitung konfliktreicher Lebenssituationen sowie der 
Unterstützung bei Entwicklungsproblemen 

• EBS hat aufsuchenden Charakter und zielt auf eine längerfristige lebensweltorientierte Problemlösung ab 
• Die Hilfe erfolgt unter Einbeziehung der Erziehungsberechtigten sowie des sozialen Umfeldes 
• Ziele und Inhalte sowie der Betreuungsverlauf und die Dauer der EBS richten sich individuell nach den 

Problemstellungen der Kinder und Jugendlichen sowie deren Familien und werden jeweils regelmäßig im 
Hilfeplanverfahren mit dem zuständigen Jugendamt als fallführende Stelle sowie den Familien 
abgestimmt und vereinbart 

 

Ziel(e): 
Die Ziele der EBS ergeben sich im konkreten Einzelfall aus dem Bemühen um einen Konsens aller Beteiligten. 
Grundsätzlich geht es darum, bereits angelegte und /oder vorhandene Ressourcen der Kinder/ Jugendlichen sowie 
der Familien zu erkennen, zu unterstützen und zu fördern sowie dabei die Selbstregulation und Verantwortlichkeit 
der Einzelnen sowie der Familie zu achten und zu stärken.  
Die Unterstützung bezieht sich dabei u.a. auf: 
• Förderung körperlicher, kognitiver, emotionaler und sozialer Fertigkeiten und Fähigkeiten des 

Kindes/Jugendlichen 
• Erhaltung des Lebensbezugs Familie 
• Vermeidung dissozialen Verhaltens 
• Motivierung zum Erreichen alterstypischer Ziele (z.B. im schulischen und beruflichen Bereich) 
• Erarbeitung von Selbstbehauptungs- und Konfliktlösungsstrategien 
• Stärkung des Selbstwertes und Förderung der Ressourcen des gesamten Familiensystems 
• Klärung und Bearbeitung von Konflikten und Krisen innerhalb des Familiensystems 
• Entwicklungsadäquate Ablösung von der Familie und die Vorbereitung einer selbst-ständigen Lebensführung 
•  
 

Zielgruppe(n): 
 
Kinder und Jugendliche im Alter von ca. 7 bis 17 Jahren sowie deren Familien mit unterschiedlichsten 
Familienkonstellationen, die aufgrund von Konfliktsituationen (z. B. schulisch, familiär, emotional oder im 
sozialen Umfeld angesiedelt) Unterstützung benötigen. 

 



 
Angebot: Familienpflege 

Anbieter: Caritasverband für die Region Eifel e. V. 

Anschrift: Klosterplatz 1 
53937 Schleiden 

Telefon: 02445-8507 137 Telefax: 02445-8507 150 

E-mail-Adresse: familienpflege@caritas-eifel.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eifel.de 

Ansprechpartner/in: Andrea Lorse, Familienpflegerin 
Bürozeiten: Mo., Die., Do., Fr. von 9.00 Uhr- 13.00 Uhr 

  
Leistungsbeschreibung: 

 
Der Fachdienst Familienpflege erbringt Haushaltshilfe im Rahmen von Leistungen der 
gesetzlichen Krankenkassen, sowie Hilfe zur Weiterführung des Haushaltes nach BSHG. 
Darüber hinaus übernimmt der Fachdienst auch die Betreuung und Versorgung des Kindes in 
Notsituationen nach SGB VIII (KJHG) sowie die Vermittelung von Haushaltsführungs-
kompetenzen in prekären Lebenslagen ( Hot) . 
Er sichert damit die Alltagsversorgung in den Bereichen Hauswirtschaft, Erziehung und 
Betreuung der Kinder, mit dem Ziel der Aufrechterhaltung des Lebensbezugs „Familie“. 
Die Hilfe orientiert sich durch ihren ganzheitlichen Ansatz am Bedarf der Familie. 

 

Ziel(e): 
 

• Familienpflege unterstützt die  Familie, wenn  in besonderen Belastungs- oder in akuten 
Notsituationen die Familie die Weiterführung des Haushaltes, die ausreichende Betreuung, 
Pflege und Erziehung der Kinder und die Versorgung pflegebedürftiger und alter 
Familienangehöriger nicht selber leisten kann. 

• Vermittelt  Haushaltsführungskompetenzen, wenn die familiäre Grundfunktion der 
Versorgung nicht sichergestellt und/oder  der Tagesablauf nicht strukturiert ist oder   Kinder 
nur unzureichend versorgt werden. 

Zielgruppe(n): 
Familienpflege ist ein Angebot für unterschiedliche Familiensysteme mit Kindern in 
Notsituationen und Familiensysteme die in den hauswirtschaftlichen Arbeits- und Funktions-
bereichen, der Planung und Kontrolle von Finanzen, der Grundversorgung von Säuglingen und 
Kindern sowie in den Bereichen Basisgesundheit und –hygiene sowohl Förderung als auch 
intensive und gezielte Hilfe benötigen. 
 

 



 
Angebot: Gemeindesozialarbeit – Pfarrcaritas 

 

Anbieter: Caritasverband für die Region Eifel e. V. 

Anschrift: Klosterplatz 1 
53937 Schleiden 

Telefon: 02445-8507 129 Telefax: 02445-8507 150 

E-mail-Adresse: m.mauel@caritas-eifel.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eifel.de 

Ansprechpartner/in: Marcus Mauel 
Dipl. Sozialarbeiter 

  
Leistungsbeschreibung: 

1. Erschließung von Hilfsquellen und Ressourcen im Lebensraum. 
2. Begleitung und Beratung bei der Entwicklung von neue Möglichkeiten sowie Projekten 
3. Kooperation mit Verantwortlichen der Pastoral und mit pastoralen Mitarbeitern und 

Diensten zur Gestaltung der kirchlichen Diakonie.  
4. Unterstützung und Koordination bei der Zusammenarbeit mit anderen Diensten und 

Behörden. 
5. Vermittlung, Begleitung, Förderung und Qualifizierung von ehrenamtliche 

Mitarbeiter/Innen sowie Selbsthilfe- und Betroffenengruppen. 

Ziel(e): 
1. Förderung und Begleitung von ehrenamtlichen Projekten und Initiativen sowie Selbsthilfegruppen. 
2. Aufdeckung verdeckter Not im Lebensraum 
 

Zielgruppe(n): 
Einzelpersonen, Gruppen, Initiativen und Institutionen die selbst aktiv werden möchten, oder sich 
bereits engagieren und vor Ort soziale sowie gesellschaftliche Probleme aufgreifen um diese 
verändern zu wollen.  

 

 



 
Angebot: Gesetzliche Betreuung 

Anbieter: Caritasverband für die Region Eifel e.V. 

Anschrift: Klosterplatz 1 
53937 Schleiden 

Telefon: 02445 - 85070 Telefax: 02445 - 8507 / 150 

E-mail-Adresse: h.yazdani@caritas-eifel.de       r.volbert@caritas-eifel.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eifel.de 

Ansprechpartner/in: Betreuungsverein: Rita Volbert          02445/ 8507 134 
                              Henriette Yazdani 02445/ 8507 135 

  
Leistungsbeschreibung: 

Eine rechtliche Betreuung wird vom Vormundschaftsgericht zum Wohle des Betreuten für die 
Lebensbereiche und Aufgaben eingerichtet, in denen er Hilfe und Unterstützung braucht. Der Betreuer hat 
den Wünschen des Betreuten zu entsprechen, soweit diese nicht dem Wohle des Betreuten zuwiderlaufen 
und dies dem Betreuer zuzumuten ist (§ 1901 BGB). Der Betreuer hat persönlichen Kontakt mit dem 
Betreuten zu halten. Bevor er wichtige Angelegenheiten  erledigt, hat er diese mit dem Betreuten 
grundsätzlich zu besprechen. 
 
Aufgabenkreise: Aufgabe eines Betreuers ist die rechtliche Vertretung des Betroffenen in vom Gericht 
festgelegten Aufgabenkreisen - insbesondere z.B.: 
 
-  Sorge für das gesundheitliche Wohl 
-  Zustimmung zu ärztlichen Heilbehandlungen, 
-  Vermögenssorge, 
-  Vertretung gegenüber Behörden, 
-  Wohnungsangegenheiten, 
-  Aufenthaltsbestimmung, usw. 
 

Ziel(e): 
-  Unterstützung des Betreuten vom gesetzlichen Betreuer 
-  Gewinnung, Begleitung , Beratung von ehreamtlichen gesetzlichen Betreuer 
-  Fortbildungen für gesetzliche Betreuer 
-  Aufklärung und Beratung interessierter Bürger über Vorsorgemöglichkeiten, wie Patientenver- 
    fügung, Vorsorgevollmacht und Betreuerverfügung 
-  Beratung und Begleitung privatrechtlich Bevollmächtigter 

Zielgruppe(n): 
Gesetzliche Betreuungen: Volljährige, die aufgrund einer psychischen Krankheit oder einer körperlichen , geistigen 
oder seelischen Behinderung ihre Angelegenheiten ganz oder teilweise nicht besorgen können. 
-  Vorsorgemöglichkeiten: interessierte Bürger 
-  Ehrenamtliche gesetzliche Betreuer 
 

 



 
Angebot: Hospizarbeit in der Region Eifel 

Anbieter: Caritasverband für die Region Eifel e. V. 

Anschrift: Klosterplatz 1 
53937 Schleiden 

Telefon: 02445-8507 129  Telefax: 02445-8507 150 

E-mail-Adresse: m.mauel@caritas-eifel.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eifel.de 

Ansprechpartner/in: Gitta Marin    (Tel.: 02445 – 3685)                       Marcus Mauel 
Hospiz-Koordinatorin                                            Dipl. Sozialarbeiter 

  
Leistungsbeschreibung: 

5. Ausbildung von ehrenamtlichen Hospizhelfern/innen. 
6. Beratung rund um das Thema Hospiz. 
7. Vermittlung von ehrenamtlichen Hospizhelfern und Fachdiensten und Einrichtungen. 

Ziel(e): 
1.Qualifizierung ehrenamtlicher Mitarbeiter/innen zur Begleitung Schwerstkranker und Sterbender. 
2. Begleitung und Koordination ehrenamtlicher Hospizarbeit. 
3. Bewusstseinsbildung für die Hospizarbeit. 
4. Gewinnung von ehrenamtlichen Kräften. 
 
 

Zielgruppe(n): 
1. Betroffene die Möglichkeiten der Hilfe suchen. 
2. Menschen die sich für Hospizarbeit interessieren. 
3. Menschen die ehrenamtlich aktiv sein möchten. 

 
 

 



 
Angebot: Intensive sozialpädagogische Einzelfallhilfe       kurz: INSPE 

Anbieter: Caritasverband für die Region Eifel e. V. 

Anschrift: Klosterplatz 1 
53937 Schleiden 

Telefon: 02445-8507140 Telefax: 02445-8507150 

E-mail-Adresse: a.kinnen@caritas-eifel.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eifel.de 

Ansprechpartner/in: Frau Anneliese Kinnen, Dipl. Sozialpädagogin 

  
Leistungsbeschreibung: 

• Ambulantes, freiwilliges, unterstützendes und begleitendes sowie familienergänzendes Hilfeangebot nach 
§ 27 ff. KJHG für Jugendliche oder junge Volljährige 

• INSPE richtet sich an Jugendliche oder junge Volljährige, deren Entwicklung oftmals durch mehrfach 
negative Lebenserfahrungen beeinträchtigt wurde und entsprechend intensive Hilfe zur sozialen 
Integration oder zu einer eigenverantwortlichen Lebens-führung bedürfen 

• INSPE hat aufsuchenden Charakter und zielt auf eine längerfristige lebensweltorientierte Problemlösung 
ab 

• Ziele und Inhalte sowie der Betreuungsverlauf und die Dauer der INSPE richten sich individuell nach den 
Problemstellungen der Jugendlichen/jungen Volljährigen und werden jeweils regelmäßig im 
Hilfeplanverfahren mit dem zuständigen Jugendamt als fallführende Stelle sowie dem Klienten 
abgestimmt und vereinbart 

Ziel(e): 
Ziel der INSPE ist es, den Jugendlichen/jungen Volljährigen dahingehend zu unterstützen und zu begleiten, dass er 
seine Ressourcen wieder entdeckt, neu erschließt und erweitert um somit zu einer selbstständigen Lebensführung 
gelangen zu können.  
Die Unterstützung bezieht sich dabei u.a. auf: 
• Sicherung der elementaren Grundbedürfnisse und Stabilisierung der Lebenssituation 
• Vermeidung dissozialen Verhaltens und Eindämmung der Gefährdungspotentiale 
• Erarbeitung von Selbstbehauptungs- und Konfliktlösungsstrategien 
• Stärkung des Selbstwertes und Förderung der Ressourcen  
• Hinführung zur eigenständigen Krisen- und Konfliktlösungsbefähigung 
• Verantwortlicher Umgang mit Geld und Eigentum sowie Sicherstellung sozialrechtlicher Ansprüche  
• Erhalt oder Beschaffung einer geeigneten Wohnmöglichkeit 
• Selbstorganisation des hauswirtschaftlichen Bereichs, der Hygiene und Gesundheitsvorsorge 
• Befähigung zum Leben in anderen Lebenszusammenhängen 
• Aktive Freizeitgestaltung 
 

Zielgruppe(n): 
Jugendliche oder junge Volljährige mit mehrfach negativen Lebenserfahrungen. Häufig: 

• liegt delinquentes sowie auto-/und fremdaggressives Verhalten vor 
• sind die Jugendlichen/jungen Volljährigen durch eine ungesicherte Lebenssituation und fehlende 

schulische/berufliche Bezüge gefährdet 
• liegen erhebliche Konflikte im Herkunftssystem sowie der Verlust familiärer oder anderer sozialer 

Bindungen vor. 
 



 
Angebot: Kleiderladen 

Anbieter: Caritasverband für die Region Eifel e. V. 

Anschrift: Klosterplatz 1 
53937 Schleiden 

Telefon: 02445-8507129 Telefax: 02445-8507150 

E-mail-Adresse: m.mauel@caritas-eifel.de      

Internet-Adresse: www.caritas-eifel.de 

Ansprechpartner/in: Marcus Mauel 
Dipl. Sozialarbeiter 

  
Leistungsbeschreibung: 

 
Angebot an gebrauchter Erwachsenenbekleidung, Schuhe und Accessoires sowie Haushaltswäsche, 
in geringem Angebot auch Hausrat. Die Artikel werden nach Gewicht (Kilopreis 5 € verkauft). 
Gleichzeitig Annahme von gespendeter Bekleidung und Haushaltswäsche. 
Öffnungszeiten: 
Dienstags von       14.30 – 17.30 Uhr und 
Donnerstags von     9.00 – 12.00 Uhr.  

 
 

Ziel(e): 
Menschenwürdige Einkaufsmöglichkeit für Geringverdienende und Möglichkeit zur Deckung des 
Bedarfs zusätzlich zu den Kleidergeldpauschalen für Sozialhilfeempfänger, aber auch für 
Menschen, die aus ökologischen oder medizinischen Gründen (z. B. Allergiker) gebrauchte 
Bekleidung bevorzugen.  
Möglichkeit zum Austausch. 
Möglichkeit zur Mitwirkung an einem sozial sinnvollen Projekt. 
 
 

Zielgruppe(n): 
Alle, aber vor allem: 
Geringverdiener, Rentner, Sozialhilfeempfänger, Schüler, Alleinerziehende,  
ehrenamtlich Tätige. 

 



 
Angebot: Menüservice für Zuhause – Essen auf Rädern - 

Anbieter: Caritasverband für die Region Eifel e. V. 

Anschrift: Klosterplatz 1 
53937 Schleiden 

Telefon: 02445-8507 114 Telefax: 02445-8507 150 

E-mail-Adresse: menueservice@caritas-eifel.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eifel.de 

Ansprechpartner/in: Uschi Nabbefeld 

  
Leistungsbeschreibung: 

• Der Menüservice ermöglicht gesunde und ausgewogene Ernährung mit viel Genuss, lässt den 
Tischgästen die Wahl, was und zu welcher Zeit sie essen möchten.  

• Die Lieferung erfolgt wöchentlich mit sieben tiefgekühlten Mahlzeiten in Menüschalen. 
• Die Zubereitung erfolgt im Backofen, in der Mikrowelle oder mit dem Menüfix, das  zur Verfügung 

gestellt wird. 
• Der Kunde hat die Möglichkeit aus über 230 Menüs anhand eines Katalogs auszuwählen,

oder er kann auf ein Standard-Wochensortiment zurückgreifen, das mit sieben abwechslungsreichen 
Mahlzeiten bestückt ist. 

• Verschiedene Kostformen sind möglich, Vollkost, Leichte Vollkost, Diabetikermenüs, vegetarische 
Mahlzeiten, natriumverminderte oder cholesterinarme Menüs etc.. 
Auf Wunsch kann eine spezielle Diätliste z.B. bei Unverträglichkeiten einzelner Lebensmittel oder 
Nahrungsinhaltsstoffe erstellt werden. 

• Ergänzend sind Suppen, Desserts Eis und Torten lieferbar. 
• Die Preise liegen zwischen 3,10 € und 4,90 € für a la carte Gerichte. Der Standardwochenkarton mir 

sieben Mahlzeiten kostet 27,00 €.  Suppen , Desserts und Eis kosten im Durchschnitt 1,00 €. 
 

Ziel(e): 
• Unser Angebot des „Menüservice für Zuhause“ ist ein Baustein in der ambulanten, häuslichen 

Betreuung durch den Caritasverband. 
• Zusätzliches Angebot zur ambulanten Alten- und Krankenpflege. 
• Der Menüservice ermöglicht alten und kranken Menschen das Wohnen im eigenen Heim , so lange 

wie möglich zu erhalten. 
 

Zielgruppe(n): 
• Senioren im Einzugsgebiet der Stadt Schleiden und Mechernich, der Kommunen Hellenthal, Kall, 

Blankenheim, Dahlem und Nettersheim sowie der Altkreis Monschau im Kreis Aachen.
Die Zubereitung und Rezeptur der Menüs wurde auf die Wünsche und Ansprüche der Senioren 
abgestimmt. 

 

 



 
Angebot: Mobile soziale Dienste 

Anbieter: Caritasverband für die Region Eifel e. V. 

Anschrift: Klosterplatz 1 
53937 Schleiden 

Telefon: 02445-8507140 Telefax: 02445-8507150 

E-mail-Adresse: a.kinnen@caritas-eifel.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eifel.de 

Ansprechpartner/in: Frau Anneliese Kinnen für die Region Eifel, Tel.: 02445/8507140 
Frau Ute Schroeren für die CPS Blankenheim, Tel.: 02449/7335 
Frau Elisabeth Nosbers für die CPS Mechernich, Tel.: 02443/2455 
Frau Gitta Marin, für die CPS Schleiden, Tel.: 02445/3685 

  
Leistungsbeschreibung: 

 
• Hauswirtschaftliche Versorgung, Pflege und Betreuung nach SGB XI gemäß Pflegestufe 

1, 2, 3 
• Hauswirtschaftliche Versorgung, Pflege u. Betreuung unterhalb einer Pflegestufe Pflege 

von kranken Menschen in ihrer häuslichen Umgebung als Ergänzung zur medizinischen 
Versorgung 

 
Vorrangig orientiert sich die Hilfe ganz an den persönlichen Bedürfnissen des Betroffenen. 
Gemeinsam wird die Hilfe abgestimmt und Konzepte entwickelt, um ein selbstständiges 
Leben in den „eigenen vier Wänden“ zu ermöglichen. 

 
 

Ziel(e): 
- Sicherstellung der häuslichen Versorgung und Betreuung von älteren und kranken 

Mitbürgern durch Hilfen im Haushalt, wie z.B. Reinigungsarbeiten, Fensterputzen, 
Wäschepflege, Zubereiten von Mahlzeiten, Einkauf 

- Unterstützung und Begleitung bei Außenkontakten, z.B. Arztbesuchen, Veranstaltungen, 
Schriftverkehr, Teilnahme am allgemeinen öffentlichen Leben 

- Soziale Betreuung (stundenweise) 
 

Zielgruppe(n): 
- Kranke und ältere Menschen, die in ihrer häuslichen Umgebung wohnen 
- Alleinlebende und/oder behinderte Menschen. 
 

 



 
Angebot: Rat und Hilfe 

Die Schwangerschaftsberatung der Katholischen Kirche 

Anbieter: Caritasverband für die Region Eifel e. V. 

Anschrift: Klosterplatz 1 
53937 Schleiden 

Telefon: 02445/8507-125 Telefax: 02445/8507-150 

E-mail-Adresse: i.teusch@caritas-eifel.de  

Internet-Adresse: www.caritas-eifel.de 

Ansprechpartner/in: Irmgard Teusch, Dipl. Sozialarbeiterin 

  
Leistungsbeschreibung: 

       Wir bieten Beratung und Hilfe 
• bei psycho-sozialen Konflikten während der Schwangerschaft 
• bei Fragen zur Schwangerschaft und Geburt 
• bei Konflikten mit dem Partner oder den Eltern 
• bei wirtschaftlichen und sozialen Problemen 
• bei Schwangerschaftskonflikten (ohne Beratungsnachweis) 
• bei einer möglichen Behinderung des Kindes 
• bei der Bewältigung von Lebenskrisen 

in Zusammenhang mit vorgeburtlicher Diagnostik  
• wenn die Schwangerschaft kein glückliches Ende gefunden hat 
• bei Fragen zur Familienplanung 
•     für sexualpädagogische Prophylaxeprojekte in Schulklassen und Jugendgruppen 
 

Ziel(e): 
Seit nunmehr 30 Jahren bieten wir persönliche Beratung an mit konkreter Hilfe bei Unsicherheiten und Konflikten, die 
durch die Schwangerschaft ausgelöst werden können . Wir beraten und begleiten Schwangere (u. ihre Familien) während 
der gesamten Schwangerschaft auf Wunsch bis zum vollendeten 3. Lebensjahr des Kindes . Dabei werden Perspektiven 
für ein Leben mit dem Kind eröffnet. Diese Beratung schließt die Gewährung u. Vermittlung der zur Verfügung 
stehenden Hilfen für Schwangere, Mütter und Kinder ein, die die Fortsetzung der Schwangerschaft und die Lage von 
Mutter u. Kind erleichtern; nach Möglichkeit unter Einbeziehung des Vaters oder auch anderer Bezugspersonen. Eine 
längerfristige Begleitung von Mutter u. Kind bzw. Familie wird angeboten. 

Zielgruppe(n): 
1. Frauen/Paare in Not- und Konfliktsituationen während der Schwangerschaft und nach der Geburt eines Kindes 

gemäß § 2 SchKG 
2. Frauen/Paare mit existentiellen Schwangerschaftskonflikten -ohne Beratungsnachweis- 
3. Frauen/Paare mit psychosozialen Konflikten nach einem Schwangerschaftsabbruch 
4. Jugendliche, Frauen und Männer/Paare mit Fragen zur Sexualität und Familienplanung  
5. Sexualpädagogische Prophylaxearbeit mit Schulklassen und Jugendgruppen 
6. Multiplikatoren wie z.B. LehrerInnen, MitarbeiterInnen in Pfarrgemeinden, MitarbeiterInnen in der Jugendarbeit 

 



 
Angebot: Schuldner- und Insolvenzberatung für den Südkreis Euskirchen 

Anbieter: Caritasverband für die Region Eifel e. V. 

Anschrift: Klosterplatz 1 
53937 Schleiden 

Telefon: 02445-8507-118 Telefax: 02445-8507-150 

E-mail-Adresse: c.v.houwald@caritas-eifel.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eifel.de 

Ansprechpartner/in: Christiane von Houwald 
     (8507 118) 

  
Leistungsbeschreibung: 

- Unterstützung und Beratung in persönlichen, sozialen und finanziellen Fragen 
- Existenzsicherung (Sicherung des Mindesteinkommens einschließlich arbeitsplatzsichernder 

Maßnahmen, Maßnahmen zur Wohnungssicherung und Energieversorgung) 
- Hilfe bei Konto- und Lohnpfändungen 
- Haushalts- und Budgetberatung – Prävention 
- Analyse und Bestandsaufnahme der Verschuldungssituation 
- Rechtliche Überprüfung der Forderungen z.B. auf Verjährung, Sittenwidrigkeit, 

Verzugszinsen etc. 
- Erarbeitung von Handlungsstrategien sowie Entwicklung von Regulierungsmöglichkeiten 

nach sozialen und wirtschaftlichen Gesichtspunkten; Erstellung von Zahlungs- und 
Sanierungsplänen, Verhandlungen mit Gläubigern über Ratenzahlungen, Vergleiche, 
Stundungen, Zinserlaß etc 

- Einleitung des Verbraucherinsolvenzverfahrens sowie diesbezügliche Beratung und 
Begleitung 

 
Ziel(e): 

- Stabilisierung der wirtschaftlichen und persönlichen Verhältnisse 
- Schuldnerschutz bei momentanen und/oder nicht regulierbaren Schulden 
- Verhinderung des weiteren Schuldenanstiegs 
- Lernen, mit der Pfändungsgrenze zu leben unter Sicherung der existenziellen 

Lebensgrundlage 
- Entschuldung 
- Überwindung bzw. Vermeidung von Sozialhilfebedürftigkeit 
 

Zielgruppe(n): 
- Überschuldete Personen und Familien 
- Mitarbeiter aus anderen Beratungsdiensten. 
 

 



 
Angebot: Seniorenerholung 

Anbieter: Caritasverband für die Region Eifel e. V. 

Anschrift: Klosterplatz 1 
53937 Schleiden 

Telefon: 02445-8507126 Telefax: 02445-8507150 

E-mail-Adresse: mo.klinkhammer@caritas-eifel.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eifel.de 

Ansprechpartner/in: Monika Klinkhammer  
Mo. – Fr.: 8 – 12 Uhr 

  
Leistungsbeschreibung: 

 
Vermittlung 14tägiger Reisen als Angebot für ältere Menschen, die den Wunsch nach Erholung, 
Abwechslung im Lebensrhythmus und Gemeinschaft haben. Soziale, gesundheitliche und religiöse 
Elemente bestimmen den Ablauf. Die Maßnahmen werden von einer ehrenamtlichen Reiseleitung 
begleitet. 
 

Ziel(e): 
Erholung in der Gemeinschaft fördern. Wir wollen vor allem jene Senioren erreichen, die Hilfe 
bei der Gestaltung und Organisation ihres Urlaubs benötigen. Besonders Alleinstehende schätzen 
die Geborgenheit in der Gruppe und das gesellige Beisammensein. 
 

Zielgruppe(n): 
Sowohl Senioren mit geringen Einkünften (ggfs. Bezuschussung durch öffentliche Mittel möglich) 
als auch Selbstzahler ab 60 Jahre.  
Bei Ehepaaren muß mindestens 1 Partner 60 Jahre alt sein. 

 

 



 
Angebot: Sozialpädagogische Familienhilfe        kurz: SPFH 

Anbieter: Caritasverband für die Region Eifel e. V. 

Anschrift: Klosterplatz 1 
53937 Schleiden 

Telefon: 02445-8507140 Telefax: 02445-8507150 

E-mail-Adresse: a.kinnen@caritas-eifel.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eifel.de 

Ansprechpartner/in: Frau Anneliese Kinnen, Dipl. Sozialpädagogin 

  
Leistungsbeschreibung: 

• Intensives ambulantes, freiwilliges, unterstützendes sowie begleitendes Hilfeangebot nach § 27 
ff. KJHG 

• Hilfe für Familien, die in ihren Erziehungsaufgaben, bei der Bewältigung von Alltags-
problemen, der Lösung von Konflikten und Krisen sowie im Kontakt mit Schulen, Ämtern und 
Institutionen Unterstützung brauchen und ihre Lebenssituation verändern möchten 

• SPFH hat aufsuchenden Charakter und ist ein lebensfeldunterstützendes, in der Regel 
längerfristiges Angebot 

• Ziele und Inhalte sowie der Betreuungsverlauf und die Dauer der SPFH richten sich individuell 
nach den Problemstellungen der Familien und werden jeweils regelmäßig im Hilfeplanverfahren 
mit dem zuständigen Jugendamt als fallführende Stelle sowie den Familien abgestimmt und 
vereinbart. 

Ziel(e): 
Familien und oder Alleinerziehende dahingehend zu unterstützen und zu begleiten, dass sie ihre 
Ressourcen wiederentdecken, neu erschließen und erweitern und somit zu einer selbstständigen 
Lebensführung kommen. 
Der Hilfeprozess bezieht sich dabei u.a. auf: 

• Sicherung der elementaren Grundbedürfnisse der Familie  
• Vermeidung dissozialen Verhaltens in der Familie 
• Stärkung der Erziehungsfähigkeit  
• Stärkung von Selbstbehauptungs- und Konfliktlösungsstrategien 
• Stärkung des Selbstwertes und Förderung der Ressourcen des gesamten 

Familiensystems 
• Klärung und Bearbeitung von Konflikten und Krisen innerhalb des 

Familiensystems 
• Hinführung zur eigenständigen Krisen- und Konfliktlösungs-befähigung 
• Reduzierung der Notwendigkeit familienersetzender Hilfe 

 
Zielgruppe(n): 

Unterschiedlichste Familiensysteme mit Kindern und/oder Jugendlichen, deren Selbst-hilfepotential 
aufgrund von außer- und innerfamiliärer Faktoren zumindest in Teilbereichen belastet ist und die einen 
Hilfebedarf zur Erziehung haben. 

 



 
Angebot: Sozialpsychiatrisches Zentrum, 

Kontakt u. Beratungsstelle für psychisch kranke Menschen 

Anbieter: Caritasverband für die Region Eifel e. V. 

Anschrift: Klosterplatz 1 
53937 Schleiden 

Telefon: 02445-8507 133 Telefax: 02445-8507 150 

E-mail-Adresse: i.nellessen@caritas-eifel.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eifel.de 

Ansprechpartner/in: Frau Irene Nellessen – Tel.: 02445-8507133 

  
Leistungsbeschreibung: 

 
Kontakt- und Beratungsstelle für psychisch kranke Menschen: 
 

- Beratung von Betroffenen und deren Angehörigen 
- Vermittlung von Hilfsangeboten  
- wöchentlicher Frühstückstreff für Menschen mit psych. Problemen 
- themenzentrierte Gesprächskreise 
- Freizeitangebote 

      -    Gesprächsgruppe für Angehörige 

Ziel(e): 
 
- Hilfen zur Bewältigung des Alltags 
- Tages- bzw. Wochenstrukturierung 
- Integration in das Gemeinwesen,  Überwindung von krankheitsbedingter Isolation 
- Vernetzung der Angebote 
- Reduzierung bzw. Vermeidung stationärer Aufenthalte 
 

Zielgruppe(n): 
Menschen mit psychischer Erkrankung und Angehörige. 

 



 
Angebot: Tagesstätte für chronisch psychisch kranke Menschen 

Anbieter: Caritasverband für die Region Eifel e. V. 

Anschrift: Klosterplatz 1 
53937 Schleiden 

Telefon: 02445-8507 50 Telefax: 02445-8507 51 

E-mail-Adresse: Tagesstaette@caritas-eifel.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eifel.de 

Ansprechpartner/in: Verena Wilmsen 
Natascha Beurskens 

  
Leistungsbeschreibung: 

• Ergotherapie (arbeiten mit verschiedenen Materialien, z.B. Seide, Ton, Holz, Papier, Peddigrohr, 
Mosaiksteinen ...), 

• Hauswirtschaftliches Training (gemeinsames Kochen, Backen), 
• Freizeitangebote (z.B. Besuch von Museen, Schwimmbädern, Zoos, Städten, Weihnachtmärkten, Wandern, 

...), 
• Gruppenaktivitäten (z.B. Ausflüge, Kochen oder Gruppenarbeiten), 
• begleitende Gespräche, 
• Unterstützung bei der Lebensgestaltung, 
• Förderung der Selbständigkeit, 
• "Schnuppertage":  

o Den Alltag in der Tagesstätte kennen lernen, 

o Möglichkeit eines unverbindlichen Informationsgesprächs.  

Ziel(e): 
• hat zum Ziel, durch tagesstrukturierende Angebote und begleitende Gespräche die Lebensqualität ihrer 

Besucher zu verbessern, 
• will mit kontinuierlichen, verlässlichen und vorhersehbaren Angeboten in einer überschaubaren Gruppe soziale 

und gesundheitliche Stabilisierung fördern, 
• dient überwiegend der sozialen Rehabilitation und hilft, Klinikaufenthalte zu vermindern bzw. zu vermeiden, 

 

Zielgruppe(n): 
• wendet sich an alle, die aufgrund ihrer psychischen Erkrankung derzeit weder auf dem freien Arbeitsmarkt 

noch in einer Werkstatt für behinderte Menschen arbeiten können, 

 

 



 
Angebot: Vorsorge- und Rehabilitationsmaßnahmen gem. § 24/41 SGB V 

für Mütter und Kinder  

Anbieter: Caritasverband für die Region Eifel e. V. 

Anschrift: Klosterplatz 1 
53937 Schleiden 

Telefon: 02445-8507126 Telefax: 02445-8507150 

E-mail-Adresse: mo.klinkhammer@caritas-eifel.de 

Internet-Adresse: www.caritas-eifel.de 

Ansprechpartner/in: Monika Klinkhammer 
Mo. – Fr. 8 – 12 Uhr 

  
Leistungsbeschreibung: 

Ausgebrannt, körperlich und seelisch erschöpft, oft überfordert, häufig krank –  
Alltägliche Belastungen und Konflikte sowie sozialer Druck führen Frauen in Rollenwidersprüche, 
die sich dann in der Gesundheit negativ auswirken. Der Gesundheitszustand vieler Mütter ist 
alarmierend. Auch Kinder sind in zunehmendem Maße von vielfältigen Belastungen und 
Erkrankungen betroffen. Eine Mutter-Kind-Kur (als Vorsorgemaßnahme gem. § 24 SGB V oder 
Rehabilitation gem. § 41 SGB V) ist eine dreiwöchige stationäre Behandlungsmaßnahme nach 
einem ganzheitlichen Konzept, wo sowohl körperliche als auch seelische und geistige 
Befindlichkeitsstörungen positiv beeinflusst werden. 
 
Wir bieten:  Beratung, Hilfe bei der Antragstellung und Vermittlung stationärer Vorsorge- und 
Rehabilitationsmaßnahmen für Mütter und Kinder. Zur Stabilisierung des Kurerfolges besteht im 
Anschluss an die Maßnahme die Möglichkeit zur kostenlosen Teilnahme an 
Kurnachsorgeangeboten. 

 

Ziel(e): 
Mütter stärken; körperliches, seelisches und soziales Wohlbefinden herbeiführen. und damit 
langfristig die Gesundheit der gesamten Familie zu stabilisieren.  
 

 

Zielgruppe(n): 
Frauen aller Altersstufen, Hausfrauen, Berufstätige, Alleinerziehende 

- nach Ablauf der Erziehungsphase 
- die Kinder erziehen und versorgen 
- pflegebedürftige oder behinderte Kinder bzw. Angehörige versorgen. 

 



 

Angebot: Offene Jugendeinrichtung „Kick“ Bad Münstereifel 
Offene Jugendeinrichtung „Gate 47“ Bad Münstereifel - Arloff 
Ortsranderholung SOWISO 
Kulturarbeit 

Anbieter: Deutscher Kinderschutzbund e. V. – Ortsverband Bad Münstereifel 

Anschrift: Kölner Str. 4, 53902 Bad Münstereifel 

Telefon: 02253/8780 Telefax: 02253/960596 

E-mail-Adresse: info@kinderschutzbund-badmuenstereifel.de oder  kick@kinderschutzbund-badmuenstereifel.de 

Internet-Adresse: www.kinderschutzbund-badmuenstereifel.de 

Ansprechpartner/in: Geschäftsstelle: Frau Dengel und Frau Althausen 
Jugendarbeit:     Volker Haas-v.Ue. und Michael Neusel 

  

Leistungsbeschreibung: 
Jugendtreff „Kick“ Bad Münstereifel: Kölner Str. 4, Tel.: 02253/8780. Alter der Besucher: 12 – 27 Jahre. 
Öffnungszeiten:          Mo.-Do: 13.30 bis Mo.17.00; Di. 19.00; Mi.+Do.20.00 Uhr  / Fr. 15.00 bis 23.00 Uhr. 
Jugendtreff „Gate 47“ BAM-Arloff: Im Floting 47, Tel.: 02253/932082. Alter der Besucher: 12 – 27 Jahre. 
     Öffnungszeiten:          Do.: 15 bis 20 Uhr, Fr.: 15:00 bis 22 Uhr. 
    Freizeitgestaltung mit Möglichkeiten wie: Tischtennis, Kicker, Billard, Dart oder einfach mit Gleichgesinnten  
    Treffen; Musik - , Film – , Internet - und Computerspielangebot. 

      Projektangebote: Turnhalle, Holzwerkstatt, Break-Dance-Treff, Computerclub, Jugendlager. 
     Geschlechtsspezifische Gruppenarbeit: Mädchentreff, Jungensport, soziale Gruppenarbeit mit Jugendlichen. 
      Konfliktberatung  für Schulkinder, Jugendliche und Eltern  
Ortsranderholung: Sommerferienprogramm für Kinder zw. 6 und 12 Jahren:.  
Kulturarbeit: Theater, Filme, Vorlesungen und Museumsnachmittage: Termine gem. Kulturprogramm /tel. anfordern 
 Mit dem gleichen Ziel beabsichtigen wir in Zukunft auch für die ganz Kleinen bzw. für die Kindertagesstätten-Eltern ein kleines 

„sowieso“  anzubieten, zumal wir in den Sommerferien die Kindertagesstätte aus den gleichen Gründen nicht schließen. 
 Die Kulturarbeit umfasst:  Theater, Filme, Lesungen und Museumsnachmittage. Ziel dieser langjährigen, sehr umfassenden Arbeit 

durch Ehrenamtliche ist die Integration aller Kinder aus Bad Münstereifel und Umgebung,  insbesondere derjeniger,  die sich 
derartige Kurzweil nicht leisten können. Um auch arme Kinder zu erreichen, setzen wir die Eintrittspreise bewusst niedrig an. Aus 
dem als Anlage  beigefügten Kulturprogramm ist ersichtlich, dass wir mit ganz bestimmten Themen gezielt auch die ganz Kleinen 
(sogar 2 Jährige) anzusprechen versuchen.  Während die Kinder durch unser Programm unterhalten werden, bleibt den Eltern zwei 
Stunden lang Zeit zum Schoppen. So ein umfangreiches Kulturprogramm wäre nicht realisierbar ohne Spender und Sponsoren, die 
die Arbeit des Kinderschutzbundes zu schätzen wissen. 

Ziel(e): 
- Offene Jugendeinrichtungen: 
- Treffen von Gleichgesinnten mit der Möglichkeit sich spielerisch – oder sportlich zu beschäftigen 
- Erleben von Vereinbarungen, die einen fairen, partnerschaftlichen Umgangs miteinander ermöglichen 
- Erleben des eigenen Sozialverhaltens und deren Wirkung auf andere  
- Kennenlernen der Lebensumstände ausländischer Mitmenschen 
- Unterstützung der Entwicklung von Interessen, entwickeln von Eigeninitiative 
- Entwickeln von Eigenverantwortlichkeit 
- Erfahren des Mediums Computer, gezieltes Nutzen des Computers 
- Förderung des Selbstwertgefühls durch erlebnispädagogische Maßnahmen 
- Umgang mit Konflikten in verschiedenen Lebens- und Erziehungsfragen 
- Ortsranderholung: :phantasievolles, nicht konsumorientiertes Spiel- und Freizeitangebot ist gedacht für daheim- gebliebene Kinder. 

Damit kommen wir insbesondere den Eltern sehr entgegen, die sich aus beruflichen oder sozialen Gründen keinen Urlaub in den 
Sommerferien leisten können 

        Kulturprogramm: Integration aller Kinder, insbesondere derer,  die sich derartige Kurzweil nicht leisten können.  
       Um  auch arme Kinder zu erreichen, setzen wir die Eintrittspreise bewusst niedrig an. 

Zielgruppe(n): 
Offene Jungendeinrichtungen = Jugendliche 

• die sich mit anderen Jugendlichen treffen und austauschen wollen 
• die keine Lust haben alleine zu Hause abzuhängen – also die von berufstätigen Eltern 
• die eine sinnvolle Freizeitgestaltung suchen oder einer bestimmten Interessengruppen angehören 
• die das Gespräch mit einem verständnisvollen Berater suchen weil irgendwas nicht in Ordnung ist 
• die keinen Stress mehr haben-keine Drogen mehr nehmen-oder die Schule nicht mehr schwänzen wollen. 

Ortsranderholung: Kinder zw. 6 und 12 Jahren                                      und Kulturarbeit = Menschen ab 2 Jahren 



 
Angebot: Integrative Kindertagesstätte „MAGISCHE 12“, Trierer Str. 12, Bad 

Münstereifel 
 

Anbieter: Deutscher Kinderschutzbund e. V. – Ortsverband Bad Münstereifel 

Anschrift: Kölner Str. 4, 53902 Bad Münstereifel 

Telefon: 02253/6565 Telefax: 02253/ 542589 

E-mail-Adresse: kita@kinderschutzbund-badmuenstereifel.de  

Internet-Adresse: www.kinderschutzbund-badmuenstereifel.de 

Ansprechpartner/i
n:

Kindertagesstätte: Frau von der Heiden (täglich 8.30 - 16.30 Uhr) 
Geschäftsstelle: Frau Dengel ( täglich 9 00 - 12 00 Uhr)

  
Leistungsbeschreibung: 

 
2 Gruppen mit gesamt 35 Plätzen für Kinder im Alter von 3 - 6 Jahren: 
*   integrative Tagesstättengruppe mit 15 Kindern (5 Plätze für Kinder mit Behinderungen und/oder 
Verhaltensauffälligkeiten) 
*  Regelgruppe als Tagesstättengruppe mit 20 Kindern 

Ziel(e): 
Ziel ist die gemeinsame Erziehung behinderter oder entwicklungsverzögerter und nichtbehinderter 
Kinder. 
 
Im Rahmen des situationsorientierten Ansatzes orientiert sich die Alltagsgestaltung an den aktuellen 
Themen der Kinder. 
Ziel ist es, jedes Kind in der Entwicklung seiner Persönlichkeit zu begleiten und zu unterstützen, und ihm 
Gelegenheit zu verschaffen, seine Potentiale möglichst vielseitig auszuschöpfen und zu erweitern. 
 
Wichtigste Veroaussetzung hierfür sind ein gesunder Körper und ein gesunder Geist - als Schwerpunkt 
des Konzeptes:

Zielgruppe(n): 

30 nicht behinderte Kinder im Alter von 3 - 6 Jahren 
5 behinderte, entwicklungsverzögerte oder von Behinderung bedrohte Kinder von 3 - 6 Jahren 

 



 
Angebot: Beratung und Förderung von Vereinen, Initiativen, Organisationen, 

gGmbH’s und Selbsthilfegruppen 

Anbieter: Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband – Kreisgruppe Euskirchen 

Anschrift: Am Schwalbenberg 3 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-702580 Telefax: 02251-7025829 

E-mail-Adresse: kgeuskirchen@paritaet-nrw.org 

Internet-Adresse: www.paritaet-nrw.org. 

Ansprechpartner/in: Frau Brigitte D’moch-Schweren 

  
Leistungsbeschreibung: 

Der Deutsche Paritätische Wohlfahrtsverband ist anerkannter Spitzenverband der Freien 
Wohlfahrtspflege. 
 
Der Verband dient ausschließlich und unmittelbar gemeinnützigen und mildtätigen Wohlfahrts- 
Zwecken ohne konfessionelle und parteipolitische Bindungen. 

Ziel(e): 
Der Paritätische Wohlfahrtsverband repräsentiert und fördert: 
Selbsthilfegruppen, Initiativen, Organisationen, Vereine, Einrichtungen, gGmbH’s, die gemein-
nützig sind in ihren fachlichen Zielsetzungen und in ihren rechtlichen, gesellschaftlichen und 
wirtschaftlichen Belangen. 
 
In Nordrhein-Westfalen haben sich dem Paritätischen über 3 800 Organisationen angeschlossen. 

Zielgruppe(n): 
Der Paritätische Wohlfahrtsverband im Kreis Euskirchen hat 38 Mitgliedsorganisationen, 132 
Initiativen und Selbst-Hilfegruppen in der Beratung mit den Schwerpunkten:  
Jugendhilfe, Sozialstationen, Behindertenorganisationen und Einrichtungen, Kindergärten und 
Kindertagesstätten, Arbeits- und Beschäftigungsinitiativen, Sucht und Therapie, Kinderschutzbund, 
Frauenberatungsstellen, Fördervereine, Beratungseinrichtungen, Rehabilitation, altenbetreutes 
Wohnen. 
 



 
Angebot: Familienentlastungsdienst 

Anbieter: Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Euskirchen e.V. 

Anschrift: 53879 Euskirchen 
Jülicher Ring 32b 

Telefon: 02251 /79 11 10 Telefax: 02251 / 79 11 15 

E-mail-Adresse: hreinartz@drk-eu.de 

Internet-Adresse: www.drk-eu.de 

Ansprechpartner/in: Stephan Schmitz 

  
Leistungsbeschreibung: 

 Eine Entlastung der Familien soll in erster Linie durch Freizeitgestaltung, auch in Verbindung 
 mit Vereinstätigkeiten, Einkaufshilfen, Behördengängen, Haushaltshilfen, speziellem und 
 individuellem (Behinderten-) Fahrdienst erfolgen. 

Ziel(e): 
 Die Zielgruppe soll in ihrer täglichen Arbeit entlastet werden, um den Betroffenen die Mög- 
 lichkeit zur Teilnahme am öffentlichen Leben und zur Förderung sozialer Kontakte zu geben. 

Zielgruppe(n): 
 Familien mit Behinderten, die auf Grund erheblicher Arbeitsbelastung oder  
 sonstiger Umstände nicht mehr, oder kaum in der Lage sind die Arbeiten des täglichen 
 Lebens ohne fremde Hilfe zu bewältigen. 

 



 
Angebot: Freiwillige Krankenhaushilfe 

Anbieter: Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Euskirchen e.V. 

Anschrift: 53879 Euskirchen 
Kommerner Str. 39 

Telefon: 0 22 51 / 10 79 11 Telefax: 0 22 51 / 10 79 15 

E-mail-Adresse: bfroebus@drk-eu.de 

Internet-Adresse: www.drk-eu.de 

Ansprechpartner/in: Bodo Froebus 

  
Leistungsbeschreibung: 

 Die "Grünen Damen" besuchen alleinstehende und hilfsbedürftige Patienten in den Kranken- 
 häusern Mechernich und Zülpich. 
 
 Für die Patienten werden Besorgungen sowie Behördengänge und kleine persönliche Hilfe- 
 leistungen, wie z. B. kosmetische Maßnahmen, durchgeführt. Unser Bücherwagen versorgt die 
Patienten mit Literatur.   

Ziel(e): 
 Die Zielgruppe wird psychisch und sozial aufgefangen. Einer Vereinsamung wird vorge- 
 beugt und der Genesungsprozess wird positiv beeinflusst. 

Zielgruppe(n): 
 Menschen ohne familiäre oder sonstige Kontakte. 

 



 
Angebot: Hausnotrufdienst 

Anbieter: Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Euskirchen e.V. 

Anschrift: 53879 Euskirchen 
Jülicher Ring 32b 

Telefon: 02251 /79 11 10 Telefax: 02251 / 79 11 15 

E-mail-Adresse: mobiler-sozialer-dienst@drk-eu.de 

Internet-Adresse: www.drk-eu.de 

Ansprechpartner/in: Stephan Schmitz 

  
Leistungsbeschreibung: 

 Das Deutsche Rote Kreuz Kreisverband Euskirchen unterhält im Kreis Eu einen 24 Std. Dienst  
 im Hausnotrufsystem, das dem Teilnehmer ermöglicht, rund um die Uhr auch an Sonn- und 
 Feiertagen über eine ständig besetzte Zentrale adäquate Hilfe bei allen Problemfällen zu ent- 
 senden. 
 
Durch eine Sprechverbindung mit der Hausnotrufzentrale kann auf die speziellen 
Wünsche der Hausnotrufteilnehmer eingegangen werden, wie z.B. Benachrichtigung der 
 nächsten Angehörigen, bis hin zur Alamierung des Rettungsdienstes im Notfall. 

Ziel(e): 
 Der Hausnotruf bietet ein Höchstmaß an Sicherheit für alle Menschen, die auf ein selbst- 
 ständiges und unabhängiges Leben in ihrer gewohnten Umgebung nicht verzichten wollen, 
 aber jederzeit auf sofortige Hilfe angewiesen sein könnten. 
 Sei es durch Krankheit, Behinderung oder fortgeschrittenen Alters. Sicherheit und Hilfe rund um 
die Uhr durch qualifiziertes DRK-Personal. 

Zielgruppe(n): 
 Menschen, die auf Grund ihres Gesundheitszustandes, ihrer körperlichen Konstitution, einer 
 eventuellen Behinderung, ihres Alters gegebenenfalls auf eine schnelle und qualifizierte Hilfe  
 angewiesen sein können, ohne das sie dabei auf ihr gewohntes Umfeld verzichten müssen.      

 



 
Angebot: Integrative Kindertagesstätte Lommersdorf 

Anbieter: Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Euskirchen e.V. 

Anschrift: 53879 Euskirchen 
Jülicher Ring 32 b 

Telefon: 02251 / 79 11 32 Telefax: 02251 / 79 11 15 

E-mail-Adresse: kindertageseinrichtungen@drk-eu.de 

Internet-Adresse: www.drk-eu.de 

Ansprechpartner/in: Helmtraud Pelzer, Arembergerstr. 32; 53945 Blankenheim-Lommersdorf 
Tel. 02697 / 72 26 

  
Leistungsbeschreibung: 

 In dieser Einrichtung werden behinderte sowie entwicklungsgestörte Kinder und nichtbehinderte   
 Kinder gemeinsam betreut. 
 
 Die behinderten Kinder werden grundsätzlich im Rahmen der Eingliederungshilfe als Tages-  
 stättenkinder betreut. 
 
 Aus pädagogischen Gründen werden auch Plätze für die nicht behinderten Kinder als 
Tagesstättenplätze vergeben. Es stehen 40 Plätze vom vollendeten 3. Lebensjahr bis zum Beginn 
der Schulpflicht zur Verfügung. 
 
Die Kinder erhalten eine hilfreiche Unterstützung durch das therapeutische Personal.  
Eine Logopädin sowie eine Motopädin stehen bei entsprechendem Bedarf mit ihrer fachlichen 
Kompetenz für Verfügung.   

Ziel(e): 
In der integrativen Tageseinrichtung für Kinder werden Kinder so gefördert, dass nach ihren 
individuellen Bedürfnissen und Fähigkeiten ein Leben in sozialer Gemeinschaft möglich ist. 
Nichtbehinderte Kinder sollen im Umgang mit Behinderten sensibilisiert werden. Durch den 
Umgang miteinander sollen bestehende Ängste abgebaut werden.         

Zielgruppe(n): 
 Kinder im Kindergartenalter, die körperlich, geistig oder seelisch behindert sind, sowie nicht 
behinderte Kinder vom vollendeten 3. Lebensjahr bis zum Beginn der Schulpflicht. 
In der Regelgruppe werden 25 nichtbehinderte Kinder betreut. In der integrativen Gruppe werden 
insgesamt 15 Kinder betreut, davon 10 Kinder ohne Behinderung und 5 Kinder mit Behinderung 
oder Entwicklungsstörungen, die im Rahmen der Betreuung in der Kindertageseinrichtung eine 
besondere Unterstützung und Therapie benötigen. 

 



 
Angebot: Jugend Erholung und Sommerkinderland   

Anbieter: Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Euskirchen e.V. 

Anschrift: 53879 Euskirchen 
Kommerner Str. 39 

Telefon: 0 22 51 / 10 79 11 Telefax: 0 22 51 / 10 79 15 

E-mail-Adresse: bfroebus@drk-eu.de 

Internet-Adresse: www.drk-eu.de 

Ansprechpartner/in: Bodo Froebus 

  
Leistungsbeschreibung: 

Der DRK Kreisverband Euskirchen bietet regelmäßige Ferienmaßnahmen für Kinder und 
Jugendliche im Alter von 10 – 15 Jahren an. Vorwiegend in den Sommerferien werden Fahrten im 
Inland und in die europäischen Nachbarländer organisiert und durchgeführt. 
 
Unter der Bezeichnung Sommerkinderland finden während der gesamten Sommerferien  
Betreuungsangebote für Kinder von 5 – 11 Jahren statt. Hier werden die Kinder von 08.00 – 17.00 
Uhr betreut. Im Angebot stehen Verpflegung, gemeinsame Spiele, basteln und organisierte 
Ausflüge. 

Ziel(e): 
Die Entlastung berufstätiger Eltern während der Ferienzeiten. 
Neben der Erholung die Möglichkeit soziale Kontakte mit anderen Kinder/Jugendlichen knüpfen. 
 

Zielgruppe(n): 
Kinder und Jugendliche der Altersgruppen 5 – 11 Jahre und 10 – 15 Jahre. 

 



 
Angebot: Migrationserstberatung 

Anbieter: DRK Kreisverband Euskirchen 

Anschrift: Kommernerstr. 32 b 

Telefon: 02251/107911 Telefax: 02251/107915 

E-mail-Adresse: bfroebus@drk-eu.de 

Internet-Adresse:       

Ansprechpartner/in: H. Froebus 

  
Leistungsbeschreibung: 

Mit dem Inkraftreten des Zuwanderungsgesetzes zum 01.01.2005 gibt es die speziellen 
Beratungsstellen für Aussiedler  nicht mehr. Vielmehr werden alle Migranten von den sogenannten 
Migrationserstberatungsstellen (MEB´s) beraten. Wir führen im Kreis Euskirchen neben den 
individuellen Beratungen, auch die Einstufungstests für die Integrationskurse durch. Dies geschieht 
in Kooperation mit dem Caritasverband Euskirchen, dem Ausländeramt und der ARGE Euskirchen. 
Die Inanspruchnahme der Beratungsangebote ist kostenfrei. Beraten werden Migranten aller 
Nationalitäten ab 27 Jahren und Familien nach den Methoden des Case-Managemnets. 

Ziel(e): 
Beratung bei : Sozialen Fragen, Integrationskursteilnahme, Problemen der Familie, Vermittlung an 
Regeldienste und Netzwerkarbeit. 

Zielgruppe(n): 
Migranten aller Nationalitäten ab 27 Jahren und Familien. 

 



 
Angebot: Örtliche Seniorenprogramme 

Anbieter: Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Euskirchen e.V. 

Anschrift: 53879 Euskirchen 
Kommerner Str. 39 

Telefon: 02251 /10 79 13 Telefax: 02251 / 10 79 15 

E-mail-Adresse: mdormagen@drk-eu.de 

Internet-Adresse: www.drk-eu.de 

Ansprechpartner/in: Monika Dormagen 

  
Leistungsbeschreibung: 

Es finden Fortbildungskurse für Gesunheitsförderung von Senioren, Seniorengeprächskreise, sowie 
Seniorentanzkreise statt. Der DRK Kreisverband Euskirchen ist Träger von sieben Seniorenclubs im 
Kreisgebiet. 
 
 
 

Ziel(e): 
Den älteren Menschen sollen soziale Kontakte ermöglicht erhalten und gefördert werden. 
Darüber hinaus ist die Gesundheitsförderung der Senioren ein weiteres Anliegen des Deutschen 
Roten Kreuzes im Kreis Euskirchen. 

Zielgruppe(n): 
Senioren im gesamten Kreisgebiet 

 



 
Angebot: Senioren-Reisen / -Erholung 

Anbieter: Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Euskirchen e.V. 

Anschrift: 53879 Euskirchen 
Kommerner Str. 39 

Telefon: 02251 /10 79 13 Telefax: 02251 / 10 79 15 

E-mail-Adresse: mdormagen@drk-eu.de 

Internet-Adresse: www.drk-eu.de 

Ansprechpartner/in: Monika Dormagen 

  
Leistungsbeschreibung: 

Es werden qualifiziert betreute Seniorenerholungsfahrten in viele deutsche und europäische 
Urlaubsorte durchgeführt. Darüber hinaus werden Seniorenfreizeiten, wie z. B. die jährlich 
stattfindende Tagesschifffahrt organisiert.. 
Jedes Jahr im Herbst erscheint der neue Katalog Seniorenreisen für das kommende Jahr. 

Ziel(e): 
 Den älteren Menschen sollen soziale Kontakte ermöglicht, erhalten und gefördert werden. 
  

Zielgruppe(n): 
 Senioren aus dem gesamten Kreisgebiet 

 



 
Angebot: Sozialer Fahrdienst - Behindertenfahrdienst 

Anbieter: Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Euskirchen e.V. 

Anschrift: 53879 Euskirchen 
Jülicher Ring 32b 

Telefon: 02251 /79 11 13 Telefax: 02251 / 79 11 15 

E-mail-Adresse: soziale-fahrdienste@drk-eu.de 

Internet-Adresse: www.drk-eu.de 

Ansprechpartner/in: Thomas Heinen 

  
Leistungsbeschreibung: 

 Der Soziale Fahrdienst des DRK Kreisverbandes Euskirchen verfügt über 10 Behinderten- 
 fahrzeuge, die zum großen Teil rollstuhlgerecht ausgestattet sind. 
 
 Diese Fahrzeuge ermöglichen uns den behindertengerechten Transport der unten genannten 
 Zielgruppe zu Behinderteneinrichtungen, Kindergärten, Schulen, Arbeitsstätten, kulturellen 
 Angeboten und Arztbesuchen. 
 
 Darüber hinaus steht der soziale Fahrdienst für Fahrten zum 
 Einkaufen, Ausflügen, Familienfesten, Besuchsfahrten etc. zur Verfügung.   

Ziel(e): 
 Wir ermöglichen es den Behindeten trotz ihrer Behinderung am sozialen alltäglichen Leben  
 teilzunehmen und auch außerhalb ihrer Wohnung betreut zu werden. 
 
 Durch den Fahrdienst wird den Behinderten die Möglichkeit eingeräumt, Ziele zu erreichen, die für 
 sie mit dem öffentlichen Nahverkehr unerreichbar blieben. 

Zielgruppe(n): 
 Körperlich und geistig behinderte Mitbürger mit und ohne Rollstuhl, sowie Senioren und alle 
 bei Fahrten auf Hilfe angewiesenen Personen, die ohne Hilfe nicht in der Lage wären, weitere 
 Strecken zurückzulegen. 

 



 
Angebot: Sozialer Kleiderdienst 

Anbieter: Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Euskirchen e.V. 

Anschrift: 53879 Euskirchen 
Jülicher Ring 32b 

Telefon: 02251 /79 11 13 Telefax: 02251 / 79 11 15 

E-mail-Adresse: sozialer-kleiderdienst@drk-eu.de 

Internet-Adresse: www.drk-eu.de 

Ansprechpartner/in: Thomas Heinen 

  
Leistungsbeschreibung: 

 Der DRK Kreisverband unterhält in der Stadt Euskirchen sowie der Gemeinde Dahlem eine  
 Kleiderkammer für die in der Zielgruppe genannten Personen. 
 Um diese Kleiderkammern zu betreiben, sind im gesamten Kreisgebiet 44 Kleidercontainer 
 aufgestellt, die regelmäßig geleert werden. Ferner werden Kleider auch direkt vom Spender 
 abgeholt. 
 
 Des weiteren führen wir 2 Kleidersammlungen pro Jahr im gesamten Kreisgebiet 
 durch. In den Kleiderkammern wird Bekleidung jeder Art für unten genannte Zielgruppe  
 vorgehalten und ausgegeben.       
 Um die Arbeit im Sozialen Kleiderdienst bewältigen zu können, stehen uns ständig rund 37 
 Helfer und Helferinnen zu Verfügung. 

Ziel(e): 
 Es werden Menschen unterstützt, die durch Ihre finanzielle und persönliche Situation nicht in  
 der Lage sind, sich mit neuer Bekleidung zu versorgen. Weiterhin wird Menschen geholfen, 
 die durch Schicksalsschläge (Katastrophen, Brandgeschehen, Unglücksfälle, Hochwasser 
 u.s.w.) ihr Hab und Gut verloren haben.      

Zielgruppe(n): 
 Zu den Zielgruppen gehören Bedürftige und Notleidende, Nichtsesshafte sowie Mitglieder 
 von Um- und Übersiedlerfamilien, Obdachlose, Sozialhilfefälle, sozial schwache und 
 kinderreiche Familien und Menschen, die durch ein unvorhersehbares Ereignis in eine 
 Notlage geraten sind. 

 



 
Angebot: Suchdienst 

Anbieter: DRK KV Euskirchen e. V. 

Anschrift: Kommernerstraße 39 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251/107911   

E-mail-Adresse: bfroebus@drk-eu.de 

Internet-Adresse:  

Ansprechpartner/in: H. Froebus 

  
Leistungsbeschreibung: 

Der DRK – Suchdienst sucht nach Vermissten und Verschollenen aus Katastrophen und 
Kriegsgebieten, sowie nach Vermissten des 2. Weltkrieges und Spätaussiedlern die in das 
Bundesgebiet eingereist sind. 

Ziel(e): 
Ziel ist das auffinden der gesuchten Person / Personen und wenn möglich die Kontaktaufnahme. 

Zielgruppe(n): 
Zielgruppe für die oben beschriebenen Leistungen sind Angehörige der gesuchten Personen. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Angebote des 
Diakonischen 
Werkes finden Sie 
auf den Seiten  
B 138 bis B 142. 



 
Angebot: Arbeit mit Alleinerziehenden 

Anbieter: Familienbildungsstätte „Haus der Familie“ ; z.T. in Kooperation mit dem Kreis Euskirchen 
Abt. Jugend und Familie 

Anschrift: Herz-Jesu-Vorplatz 5 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-95711-20 Telefax: 02251-95711-29 

E-mail-Adresse: anmeldung@fbs-euskirchen.de 

Internet-Adresse: fbs-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Sekretariat im Haus der Familie, Herz-Jesu-Vorplatz 5, 53879 Euskirchen 
Tel.: 02251-95711-20 

  
Leistungsbeschreibung: 

Alleinerziehenden obliegt nicht nur die materielle Absicherung und Rundumbetreuung ihrer Kinder.
Auch in der Klärung von Erziehungsaufgaben und Alltagsproblemen können sie zunächst nur auf 
ihre eigenen Ressourcen zurückgreifen. 
 
Familienbildung sieht ihre Aufgabe nun darin, Einelternfamilien durch Information und 
Gruppenprozesse zu unterstützen und Kinderbetreuung zu ermöglichen. Dazu dienen eine 
fortlaufende Gruppe für Alleinerziehende, und Infoveranstaltungen zu spezielleren Problematiken 
des Alleinerziehungs-Alltags. Darüber hinaus wird in Kooperation mit dem Kreis Euskirchen 
(Abteilung Jugend und Familie) jährlich ein Wochenende für Alleinerziehende in Trennungs- und 
Scheidungssituationen und deren Kinder angeboten. 

Ziel(e): 
• Reflektion der eigenen Erziehungs- und Sorgerolle 
• Kenntnis der psychologischen und pädagogischen Besonderheiten 
• Kenntnisse bzgl. der Rechte gegenüber Behörden und Institutionen 
• Informeller Austausch zwischen Menschen gleicher Lebenssituation 
• Entstehung hilfreicher Kontakte und Bildung von AE-Netzwerken 

Zielgruppe(n): 
• Alleinerziehende Mütter 
• Alleinerziehende Väter 

 



 
Angebot: Hallo kids 

Seminar zur Vermeidung von Übergewicht bei Kindern und Jugendlichen
Anbieter: Familienbildungsstätte „Haus der Familie“  

Anschrift: Herz-Jesu-Vorplatz 5 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-95711-20 Telefax: 02251-95711-29 

E-mail-Adresse: anmeldung@fbs-euskirchen.de 

Internet-Adresse: fbs-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Sekretariat im Haus der Familie, Herz-Jesu-Vorplatz 5, 53879 Euskirchen 
Tel.: 02251-95711-20 

  

Leistungsbeschreibung: 

 
Nach einem geprüften Ernährungskonzept absolvieren Kinder ab 10 Jahren bei einer Gruppenstärke 
von ca. 10 Personen, teilweise unter Einbeziehung der Eltern, ein schrittweise aufbauendes 
Training, das Ess- und Bewegungsgewohnheiten in den Blick nimmt. 
 
Die Kinder und Jugendlichen werden gezielt in ihrer Selbstregulation von Ess- und 
Bewegungsverhalten geschult, so dass mehr Selbsteinschätzung hinsichtlich gesunder 
Nahrungsaufnahme entstehen kann. Ebenso lernen sie Alternativen zu Fastfood kennen, bekommen 
eine realistische Einschätzung von stark zucker- und fetthaltigen Genussmitteln und erlernen die 
Zubereitung von schmackhafter gesunder Kost. 
 

Ziel(e): 
 

Das Training ist dafür gedacht, Kinder durch frühzeitige Veränderung ihres Ernährungs- und 
Bewegungsverhaltens krankhaftem Übergewicht vorzubeugen. Die Ziele sind konkret: 
 
• Selbstregulation beim Ernährungs- und Bewegungsverhalten von Kindern und Jugendlichen  
• Ungesunde Getränke und Kost einschätzen zu können  
• Zubereitung einer gesunden und schmackhaften Mahlzeit 
• das Verhaltensrepertoire bezüglich der Nahrungsaufnahme im Kontext Familie dauerhaft zu 

verändern 

Zielgruppe(n): 
 

• Kinder im Alter ab 10 Jahren 
 
 
 



 
Angebot: Mut tut Kindern gut 

Ermutigungstraining Kindern und Jugendliche
Anbieter: Familienbildungsstätte „Haus der Familie“  

Anschrift: Herz-Jesu-Vorplatz 5 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-95711-20 Telefax: 02251-95711-29 

E-mail-Adresse: anmeldung@fbs-euskirchen.de 

Internet-Adresse: fbs-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Sekretariat im Haus der Familie, Herz-Jesu-Vorplatz 5, 53879 Euskirchen 
Tel.: 02251-95711-20 

  

Leistungsbeschreibung: 

 
Nach dem Encouraging-Konzept absolvieren Kinder in mindestens 2-4 Altersgruppen, bei einer 
Gruppenstärke von nur ca. 6 Personen, ein schrittweise aufbauendes Training, das in altergemäßer 
und spielerischer Form den unterstützenden Selbstbezug, die Klärung echter und eigener 
Bedürfnisse, die Auseinandersetzung mit Ansprüchen, ein differenziertes Nein-Sagen-Können 
u.v.m. beinhaltet. Die Kinder und Jugendliche werden gezielt in ihrem Selbstvertrauen 
herausgefordert und geschult, so dass mehr Selbstsicherheit entstehen kann. Negative Selbstbilder 
werden durch die speziell zu diesem Training ausgebildete Fachreferentin dem kindlichen 
Verständnis gemäß gewandelt und neue Blickrichtungen auf Stärken und Potentiale aufgebaut. 
Regeln im sozialen Umgang miteinander werden auf der Basis von Respekt, Zusage und 
Kindervertrag in ihrer Einhaltung geübt und in ihrer rückfließenden Bedeutung für jeden Einzelnen 
verstanden. 

Ziel(e): 
 

Das Training ist dafür gedacht, Kinder nicht nur über den Weg des korrekten Elternverhaltens zu 
stärken, sondern auch durch frühzeitige Veränderung eigener Denk- und Verhaltensmuster. Die 
Ziele sind konkret: 
 
• das Selbstvertrauen von Kindern und Jugendlichen festigen 
• sie widerstandsfähiger machen gegen nicht-förderndem Verhalten.  
• soziale Kompetenz und die Bereitschaft zur Selbstverpflichtung ausbauen 
• das Verhaltenssepertoire von Kindern und Jugendlichen erweitern 

Zielgruppe(n): 
 

• Kinder im Alter von 6-12 Jahren 
• Jugendliche von 13-16 Jahren 

 



 
Angebot: Pädagogische Elternbildung 

Anbieter: Familienbildungsstätte „Haus der Familie“, Euskirchen 

Anschrift: Herz-Jesu-Vorplatz 5 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-95711-20 Telefax: 02251-95711-29 

E-mail-Adresse: anmeldung@fbs-euskirchen.de 

Internet-Adresse: fbs-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Sekretariat im Haus der Familie, Herz-Jesu-Vorplatz 5, 53879 Euskirchen 
Tel.: 02251-95711-20 

  
Leistungsbeschreibung: 

Differenziert nach Alter und Entwicklungsstand des Kindes unterstützen pädagogische 
Elternseminare die Erziehungskompetenz der Eltern. Thematisiert werden pädagogische 
Grundlagen und entwicklungspädagogische Sichtweisen, insbesondere aber auch konkrete 
Erziehungsfragen und spezielle Problembereiche (z.B. Sexualität, Missbrauch, Drogen) sowie 
schul- und medienpädagogische Fragestellungen.  
 
Gearbeitet wird meist in konzentrierten Kleingruppen von 8-12 Personen; dies unter der Leitung 
pädagogischer Fachreferenten und in kurzen Einheiten von 2 – 3 Abendveranstaltungen. 
Pädagogische Großveranstaltungen finden nur 1mal pro Jahr statt; dann aber mit namhaften und 
bekannten Autoren der pädagogischen Publizistik. 

Ziel(e): 
• Vermittlung pädagogischer und psychologischer Grundlagen 
• Kenntnis der altersbezogenen Entwicklungs- und Reifestadien 
• Reflektion und Vertiefung eigener pädagogischer Standpunkte 
• Erweiterung des erzieherischen Handlungsspektrums 
• Beratung bezgl. konkreter Problemstellungen und Verhaltensauffälligkeiten 
• Stärkung der Erziehungskompetenz in allen Fragen des Familienalltags 
• Erleichterter Kontakt zu diversen Beratungsstellen 

Zielgruppe(n): 
• Interessierte Eltern von Kindern und Jugendlichen 

 



 
Angebot: Pädagogische Eltern-Kind-Jahresgruppen (Kinder ab 6. Woche-3 ½ Jahre) 

Anbieter: Familienbildungsstätte „Haus der Familie“, Euskirchen 

Anschrift: Herz-Jesu-Vorplatz 5 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-95711-20 Telefax: 02251-95711-29 

E-mail-Adresse: anmeldung@fbs-euskirchen.de 

Internet-Adresse: fbs-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Sekretariat im Haus der Familie, Herz-Jesu-Vorplatz 5, 53879 Euskirchen 
Tel.: 02251-95711-20 

  
Leistungsbeschreibung: 

Die drei ersten Lebensjahre sind die wichtigste und schwierigste Familienphase. Da natürliche 
Unterstützungsstrukturen meist fehlen, „institutionelle Begleitung“ erst mit dem Kindergartenalter 
beginnt, sind junge Mütter mit Säuglingen und Kleinkindern besonders von Isolierung und 
Vereinzelung betroffen. Für diese Zielgruppe muss es daher pädagogische „Zeit-Räume“ geben, in 
denen soziale Erfahrungen und Kontakte gedeihen können, engmaschige Netzwerke entstehen, die 
bei der Alltagsbewältigung helfen. 
 
Familienbildung stellt Räume für Eltern und ihre Kinder schon ab dem Säuglingsalter bereit. In den 
„pädagogischen Jahreskursen“ haben Mütter oder Väter die Möglichkeit, den altersgemäßen und 
entwicklungs- und beziehungsfördernden Umgang mit ihrem Kind zu lernen. Da die Kurse 
wöchentlich stattfinden und vom 1. – 3. Lebensjahr fortgeführt werden, stellen sie eines der 
kontinuierlichsten pädagogischen Angebote dar; der effektivste Ort, wo Entwicklungs- und 
Erziehungsfragen altersgerecht thematisiert werden und pädagogische Beratung stattfindet.  

Ziel(e): 
• Pädagogische Begleitung der frühen Familienphase 
• Information/Reflexion der Kindesentwicklung und Erziehungspraxis über die ersten 3 Jahre 
• Unterstützung der elterlichen Kompetenz im Umgang mit dem Kind 
• Stärkung des Selbstvertrauens der Eltern als Erzieher 
• Bereicherung der Eltern-Kind-Beziehung durch methodische Anregungen und Vorbildverhalten 

der Kursleiterin 
• Stärkung der familiären Bewältigungsstrategien und der elterlichen Partnerschaft 
• Prävention gegenüber jeder Form von Erziehungsgewalt  
• Entstehung hilfreicher Kontakte durch die Kontinuität fester Jahresgruppen. 

Zielgruppe(n): 
• Junge Eltern (Mütter oder Väter) in der frühen bis mittleren Familienphase 
• Je nach Jahresgruppe: Säuglinge ab 6 Wochen und Kinder von 1 – 3 ½ Jahre. 
 

 



 
Angebot: Pflegeeltern-Schule 

Anbieter: Familienbildungsstätte „Haus der Familie“  
in Kooperation mit dem Kreis Euskirchen Abt. Jugend und Familie 

Anschrift: Herz-Jesu-Vorplatz 5 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-95711-20 Telefax: 02251-95711-29 

E-mail-Adresse: anmeldung@fbs-euskirchen.de 

Internet-Adresse: fbs-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Sekretariat im Haus der Familie, Herz-Jesu-Vorplatz 5, 53879 Euskirchen 
Tel.: 02251-95711-20 

  
Leistungsbeschreibung: 

Die Aufnahme eines Pflegekindes ist immer auch von Unsicherheiten und Problemen begleitet. Das 
Haus der Familie bietet ein umfangreiches Informations- und Schulungsprogramm für angehende 
oder tatsächliche Pflegeeltern an. 
 
Themenbreite und Angebotstiefe sind dem Bedarf angepasst: Im Rahmen einer Fachschulung 
können sich Eltern auf ihre neue Aufgabe vorbereiten, sofern die Aufnahme eines Pflegekindes 
beabsichtigt ist.  

Ziel(e): 
 
• Erste Informationen zur Situation und zu den Herausforderungen von Pflegefamilien 
• Wissen über Pflegeverhältnisse, rechtliche und finanzielle Situation von Pflegeeltern 
• Vermittlung praktischer Handlungsmöglichkeiten im Erziehungsalltag 
• Vermittlung eines pädagogischen und psychologischen Grundwissen bzgl. Pflegesituationen 
• Bildung von hilfreichen Netzwerken innerhalb von Institutionen und zwischen den Pflegeeltern 

Zielgruppe(n): 
• Interessierte Eltern; keine Einzelpersonen 
• Eltern in bereits bestehenden Pflegeverhältnissen 

 



 
Angebot: Seminare zur Stärkung der Familie 

Anbieter: Familienbildungsstätte „Haus der Familie“, Euskirchen 

Anschrift: Herz-Jesu-Vorplatz 5 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-95711-20 Telefax: 02251-95711-29 

E-mail-Adresse: anmeldung@fbs-euskirchen.de 

Internet-Adresse: fbs-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Sekretariat im Haus der Familie, Herz-Jesu-Vorplatz 5, 53879 Euskirchen 
Tel.: 02251-95711-20 

  
Leistungsbeschreibung: 

Familie braucht heute Schulung und Stärkung hinsichtlich verschiedener Alltagskompetenzen, 
ebenso Entlastung und Maßnahmen, die für den Krafterhalt geeignet sind, da durch 
gesellschaftlichen Bedingungen und Berufstätigkeit Familien häufig mehrfach belastet sind. 
Deshalb greifen verschiedene Veranstaltungen unterschiedliche Anforderungen auf, bzw. stärken 
und unterstützen besonders die Frau und Mutter (aber auch Väter) bei dem Erhalt von Gesundheit, 
bei dem Erlernen von Haushaltskompetenzen, bei dem Verständnis von Beziehungsphasen in Ehe 
und Familie, (z.B. Krisenzeiten und Umbrüche) und dem Erwerb konfliktlösender 
Verhaltensweisen. 

Ziel(e): 
• Kenntnis gesunderhaltender Maßnahmen zur eigenen Regeneration und für die ganze Familie 
• Kenntnis typischer Krisen- und Umbruchzeiten in Beziehung und Familie 
• Erlernen von Haushaltskompetenzen 
 

Zielgruppe(n): 
• Eltern (meistens Mütter aber auch Väter) in allen Familienphasen 
 

 



 
Angebot: Starke Eltern – starke Kinder 

Anbieter: Familienbildungsstätte „Haus der Familie“  
in Kooperation mit dem Deutschen Kinderschutzbund 

Anschrift: Herz-Jesu-Vorplatz 5 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-95711-20 Telefax: 02251-95711-29 

E-mail-Adresse: anmeldung@fbs-euskirchen.de 

Internet-Adresse: fbs-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Sekretariat im Haus der Familie, Herz-Jesu-Vorplatz 5, 53879 Euskirchen 
Tel.: 02251-95711-20 

  

Leistungsbeschreibung: 

"Starke Eltern – starke Kinder" arbeitet nach dem Konzept des Deutschen Kinderschutzbundes. Vermittelt 
werden Grundsichten, Strategien und Kompetenzen zu einer gewaltfreien Eltern-Kind-Beziehung. Eltern 
erfahren, wie sie ihre Verantwortung und (positive) elterliche Autorität ausüben können, ohne auf 
körperliche Bestrafung, auf seelische Verletzungen oder entwürdigende Erziehungsmaßnahmen 
zurückgreifen zu müssen. Die Auseinandersetzung mit den eigenen Wertvorstellungen, Erziehungszielen, 
und "Glaubenssätzen", die das Elternverhalten prägen und leiten, sind Inhalte des Kurses. Auch das Setzen 
und Begründen von Grenzen, sowie das Achten auf deren Einhaltung spielt eine wichtige Rolle. 
 
Das Training will eine möglichst große Zahl von Eltern unabhängig von Vorwissen und Bildung erreichen. 
Daher ist ein "Bringstruktur" installiert, die das Training auf Anfrage auch für Elterngruppen von 
Kindergärten und Schulen durchführt. Dabei werden vorhandene Gruppenstrukturen genutzt, um 
Hemmschwellen zu umgehen. Durch einen ausgebildeten Stamm an Referenten kann das "Haus der Familie" 
den Anfragen im Kreisgebiet begegnen. 
 

Ziel(e): 
Ziel ist es, (1.) die psychische und physische Gewalt in der Familie durch Stärkung der 
Erziehungskompetenz der Eltern zu reduzieren und (2.) die Rechte und Bedürfnisse der Kinder durch das 
Aufzeigen ihrer Mitsprache- und Gestaltungsmöglichkeiten zu stärken. Um dies zu erreichen, soll  
 
• das Selbstvertrauen der Eltern gefestigt  
• die Kommunikation in der Familie verbessert  
• das Einstellungs- und Verhaltensveränderungen begünstigt  
• das "erzieherische" Repertoire der Eltern erweitert,  
• und damit eine "positive Autorität" der Eltern ermöglicht werden. 

Zielgruppe(n): 
• Alleinerziehende 
• Eltern und Erzieher 
• Elterngruppen in Kindergarten und Schulen 
• bildungsungewohnte und erziehungsinteressierte Personen 



 
Angebot: Tagesmütter – Ausbildung/Qualifizierungskurs 

Anbieter: Familienbildungsstätte „Haus der Familie“  
in Kooperation mit dem Kreis Euskirchen Abt. Jugend und Familie 

Anschrift: Herz-Jesu-Vorplatz 5 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-95711-20 Telefax: 02251-95711-29 

E-mail-Adresse: anmeldung@fbs-euskirchen.de 

Internet-Adresse: fbs-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Sekretariat im Haus der Familie, Herz-Jesu-Vorplatz 5, 53879 Euskirchen 
Tel.: 02251-95711-20 

  
Leistungsbeschreibung: 

Für viele Eltern wird Tagespflege unverzichtbar. Doch aus der Sicht der Tagesmutter bringt die 
Aufnahme eines Kindes Aufgaben und Herausforderungen mit sich, die über die Betreuung eigener 
Kinder weit hinausgehen. Hier ist Qualifizierung ein entscheidendes Instrument. 
 
Das Haus der Familie bietet ab 2003 ein modulares Weiterbildungsangebot für Tagesmütter an, das 
der Grundqualifizierung von Tagesmüttern dient. Zum Inhalt der Fortbildungsmaßnahme gehören 
nicht nur juristische Fragestellungen, sondern vor allem die Vermittlung von pädagogischen und 
psychologischen Grundkenntnissen sowie ein integriertes Gesprächs- und Konflikttraining. Die 
Fortbildung von Tagespflegepersonen wird als mehrstufiger Zertifikatskurs realisiert, um zur 
Qualitätsförderung in der Tagespflege beizutragen. 

Ziel(e): 
• Vermittlung von pädagogischem und psychologischem Wissen für Tagesmütter 
• Vermittlung rechtlicher Kenntnisse zur Tagespflege 
• Qualitätssicherung in der Tagespflege durch Stufen-Qualifizierung und Zertifizierung 
• Vernetzung verschiedener Träger im Sinne der Bereiche Vermittlung, Beratung, Begleitung 

und Ausbildung von Tagespflegepersonen 
• Persönliche und institutionelle Vernetzung der regionalen Tagesmütter 

Zielgruppe(n): 
• An einer Tagespflege interessierte Mütter (und Väter) 



 
Angebot: Thematische Eltern-Kind-Kurse (Kinder von 3 – 9 Jahre) 

Anbieter: Familienbildungsstätte „Haus der Familie“, Euskirchen 

Anschrift: Herz-Jesu-Vorplatz 5 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-95711-20 Telefax: 02251-95711-29 

E-mail-Adresse: anmeldung@fbs-euskirchen.de 

Internet-Adresse: fbs-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Sekretariat im Haus der Familie, Herz-Jesu-Vorplatz 5, 53879 Euskirchen 
Tel.: 02251-95711-20 

  
Leistungsbeschreibung: 

Das Eltern-Kind-Programm bietet kindgerechte Themen und Aktionen. Diese vermitteln den Reiz 
und die Attraktivität natürlicher Erlebnis- und Erfahrungswerte. Junge Eltern erleben, wie mit 
einfachen und natürlichen Mitteln Aufmerksamkeit und Lerneifer des Kindes gefördert werden 
können. Psychomotorik, Sinnesschulung und die Erfahrung natürlicher Erlebniswelten stehen im 
Vordergrund und sollen helfen, die zunehmende Verarmung durch TV, PC-Spiele u.ä. zu 
kompensieren. Natürliche Erlebniswelten können dabei in ihrer suchtvorbeugenden Wirkung 
erkannt und eigesetzt werden. 
 
Ferner will das Eltern-Kind-Programm auch den jungen Eltern Anreiz und Möglichkeit bieten, sich 
in einem kürzeren, d. h. wenig verpflichtenden Rahmen wiederzutreffen. Damit kann der Aufbau 
von stabilen, wechselseitig entlastenden Beziehungen unterstützt werden. 

Ziel(e): 
• Methodische Bereicherung der Eltern-Kind-Beziehung 
• Anreiz für alternative Eltern-Kind-Aktivitäten 
• Kindgerechtes Erforschen natürlicher Erlebniswelten 
• Soziales Lernen innerhalb der Kindergruppe 
• Vertiefung der Kontakte zwischen den begleitenden Eltern 
• Entstehung sozialer Netzwerke 
• Einsichten bzgl. frühkindlicher Suchtvorbeugung 

Zielgruppe(n): 
• Junge Eltern in der frühen bis mittleren Familienphase 
• Je nach Veranstaltung: Kinder von 3 – 9 Jahre. 

 



 
Angebot: Vorbereitung für werdende und junge Eltern 

Anbieter: Familienbildungsstätte „Haus der Familie“, Euskirchen 

Anschrift: Herz-Jesu-Vorplatz 5 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-95711-20 Telefax: 02251-95711-29 

E-mail-Adresse: anmeldung@fbs-euskirchen.de 

Internet-Adresse: fbs-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Sekretariat im Haus der Familie, Herz-Jesu-Vorplatz 5, 53879 Euskirchen 
Tel.: 02251-95711-20 

  
Leistungsbeschreibung: 

Die Familie als Ganzes, insbesondere der Übergang zur Elternschaft ist im Rahmen 
gesellschaftlicher Veränderungen zunehmend erschwert. Die Geburt eines Kindes als erster Schritt 
der Familiengründung verlangt von jungen Eltern ganz neue Kernkompetenzen. Ein neues Skript 
des Familienlebens, ein neues Muster des partnerschaftlichen Zusammenwirkens muss geschaffen 
werden. 
 
Familienbildung begleitet den sukzessiven Verarbeitungsprozess und die Phasen des Übergangs zur 
Elternschaft. Dabei werden wichtige Informationen, praktische Übungen und die 
Auseinandersetzung über Schwangerschaft, Geburt und das Leben mit einem Baby im Rahmen der 
Geburtsvorbereitung umgesetzt. Dem verstärkten Interesse nach aktiver Partnerbegleitung wird 
durch „Paarkurse“ entsprochen. Männer werden in ihrer Einstellung auf die Unterstützung des 
Familiensystems, aber auf die Schwierigkeiten der partnerschaftlichen Veränderungen eingestimmt.

Ziel(e): 
• Wissen aller die Geburt betreffenden Gegebenheiten u. Kompetenz im Umgang mit dem Baby 
• Erlernen und Einüben hilfreicher Methoden bzgl. Schwangerschaft u. Geburt 
• Vorbereitung auf die Änderungen/ggf. Krisen in der Paarbeziehung 
• Unterstützung in partnerschaftlichen Entscheidungen rund um die Geburt 
• Klärung des eigenen Rollenverständnisses zum Muttersein/Vatersein 
• Erleichterter Kontakt zu Krankenhaus, Gynäkologen, Kinderärzten u. Hebammen 
• Informeller Austausch zwischen Paaren in gleicher Situation u. Netzwerkbildung 
• Entlastung der Familie durch psychosoziale Unterstützung 

Zielgruppe(n): 
• Junge Paare vor der Erstgeburt 
• Frauen während ihrer Schwangerschaft und kurz nach der Geburt 

 



 
Angebot: 1. Schwangerschaftskonfliktberatung 

2. Schwangerenberatung 
3. Sexualpädagogische Prävention 

Anbieter: Frauen beraten/donum vitae im Kreis Euskirchen e. V. 

Anschrift: Zum Markt 12                            Kapellenstr. 10 
53893 Mechernich                     53879 Euskirchen 

Telefon: 02443/912238 Telefax: 02443/912242 

E-mail-Adresse: donum-vitae-kreis-euskirchen@gmx.de 

Internet-Adresse:       

Ansprechpartner/in: Dr. M. Bauerschmitz-1. Vorsitzende, T. Brocks-Prävention, H. Leuer-Beratung, 
D. Weber-Beratung, I. Reimann-Sekretariat  

  
Leistungsbeschreibung: 

 Zu 1: § 219 StGB i. V. m. §§ 5 - 7 Schwangerschaftskonfliktgesetz 
          Ergebnisoffene Beratung mit Beratungsnachweis 
          Beratung nach Abbruch 
 
 
Zu 2: § 2 Schwangerschaftskonfliktgesetz 
         Allgemeine Schwangerenberatung, z. B. Vermittlung von Bundesstiftungsgeldern,  
         sozialrechtliche Beratung, Beratung und psychosoziale Begleitung der Familie bis zum 3.  
         Lebensjahr des Kindes. 
 
Zu 3: § 1 Schwangerschaftskonflikt 
         Sexualerziehung in geschützter Atmosphäre ab Klasse 8 in allen Schulformen und für  
         Jugendgruppen durch männl./weibl. Beraterteam. 

Ziel(e): 
Zu 1: Eigenverantwortlichkeit der Frauen im Entscheidungsprozess stärken 
Zu 2: Stärkung der Ressourcen der Schwangeren und ihres familiären Umfeldes 
Zu 3: Vermeidung von ungewollten Schwangerschaften 
         Vermeidung von ungewolltem Geschlechtsverkehr 
         Vorbeugung vor sexuell übertragbaren Krankheiten 

Zielgruppe(n): 
Zu 1: Frauen/Paare im und nach Schwangerschaftskonflikt 
Zu 2: Schwangere und Familien 
Zu 3: Schwerpunktmäßig Jugendliche 
         Multiplikatoren wie Lehrer, Schulsozialarbeiter, Eltern 

 



 
Angebot: Frauenhaus 

Anbieter: Frauen helfen Frauen e.V. 

Anschrift: Postfach 1302, 53863 Euskirchen 

Telefon: 02251-75354 Telefax: 970459 

E-mail-Adresse: frauenhaus-euskirchen@freenet.de 

Internet-Adresse: www.frauenhelfenfrauen-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Silvia Alt, Therese Esch-Redlin, Marika Gerdes-Spreitzer, Sabine Heinz, Ursula 
Kaminski, Christel Rodemers-Thomas 

  
Leistungsbeschreibung: 

- Bereitstellung eines geschützten Wohnhauses für Frauen  mit und ohne Kinder, die von häuslicher 
Gewalt oder von Gewalt aus ihrem Umfeld betroffen sind 
- Frauenorientierte psychosoziale Beratung und Begleitung der Bewohnerinnen 
- Pädagogische Betreuung und Begleitung der Kinder 
- Gruppenangebote für Frauen 
- Gruppenangebote für Kinder/Hausaufgabenbetreuung 
- Erarbeiten von Lösungsvorschlägen und Multiproblemlagen für Frauen und Kinder 
- Hilfestellung und Beratung bei der wirtschaftlichen Existenzsicherung 
- Hilfestellung beim Aufbau einer neuen Existenz (Wohnungssuche etc.) 
- Installieren weiterreichender Maßnahmen über den Frauenhausaufenthalt hinaus für Frauen und  
Kinder 
- Informations- und Öffentlichkeitsarbeit zu häuslicher Gewalt 

Ziel(e): 
- Frauen und Kindern die Möglichkeit beiten, ihr gewalttätiges Umfeld zu verlassen 
- Thematisieren der Gewalterfahrung 
- Stärkung des Selbstbewußtseins 
- Entwicklung und Umsetzung neuer Perspektiven + Problemlösungen für Frauen und Kinder 
-Erlerner neuer Handlungsmöglichkeiten 
- Stärken der Mutter-Kind-Beziehung 
-Aufbau einer eigenständigen Existenz 
-Sensibilisierung der Öffentlichkeit/Fachleute für die Auswirkungen von häuslicher Gewalt 

Zielgruppe(n): 
Frauen mit und ohne Kinder, die von häuslicher Gewalt oder Gewalt aus dem näheren Umfeld 
betroffen oder bedroht sind. 

 



 
Angebot: Schwangerschaftskonfliktberatungen, Familienplanung, 

Schwangerenberatungen, Präventionsarbeit 

Anbieter: Frauen helfen Frauen e. V. 

Anschrift: Bischofstr. 27 
53879 Euskirchen 

Telefon: 0 22 51 - 92 92 25 Telefax: 0 22 51 - 5 48 66 

E-mail-Adresse: be-liebt@web.de 

Internet-Adresse: www.frauenhelfenfrauen-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Beratungsstelle für Schwangerschaftskonflikte und Familienplanung  
Frauen helfen Frauen e. V. 

  
Leistungsbeschreibung: 

Allgemeine Information und Beratung nach § 2 SchKG. Sexualaufklärung, Verhütung und 
Familienplanung, Fragen im Zusammenhang mit Schwangerschaft und Geburt. 
Schwangerschaftskonfliktberatung (§ 219 StGB) nach den §§ 5 und 6 SchKG. Psychosoziale 
Beratung sowie Unterstützung und Betreuung der Schwangeren nach § 2 SchKG. Präventionsarbeit 
zur Vermeidung von Schwangerschaftskonflikten (sowohl in Schulen wie auch in der 
Beratungsstelle). Beratungen zum Leben mit Kindern in der Familie oder als allein Erziehende/r. 
Beratungen nach Fehl- oder Totgeburt und nach Schwangerschaftsabbruch. Sexual- und 
Paarberatungen. Betreuung/Begleitung nach Geburt. 
Alleinerziehendengruppe 

Ziel(e): 
Allgemeine Information und Beratung nach § 2 SchKG. 
Schwangerschaftskonfliktberatung (§ 219 StGB) nach §§ 5 und 6 SchKG. 
Psychosoziale Beratung sowie Unterstützung und Betreuung der Schwangeren nach § 2 SchKG. 
Vermeidung ungewollter Schwangerschaften. 

Zielgruppe(n): 
Schwangere Frauen und deren Partner und Angehörige. 
Frauen, Männer, Paare, Gruppen, Jugendliche und Schulklassen. 

 



 
Angebot: Betreute Jugendwohngemeinschaften gem. §§ 34/41 KJHG 

Anbieter: Hermann-Josef-Haus Urft 

Anschrift: Urfttalstr. 41 
53925 Kall 

Telefon: 02441/8850 Telefax: 02441/88595 

E-mail-Adresse: sekretariat@hjh-urft.de 

Internet-Adresse:       

Ansprechpartner/in: Ursula Tekath           02441/88551, E-Mail: tekath@hjh-urft.de 
 

  
Leistungsbeschreibung: 

Die Betreuten Jugendwohngemeinschaften bieten Wohnraum und (intensive) sozialpädagogische 
Begleitung für junge Menschen, die sich in der Phase der Verselbständigung befinden. 

Ziel(e): 
- Eingliederung in ein soziales Umfeld 
- Berufliche Integration 
- Eigenverantwortlicher Umgang mit finanziellen Mitteln 
- Selbständige Erledigung behördlicher Belange 
- Beziehen einer eigenen Wohnung bzw. Übergang ins Betreute Wohnen 
- Selbständige Lebensführung 

Zielgruppe(n): 
Das Angebot richtet sich an Jugendliche im Alter von 16 bis 21 Jahren, die aus unterschiedlichen 
Gründen ihre früheren Lebenssysteme verlassen möchten bzw. verlassen müssen. 
 
 



 
Angebot: Familienaktivierungsmanagement gem. § 27 KJHG 

 

Anbieter: Hermann-Josef-Haus Urft 

Anschrift: Urfttalstr. 41 
53925 Kall 

Telefon: 02441/8850 Telefax: 02441/88595 

E-mail-Adresse: sekretariat@hjh-urft.de 

Internet-Adresse:       

Ansprechpartner/in: Ursula Tekath           02441-88551 E-Mail: tekath@hjh-urft.de 
Stefan Flegelskamp   02441-88536 E-Mail: flegelskamp@hjh-urft.de 

  
Leistungsbeschreibung: 

Das Familienaktivierungsmanagement ist ein intensives sechswöchiges Training der Familie und 
eine Vernetzung in unterstützende Strukturen zur Verhinderung einer Fremdunterbringung. Als 
konsequent zeitbegrenztes ambulantes Kriseninterventionsprogramm soll es Ressourcen und 
Potentiale in den Familien und ihrem Umfeld aktivieren. Die Arbeit findet im Haushalt der Familie 
statt. Ein kurzfristiger Einsatz kann nach Anfrage durch das Jugendamt in der Regel innerhalb von 
24 Stunden gewährleistet werden. Der FAM Arbeiter arbeitet durchschnittlich 19,25 Stunden 
flexibel, auch am Wochenende, in der Familie. Die Fachkraft ist rund um die Uhr telefonisch 
erreichbar. Die Hilfe ist auf sechs Wochen begrenzt. 

Ziel(e): 
- Vermeidung der Fremdunterbringung, falls es dem Wohl des Kindes dient 
- Gewährleistung der Sicherheit und der Entwicklungschancen des Kindes in der Familie 
- Aktuelle Konfliktdämpfung 
- Stabilisierung und Rekonstruktion der Familie um die akute Gefährdung des Kindes 

aufzuheben 
- Entwicklung gemeinsamer Zielsetzungen und Handlungsstränge 
- Die Krise in der Familie als Chance für die Veränderung zu nutzen 
- Ressourcen des Familiensystems und des sozialen Umfeldes erkennen und aktivieren 
- Perspektiven für nachfolgende und stabilisierende Hilfen entwickeln 

Zielgruppe(n): 
FAM ist vorgesehen für Familien mit Kindern im Alter von 0 bis 18 Jahren, die folgende 
Voraussetzungen erfüllen: 

- eine schwere akute Krise in der Familie liegt vor 
- die Fremdunterbringung eines Kindes ist beschlossen oder droht in unmittelbarer Zukunft 
- die Vermeidung der Fremdunterbringung wird mit Hilfe von FAM von den Beteiligten 

gewünscht 
- mindestens 1 Familienmitglied ist zur Zusammenarbeit bereit und verfügt über eine 

ausreichende Kooperationsmöglichkeit 



 
Angebot: Hilfe zur Erziehung als ambulantes Angebot gemäß § 27 KJHG 

(Flexible erzieherische Hilfen) 

Anbieter: Hermann-Josef-Haus Urft 

Anschrift: Urfttalstr. 41 
53925 Kall 

Telefon: 02441/8850 Telefax: 02441/88595 

E-mail-Adresse: sekretariat@hjh-urft.de 

Internet-Adresse:       

Ansprechpartner/in: Ursula Tekath            02441-88551, E-Mail: tekath@hjh-urft.de 
Stefan Flegelskamp    02441-88536, E-Mail: flegelskamp@hjh-urft.de 

  
Leistungsbeschreibung: 

Die ambulanten Angebote setzen die in der Hilfeplanung mit dem Jugendamt und der Familie bzw. 
den Betreuten vereinbarten Ziele um: 
 
- ambulante aufsuchende pädagogische Angebote 
- ambulante therapeutische oder heilpädagogische Angebote 

Ziel(e): 
Entwicklung und Durchführung eines Hilfs- u. Förderangebotes für Familien oder junge Menschen 
in Kooperation mit dem Jugendamt. 
Nachbetreuung im Anschluss an eine stationäre Jugendhilfemaßnahme. 
Nachbetreuung im Anschluss an eine teilstationäre Jugendhilfemaßnahme. 
Betreuung als Sozialpädagogisch Betreutes Wohnen in einer Wohnung des Hermann-Josef-Hauses 
oder in einer eigenen Wohnung als ambulantes Angebot. 

Zielgruppe(n): 
Junge Menschen und Familien mit Anspruch auf Hilfe zur Erziehung, die durch ein ambulantes 
Jugendhilfeangebot hinreichend gefördert und begleitet werden können. 

 



 
Angebot: Hilfe zur Erziehung in einer Tagesgruppe nach § 32 KJHG 

Anbieter: Hermann-Josef-Haus 

Anschrift: Urfttalstr. 41 
53925 Kall 

Telefon: 02441/885-0 Telefax: 02441/88595 

E-mail-Adresse: sekretariat@hjh-urft.de 

Internet-Adresse:       

Ansprechpartner/in: Rainer Zimmermann  02441/88527   E-Mail: zimmermann@hjh-urft.de 

  
Leistungsbeschreibung: 

- Regionales, für die Kinder und Eltern ortsnahes Angebot mit Standorten in Euskirchen,  
Mechernich, Kall-Urft und Hellenthal 

- Betreuung an 5 Schultagen pro Woche von 11 – 18 Uhr 
- Pädagogische Förderung und Pädagogische Übergangshilfe bei Beendigung oder Wechsel 
- Hausaufgabenbetreuung/schulische Förderung und Kooperation mit Schulen 
- Stärkung sozialer Kompetenz durch Leben und Lernen in einer Gruppe 
- Trainings- und Lernprogramme im Rahmen der individuellen Förderung 
- Nutzung geeigneter Elemente aus dem Angebot aus Systemischer Therapie, Kreativtherapie 

und Heilpädagogischer Förderung 
- Umfassende Versorgung während der Öffnungszeiten 
- Wahrnehmung der Aufsichtspflicht 
- Ferienprogramm 2,5 Wochen in den Sommerferien mit besonderem Angebot 
- Intensive Eltern- und Familienarbeit 
- Begleitung der Maßnahmen durch Psychologen des Hermann-Josef-Hauses als 

Grundleistung 
- Bedarfsorientierte multiprofessionelle Fachberatung 

Ziel(e): 
Befristete (in der Regel 2 Jahre) ortsnahes Sicherstellung der Erziehung und Förderung der 
Entwicklung in Zusammenarbeit mit der Herkunftsfamilie 
Sicherstellung des Verbleibs in der Herkunftsfamilie durch Verbesserung der Erziehungs- 
Bedingungen, indem 

- die Erziehungskompetenz der Eltern gestärkt und erweitert wird 
- die Kinder soziales Lernen in der Gruppe oder Pflegefamilie einüben 
- den Eltern die Familiendynamik transparent aufgezeigt wird, damit Prozesse der  
      Veränderung des Familiensystems stattfinden können. 

Zielgruppe(n): 
Familien, die auch mit ambulanten Leistungen nach dem KJHG eine angemessene Erziehung und 
das Wohl des Minderjährigen nicht sicherstellen können, die zugleich über hinreichende 
Ressourcen verfügen, um ihr Kind außerhalb der Tagesgruppenzeit selbst zu versorgen.   



 
Angebot: Hilfe zur Erziehung in einer Erziehungsstelle gemäß § 33 KJHG 

Anbieter: Hermann-Josef-Haus Urft 

Anschrift: Urfttalstr. 41 
53925 Kall 

Telefon: 02441/8850 Telefax: 02441/88595 

E-mail-Adresse: sekretariat@hjh-urft.de 

Internet-Adresse:       

Ansprechpartner/in: Birgit Schomaker             02441/88550   E-Mail: erziehungsstellen@hjh-urft.de 
Ursula Fröhling-Rieke     02441/88568 

  
Leistungsbeschreibung: 

Familienpflege für besonders entwicklungsbeeinträchtigte Kinder und Jugendliche mit folgenden  
Merkmalen: 
 
-             Sonderpädagogische Betreuung im Rahmen einer Familie, wobei mindestens ein 
               Erziehungsstellenelternteil über eine pädagogische oder psychologische Ausbil- 
               dung verfügt 
 
-             Umsetzung der im Hilfeplan mit allen Beteiligten vereinbarten pädagogischen Ziele 
 
-             Mittel- und langfristige Vollzeitbetreuung 
 

Ziel(e): 
Bereitstellung eines dauerhaften verläßlichen Lebensraumes mit konstanten Bezugspersonen 
Integration in eine Familie und in ein stabiles soziales Umfeld 
Bearbeitung bisheriger Erziehung- und Entwicklungsdefizite 
Klärung der Eltern-Kind-Beziehung 
Ggf. Rückführung des Kindes durch Zusammenarbeit mit Herkunftsfamilie, Erziehungsstelle, 
Erziehungsstellenberatung und Jugendamt 

Zielgruppe(n): 
Kinder und Jugendliche, deren Herkunftsfamilie ihrem Erziehungsauftrag nicht nachkommen kann 
und die in der Regel einen mittelfristigen oder dauerhaften familiären Bezugsrahmen benötigen. 

 



 
Angebot: Hilfe zur Erziehung in einer Fünf-Tage-Gruppe gemäß § 34 KJHG 

 

Anbieter: Hermann-Josef-Haus Urft 

Anschrift: Urfttalstr. 41 
53925 Kall 

Telefon: 02441/88850 Telefax: 02441/88595 

E-mail-Adresse: sekretariat@hjh-urft.de 

Internet-Adresse:       

Ansprechpartner/in: Ulrich Dorweiler         02441/88528            Stefan Flegelskamp     02441/88536 
Rainer Zimmermann   02441/88527             Anne Rakel                 02441/88523 
Ursula Tekath.............02441/88551 

  
Leistungsbeschreibung: 

- Intensives stationäres Erziehungs- und Betreuungsangebot für Kinder und Jugendliche, 
deren Herkunftsfamilien so stabil sind, dass sie eine regelmäßige Betreuung und Versorgung 
des Kindes an den Wochenenden und in den Ferien gewährleisten können. 

- Betreuung von sonntags 17:00 Uhr bis freitags 17:00 Uhr an allen Schultagen und während 
einer Ferienmaßnahme von 2 Wochen in den Sommerferien  

- Stärkung sozialer Kompetenz durch Leben und Lernen in einer Gruppe 
- Individuelle pädagogische Förderung gemäß der Vereinbarungen im Hilfeplan 
- besondere Trainings- und Fördermaßnahmen nach Bedarf 
- Intensive Eltern- und Familienarbeit 
- Nutzung geeigneter Elemente aus dem Angebot aus systemischer Therapie, Kreativtherapie 

und Heilpädagogischer Förderung  
 

Ziel(e): 
- Unterstützung der Kinder /Jugendlichen und deren Eltern mit dem Ziel, dass jene 

mittelfristig in ihr häusliches Umfeld zurück geführt werden können 
- Bereitstellung eines verlässlichen Lebensortes und einer umfassenden Versorgung  
- Bearbeitung bestehender Erziehungs- und Entwicklungsdefizite 
- Erlernen sozialer Kompetenz in Alltag und Schule 

 

Zielgruppe(n): 
- Junge Menschen mit eine Aufnahmealter ab 8 Jahren mit Verhaltensauffälligkeiten, 

Entwicklungsdefiziten, Gewalterfahrung, Schulschwierigkeiten  für deren Betreuung und 
Förderung ein stationäres Angebot notwendig ist. 

 Die Eltern sollte noch über so viel Einfluss auf ihr Kind verfügen und so belastbar sein, das 
eine außerfamiliäre Unterbringung der Kinder/Jugendlichen nur während der kritischen Zeit 
des Wochenalltags notwendig ist. 

 



 
Angebot: Hilfe zur Erziehung – Inobhutnahme nach § 42 KJHG 

Anbieter: Hermann-Josef-Haus Urft 

Anschrift: Urfttalstr. 41 
53925 Kall 

Telefon: 02441/88850 Telefax: 02441/88595 

E-mail-Adresse: sekretariat@hjh-urft.de 

Internet-Adresse:       

Ansprechpartner/in: Ulrich Dorweiler         02441/88528     Stefan Flegelskamp     02441/88536 
Rainer Zimmermann   02241/88527      Anne Rakel                 02441/88523 
Ursula Tekath             02441/88551       Wilhelm Schomaker   02441/8850 
 

  
Leistungsbeschreibung: 

Vorläufige Unterbringung eines Kindes oder Jugendlichen im Auftrag des Jugendamtes 
 

- Sicherung von Unterkunft und Verpflegung 
- Sicherung von Betreuung und Aufsicht 
- Beratung im Sinne der Krisenintervention 
- Hilfestellung bei der Klärung der Sachlage und beim Entwickeln der 
             nachfolgenden Schritte 
 
Die Inobhutnahme versteht sich als kurzfristiges Angebot im Auftrag und in enger Absprache 
mit der zuständigen Fachkraft des Jugendamtes. 

Ziel(e): 
Umsetzung des Auftrags aus dem Kinder- und Jugendhilfegesetz § 42 
Schutz von Kindern und Jugendlichen 

Zielgruppe(n): 
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren aus dem Kreis Euskirchen 

 



 
Angebot: Hilfe zur Erziehung in einer stationären Intensivgruppe gem. §§ 34/41 KJHG 

Anbieter: Hermann-Josef-Haus Urft 

Anschrift: Urfttalstr. 41 
53925 Kall 

Telefon: 02441/88850 Telefax: 02441/88595 

E-mail-Adresse: sekretariat@hjh-urft.de 

Internet-Adresse:       

Ansprechpartner/in: Ulrich Dorweiler        02441/88528                  Anne Rakel                02441/88523     
Rainer Zimmermann   02241/88527                 Rainer Zimmermann   02241/88527     
Ursula Tekath            02441/88551                  Wilhelm Schomaker   02441/8850 
Stefan Flegelskamp   02441/88536 

  
Leistungsbeschreibung: 

Intensives stationäres Erziehungs- und Betreuungsangebot unter besonderer Berücksichtigung 
heilpädagogischer Gesichtspunkte gemäß Vereinbarung im Hilfeplan. 
Individuelle Förderung einschl. besonderer Trainings- und Fördermaßnahmen. 
Eltern- und Familienarbeit einschl. besonderer Beratungs- und Trainingsangebote. 
Psychologische Grundleistungen einschl. Diagnostik und Familienberatung nach Bedarf. 
Schulische und berufliche Förderung einschl. interner Sonderschule Erziehungshilfe. 
Zusatzleistungen nach Vereinbarung. 
 
Die Intensivgruppen im Hermann-Josef-Haus unterscheiden sich in die Bereiche Intensiv 1, Intensiv 
2 und Intensiv 3. Diese Unterscheidung verweist auf unterschiedliche Betreuungsdichten im 
Intensivbereich und auf eine differenzierte und spezialisierte Ausrichtung der Gruppen 
entsprechend den Bedürfnissen der Kinder und Jugendlichen. 

Ziel(e): 
- Bereitstellung eines verlässlichen Lebensortes und einer umfassenden Versorgung im Alltag 
- Bearbeitung bestehender Erziehungs- und Entwicklungsdefizite 
- Erlernen sozialer Kompetenz in Alltag und Schule 
- Grundsätzlich wird die Rückführung in die Herkunftsfamilie angestrebt. Wo dies nicht 

möglich oder sinnvoll ist, wird eine Betreuung bis zur Verselbständigung angeboten. 

Zielgruppe(n): 
Jungen und Mädchen mit einem Aufnahmealter von 6 – 16 Jahren mit Verhaltensauffälligkeiten, 
Entwicklungsdefiziten, Gewalterfahrung, Schulschwierigkeiten, für deren Betreuung ein stationäres 
Angebot notwendig ist. Die Jungen und Mädchen benötigen eine überschaubare Kleingruppe mit 
ausgeprägten Fördermöglichkeiten und hoher Personaldichte.  
 



 
Angebot: Hilfe zur Erziehung in einer stationären Regelgruppe gem. §§ 34/41 KJHG 

Anbieter: Hermann-Josef-Haus Urft 

Anschrift: Urfttalstr. 41 
53925 Kall 

Telefon: 02441/88850 Telefax: 02441/88595 

E-mail-Adresse: sekretariat@hjh-urft.de 

Internet-Adresse:       

Ansprechpartner/in: Ulrich Dorweiler        02441/88528                           Ursula Tekath              02441/88551     
Anne Rakel                02441/88523                            Rainer Zimmermann   02241/88527     
Stefan Flegelskamp    02441/88536                           Wilhelm Schomaker    02441/8850 
 

  
Leistungsbeschreibung: 

Intensives stationäres Erziehungs- und Betreuungsangebot unter besonderer Berücksichtigung 
heilpädagogischer Gesichtspunkte gemäß Vereinbarung im Hilfeplan. 
Individuelle Förderung einschl. besonderer Trainings- und Fördermaßnahmen. 
Eltern- und Familienarbeit einschl. besonderer Beratungs- und Trainingsangebote. 
Psychologische Grundleistungen einschl. Diagnostik und Familienberatung nach Bedarf. 
Schulische und berufliche Förderung einschl. interner Sonderschule Erziehungshilfe. 
Zusatzleistungen nach Vereinbarung. 
Die Regelgruppen im Hermann-Josef-Haus werden in den Außenwohngruppen koedukativ und im 
Stammhaus als reine Jungengruppen geführt. Sie sind nach Betreuungsschwerpunkten differenziert. 

Ziel(e): 
- Bereitstellung eines verlässlichen Lebensortes und einer umfassenden Versorgung im Alltag 
- Bearbeitung bestehender Erziehungs- und Entwicklungsdefizite 
- Erlernen sozialer Kompetenz in Alltag und Schule 
- Grundsätzlich wird die Rückführung in die Herkunftsfamilie angestrebt. Wo dies nicht 

möglich oder sinnvoll ist, wird eine Betreuung bis zur Verselbständigung angeboten. 

Zielgruppe(n): 
Jungen und Mädchen mit einem Aufnahmealter von 6 – 15 Jahren mit Verhaltensauffälligkeiten, 
Entwicklungsdefiziten, Gewalterfahrung, Schulschwierigkeiten, für deren Betreuung ein stationäres 
Angebot notwendig ist.  
 
 



 
Angebot: Beratungsstelle für behinderte und pflegebedürftige Menschen und deren 

Angehörige 

Anbieter: Verein Haus Sonne Schönau e. V. 

Anschrift: Trierer Str. 23 
53902 Bad Münstereifel 

Telefon: 02253/932972 Telefax: 02253/932974 

E-mail-Adresse: wilfried.mueller@bfb-haus-sonne.de 

Internet-Adresse: www.verein-haus-sonne.de 

Ansprechpartner/in:  
Wilfried Müller 

  
Leistungsbeschreibung: 

Beratung in Fragen der ambulanten und stationären Hilfen.  
Information über die Hilfsangebote im Kreis Euskirchen.  
Vermittlung von ambulanten und stationären Hilfen.  
 
 

Ziel(e): 
Umfassende Information und Beratung des o. g. Personenkreises, vorwiegend aus Bad Münstereifel 
und Umgebung.  

Zielgruppe(n): 
- seelisch behinderte Menschen und deren Angehörige 
- pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige 

 



 
Angebot: Betreutes Wohnen für seelisch behinderte Menschen 

Anbieter: Verein Haus Sonne Schönau e. V. 

Anschrift: Trierer Str. 23 
53902 Bad Münstereifel 

Telefon: 02253/932972 Telefax: 02253/932974 

E-mail-Adresse: wilfried.mueller@bfb-haus-sonne.de 

Internet-Adresse: www.verein-haus-sonne.de 

Ansprechpartner/in:  
Wilfried Müller, Eberhard Kremer 

  
Leistungsbeschreibung: 

Hilfen und Unterstützung zur Strukturierung und Bewältigung des Alltags durch Fachkräfte im 
Rahmen individueller Hilfepläne in  
                                 - einer Wohngemeinschaft in Bad Münstereifel 
                                 - einer Wohngemeinschaft in Nöthen 
                                 - Einzelwohnungen in Bad Münstereifel  und Umgebung 
 

Ziel(e): 
- Befähigung zur Teilnahme am sozialen Leben 
- Weitestgehend selbständige und eigenverantwortliche Lebensgestaltung 

Zielgruppe(n): 
- Erwachsene Menschen, die auf Grund einer chronischen seelischen Erkrankung länger oder 
bleibend behindert sind.  
-  Die stationäre Krankenhausbehandlung soll abgeschlossen sein.  
- Die Möglichkeit einer selbständigen Lebensführung mit Unterstützung ambulanter Hilfen muss 
gegeben sein.  

 



 
Angebot: Betreuungen nach dem Betreuungsgesetz und Begleitung ehrenamtlicher 

Betreuer 

Anbieter: Verein Haus Sonne Schönau e. V., Anerkannter Betreuungsverein  

Anschrift: Trierer Str. 23 
53902 Bad Münstereifel 

Telefon: 02253/932972 Telefax: 02253/932974 

E-mail-Adresse: wilfried.mueller@bfb-haus-sonne.de 

Internet-Adresse: www.verein-haus-sonne.de 

Ansprechpartner/in:  
Wilfried Müller 02253/932972 

  
Leistungsbeschreibung: 

- Betreuungen nach dem Betreuungsgesetz durch VereinsbetreuerInnen mit fachlicher Qualifikation 
- Beratung und Unterstützung von ehrenamtlichen BetreuerInnen und betreuende Angehörige 
- Informationen zu Fragen des Betreuungsrechts 
- Aus- Fortbildung für ehrenamtliche Betreuerinnen und solche, die es werden wollen 
- Informationen über Vorsorgevollmachten und Betreuungsverfügungen 
  

Ziel(e): 
Unterstützung und Hilfen für Betreuungsbedürftige Menschen zur Gestaltung ihres Lebens im 
Rahmen des Betreuungsgesetzes  
Gewinnung und Begleitung von ehrenamtlichen Betreuern 

Zielgruppe(n): 
- Menschen für die durch das Amtsgericht eine Betreuung bestellt wurde.  
- Angehörige und ehrenamtliche Betreuer 

 



 
Angebot: Sozialtherapeutisches Heim für seelisch behinderte Menschen. Haus Sonne 

Anbieter: Verein Haus Sonne Schönau e. V.  

Anschrift: Mahlberger Str. 10 
53902 Bad Münstereifel - Schönau 

Telefon: 02253/92310 Telefax: 02253/923140 

E-mail-Adresse: eberhard.kremer@bfb-haus-sonne.de 

Internet-Adresse: www.verein-haus-sonne.de 

Ansprechpartner/in: Eberhard Kremer 02253/92310 
 

  
Leistungsbeschreibung: 

- Sozialtherapeutisches Heim für 46 seelisch behinderte Erwachsene 
- Fachliche Betreuung rund um die Uhr 
- Soziale Eingliederungshilfe 
- Tagesstrukturierende Hilfen 
- Arbeits- und Beschäftigungstherapie 
- Individuelle Betreuung in familienähnlichen Wohngruppen 
- Vorbereitung auf selbständige Wohnformen  

Ziel(e): 
- Befähigung zur Teilnahme am sozialen Leben 
- Eigenverantwortlichkeit und Selbständigkeit 
- Angemessener Umfang mit der eigenen Erkrankung 

Zielgruppe(n): 
- Erwachsene Menschen, die auf Grund einer chronischen seelischen Erkrankung länger oder 
bleibend behindert sind.  
- Die stationäre Krankenhausbehandlung soll abgeschlossen sein. 
- Die Möglichkeit einer selbständigen Lebensführung oder mit Untestützung ambulanter Hilfen 
muss ausgeschlossen sein. 
- Die Aufnahme muss freiwillig sein.  

 



 
Angebot: Wohnen für Senioren 

Anbieter: Verein Haus Sonne Schönau e. V.  

Anschrift: Trierer Str. 23 
53902 Bad Münstereifel 

Telefon: 02253/932972 Telefax: 02253/932974 

E-mail-Adresse: eberhard.kremer@bfb-haus-sonne.de 

Internet-Adresse: www.verein-haus-sonne.de 

Ansprechpartner/in: Eberhard Kremer 02253/92310 
Wilfried Müller 02253/932972 

  
Leistungsbeschreibung: 

- Vermietung seniorengerechter Wohnungenin der Bad Müstereifeler Kernstadt 
- Service-Leistungen nach individuellen Wünschen wie: 
   Hausnotrufsystem 
   Hausmeisterdienst 
   Fachberatung 
   Hilfestellung bei Behördenangelegenheiten 
   Pflegebad 
   Ambulante Pflegeleistungen 
   Haushaltshilfen 
   Reinigungs- und Wäsche-Service 
   u. v. m.  

Ziel(e): 
Alten Menschen soll ein Wohnfeld geschaffen werden, in dem sie möglichst lange eigenständig und 
selbstverantwortlich ihr Leben gestalten können.  

Zielgruppe(n): 
Senioren 

 



 
Angebot: Hausnotrufdienst 

Anbieter: Malteser Hilfsdienst e. V. 

Anschrift: Am Schwalbenberg 5 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251/65131 Telefax: 02251/63661 

E-mail-Adresse: hausnotruf@malteser-euskirchen.de 

Internet-Adresse: www.malteser-euskirchen.de  

Ansprechpartner/in: Frau Klonisch 

  
Leistungsbeschreibung: 

 
 
 
Der Hausnotrufdienst der Malteser hilft allein lebenden, alten, kranken oder behinderten Menschen, 
möglichst lange in ihrer gewohnten Umgebung leben zu können. Per Knopfdruck auf den 
Handsender wird eine Verbindung mit der Malteser Hausnotrufzentrale hergestellt. Durch 
kompetente Hilfe können sie sich rund um die Uhr sicher und geborgen fühlen. 

Ziel(e): 
Viele allein lebende Menschen fühlen sich ohne regelmäßige Hilfe oft unsicher. Sie wünschen sich 
einen Ansprechpartner, der bei Notfällen schnelle Hilfe leisten kann. Mit dem Hausnotrufservice 
der Malteser ist im Notfall sofort Unterstützung und Hilfe da. Unsere Zentrale ist rund um die Uhr 
besetzt. Von hier aus organisieren wir direkte Hilfe, benachrichtigen den Hausarzt, koordinieren die 
Hilfe durch Nachbarn und verständigen die Angehörigen.  

Zielgruppe(n): 
Allein lebende Menschen, ältere Mitbürger, kranke oder behinderte Personen, Menschen denen die 
Sicherheit des Hausnotrufservices ein Wohnen auch im Alter in ihrer eigenen Wohnung ermöglicht. 

 



 
Angebot: Behinderten und Senioren/innenberatung 

Stadtverwaltung Bad Münstereifel 

Anbieter: Beirat für Behinderte und von Behinderung bedrohte Menschen 

Anschrift: Marktstr. 15 
53902 Bad Münstereifel 

Telefon: 02253-505153 Telefax: 02253-505114 

E-mail-Adresse: info@bad-muenstereifel.de 

Internet-Adresse: www.bad-muenstereifel.de 

Ansprechpartner/in: Geschäftsstelle: Gisela Wolf 
Vorsitz: Jürgen Themann, Schonscheider Weg 10, 53902 Bad Münstereifel, 
02257-7106 

  
Leistungsbeschreibung: 

Der Beirat für Behinderte und von Behinderung bedrohte Menschen in der Stadt Bad Münstereifel 
hat die Aufgabe, den Rat, die Ausschüsse und die Verwaltung der Stadt Bad Münstereifel, aber 
darüber hinaus auch andere Institutionen in allen Fragen, die behinderte Menschen in Bad 
Münstereifel betreffen, durch Anträge, Anregungen, Empfehlungen und Stellungnahmen zu 
beraten. 
Sprechzeiten: Mo., Do. und Fr. von 8.30 – 12.30 Uhr, Do. 14 – 18 Uhr. 

Ziel(e): 
Erhaltung der Selbständigkeit, Integration und Teilnahme am gesellschaftlichen Leben von 
behinderten Menschen in Bad Münstereifel. 

Zielgruppe(n): 
Behinderte und von Behinderung bedrohte Menschen, Angehörige und weitere Interessierte. 

 



 
Angebot: Integrative Tageseinrichtung für Kinder in Schönau 

Anbieter: Stadt Bad Münstereifel 

Anschrift: Marktstr. 11 
53902 Bad Münstereifel 

Telefon: 02253-505125 Telefax: 02253-505114 

E-mail-Adresse: buergermeister@bad-muenstereifel.de 

Internet-Adresse: htp://www.bad-muenstereifel.de 

Ansprechpartner/in: Frau Ramers 
Frau Baum 

  
Leistungsbeschreibung: 

2 Regelgruppen für insgesamt 50 Kinder 
1 integrative Tagesstättengruppe für 10 nicht behinderte und 5 behinderte oder von  
   Behinderung bedrohte Kinder 
Altersgruppe: 3 – 6 Jahre 

Ziel(e): 
Integrative Kita realisiert die gemeinsame Erziehung behinderter oder entwicklungsverzögerter und 
nicht behinderter Kinder. Dies vollzieht sich im tägl. Miteinander des Lebens und Lernens, so dass 
diese Erziehungsform allen Kindern zugute kommt. 

Zielgruppe(n): 
60 nicht behinderte Kinder im Alter von 3 – 6 Jahren 
5  behinderte, entwicklungsverzögerte oder von Behinderung bedrohte Kinder. 
Altersgruppe: 3 Jahre bis Schuleintritt. 

 



 
Angebot: Sozialarbeit 

Anbieter: Stadt Bad Münstereifel 

Anschrift: Marktstr. 15 
53902 Bad Münstereifel 

Telefon: 02253-505155 Telefax: 02253-505114 

E-mail-Adresse: info@bad-muenstereifel.de 

Internet-Adresse: http://www.bad-muenstereifel.de 

Ansprechpartner/in: Gabriele Bolender 

  
Leistungsbeschreibung: 

      -     Asylbewerberbetreuung 
- Aussiedlerbetreuung 
- Beratung in besonderen Lebenslagen 
- Krisenintervention in Einzelfällen 
-    Gewaltprävention  

Ziel(e): 
- Integrationsprozess unterstützen 
- Hilfestellung und Perspektivplanung in Krisensituationen 
- Persönlichkeitsstärkung 

Zielgruppe(n): 
Asylbewerber 
Aussiedler 
Andere Hilfeempfänger 

 



 
Angebot: Offene Jugendeinrichtung „Haus der Jugend“ in Mechernich 

Anbieter: Stadt Mechernich 

Anschrift: Rathausplatz 
53894 Mechernich 

Telefon: 02443/49-144 Telefax: 02243/49-5144 

E-mail-Adresse: StadtMechernich@t-online.de, g.ramm@mechernich.de      

Internet-Adresse: www.mechernich.de      

Ansprechpartner/in: Herr Lenz, Bergstr. 17, Tel.: 02443/1655 
Frau Ramm, Sachbearbeiterin Stadt Mechernich 

  
Leistungsbeschreibung: 

Offene Kinder- und Jugendarbeit. Das Angebot richtet sich an alle Kinder und Jugendliche aus dem 
Stadtgebiet Mechernich und Umgebung. Die inhaltlichen Schwerpunkte liegen während der 
Öffnungszeiten im offenen Betrieb. Er wird mit einem Höchstmaß an Selbstverwaltung und aktiver 
Teilnahme durch die Jugendlichen gestaltet. Es werden gezielt Angebote aus den 
Interessensgebieten der Kinder und Jugendlichen geplant und durchgeführt. Die Jugendlichen 
werden in ihren Interessen, Bedürfnissen und Problemen angenommen. 
 
Die Öffnungszeiten sind: (ab 01.01.2004) 
Montag, Mittwoch, Donnerstag:  14    -    21 Uhr 
Dienstag:                                       15.30 - 21 Uhr 
Freitag:                                          16      - 21 Uhr 
Jeden letzten Samstag im Monat: 13      - 21 Uhr 

Ziel(e): 
Offenheit gegenüber Kindern u. Jugendlichen, Treffpunkt für Gruppen unterschiedlicher Herkunft 
u. Nationalität, Förderung u. Erziehung junger Menschen zu eigenverantwortlichen u. 
gemeinschaftsfähigen Persönlichkeiten, Beteiligung u. Mitbestimmung der Jugendlichen erreichen 
u. fördern, Gleichberechtigung von Jungen u. Mädchen, informieren, beraten u. Hilfe geben bei für 
Jugendliche relevanten Themen u. Problemstellungen, Offenheit f. d. Interessen der Jugendlichen in 
der Öffentlichkeit erzeugen 

Zielgruppe(n): 
- Kinder u. Jugendliche aus dem Stadtgebiet u. Umgebung 
- Jugendliche aus sozialen Brennpunkten 
- Arbeit mit ausländischen Jugendlichen 
- Jugendliche aus schwierigen Familienverhältnissen 

 



 
Angebot: Offene Jugendeinrichtung „Kleine offene Tür“ Kommern 

Anbieter: Stadt Mechernich 

Anschrift: Rathausplatz 
53894 Mechernich 

Telefon: 02443/49144 Telefax: 02443/495144 

E-mail-Adresse: StadtMechernich@t-online.de 

Internet-Adresse: http.//www.mechernich.de 

Ansprechpartner/in: Frau Meurer 

  
Leistungsbeschreibung: 

Die KOT Kommern ist in einem denkmalgeschützten Gebäude mit Innenhof  und umliegenden Grünflächen 
in der Ortsmitte von Kommern untergebracht. Die Angebote richten sich an Mädchen/Jungen ab dem 
Schulalter bis ins Erwachsenenalter hinein. Sie richten sich je nach Interesse, Bedarf der Anwesenden und 
deren Altersstufe. Es liegen verschiedene Bereiche vor wie: Sport, hauswirtschaftliches Werken, 
handwerkliche Tätigkeiten, Gesellschaftsspiele und Malatelier. Schulische Unterstützung und Begleitung 
werden als Einzelfallhilfe und Gruppenangebot regelmäßig angeboten. Fachliche Beratung wird angeboten. 
Bei Bedarf und auf Wunsch der Betroffenen erfolgt auch eine Weiterleitung an andere Institutionen wie z.B. 
Jugendamt, Schule oder Suchtberatung. Die Kinder/Jugendlichen und jungen Erwachsenen treffen sich um 
außerfamiliäre Kontakte zu pflegen, neue anzuknüpfen, sich auszutauschen über Alltagsgeschehnisse aus 
Schule, Familie, beruflicher Ausbildung und Freundeskreis. 
Die Öffnungszeiten sind: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag: 14.00 Uhr – 21.00 Uhr 
Dienstag                                                  : 15.00 Uhr – 22.00 Uhr 
Jeden 3. Samstag im Monat                    : 14.00 Uhr – 20.00 Uhr 
 

Ziel(e): 
1. Freude u. Spaß am gemeins. Tun u. Austausch i.R. der Möglichkeiten, welche die KOT bietet 
2. „Du bist willkommen!“ Treffpunkt/Anlaufstelle einer Gruppe 
3. Sinnvolle Freizeitgestaltung als Einzelner oder in der Gruppe 
4. Aufnahme und Integration in eine Gruppe 
5. Stärkung des Zusammengehörigkeitsgefühls 
6. Integration von Außenseitern 
7. Toleranz aufbauen gegenüber anderen Nationalitäten und Ansichten anderer Kulturen 
8. Stärkung des Einzelnen i.d. Gruppe, Unterstützung durch die Gruppe 

Zielgruppe(n): 
 Kinder/Jugendliche und junge Erwachsene aus belasteten Familienverhältnissen (beide Eltern 

berufstätig, niemand ist am Nachmittag anwesend, wenn das Kind/der Jugendliche von der Schule/ 
vom Ausbildungsplatz nach Hause kommt 

 Kinder/Jugendliche von Alleinerziehenden 
 Verhaltensauffällige Kinder/Jugendliche 
 Drogenkonsumierende Jugendliche/junge Erwachsene (Alkohol, Cannabis, Spielsucht)  

 



 
Angebot: Schulsozialarbeit 

Anbieter: Stadt Mechernich 

Anschrift: Rathausplatz 
53894 Mechernich 

Telefon: 02443-49144 Telefax: 02443-495144 

E-mail-Adresse: Stadt-mechernich@t-online.de 

Internet-Adresse: http://www.mechernich.de 

Ansprechpartner/in: Ricarda Kißgen/St. Barbara-Schule, Im Sande, 53894 Mechernich 
02443-49161 

  
Leistungsbeschreibung: 

- Schulbetreuung 
- Familienbetreuung 
- Einzelbetreuung 
- Kleingruppenbetreuung 
- Hausaufgabenbetreuung 
- Hauptschulabschluss, Praktikum, Berufsvorbereitung 

Ziel(e): 
- Positives Sozialverhalten entwickeln 
- Hilfestellung bei Konflikten in Schule und Elternhaus 
- Hilfe zum Hauptschulabschluss und bei der Lehrstellensuche 
- Das „Lernen lernen“ (Lernstrategien individuell erarbeiten) 
- Fähigkeit zur Teamarbeit fördern 

Zielgruppe(n): 
- Sonderschüler 
- Schwache Hauptschüler 
- Hilfesuchende Eltern 

 



 
Angebot: Beratung und soziale Begleitung von Migranten/innen 

 

Anbieter: Stadt Zülpich 

Anschrift: Markt 21 
53909 Zülpich 

Telefon: 02252/52218 Telefax: 02252/52221 

E-mail-Adresse: mlindenknack@stadt-zuelpich.de 

Internet-Adresse: www.stadt-zuelpich.de 

Ansprechpartner/in: Marion Linden-Knack 

  
Leistungsbeschreibung: 

- Soziale Beratung für alle Altersgruppen 
  

      Beratungszeiten: Mi  08:30 – 12:30 Uhr,  
                                  Do  14:00 – 17:30 Uhr 
                                  u. nach Vereinbarung 
- Einzelfallhilfen 
- Krisenintervention  
- Mediation bei Problemen mit Behörden, Schule, u. ä. 
- ggf. Weitervermittlung an Fachberatungsstellen 
- Hilfen bei der Wohnungssuche 
- Hausbesuche 
- Integrationsprojekte 

Ziel(e): 
- Förderung des Selbsthilfepotentials und Unterstützung zum Erlangen von Selbständigkeit 
- Erweitern des Informationsstandes (z.B. über Fachberatung und Hilfeangebote im Kreis 

Euskirchen und ggf. darüber hinaus) 
- Integrationsförderung und Förderung eines interkulturellen Verständnisses 
- Unterstützung bei der Schaffung einer Lebensgrundlage 
- Schaffen von Voraussetzungen zur Teilnahme am gesellschaftlichen Leben 

Zielgruppe(n): 
Migranten/innen allgemein 
Spätaussiedler/innen 
Asylbewerber/innen 

 



 
Angebot: Interkultureller Frauentreff 

Anbieter: Stadt Zülpich 

Anschrift: Markt 21 
53909 Zülpich 

Telefon: 02252/52218 Telefax: 02252/52221 

E-mail-Adresse: mlindenknack@stadt-zuelpich.de      

Internet-Adresse: www.stadt-zuelpich.de 

Ansprechpartner/in: Marion Linden-Knack  - SAJUS Blayer Str. 29, Zülpich 
Tel.: SAJUS: 02252/309173 

  
Leistungsbeschreibung: 

Offener Treff für zugewanderte Frauen und deutsche Frauen  
 
Aktivitäten: 
 

• Gespräche und Vorträge zu aktuellen Themen und Geschehnissen, bzw. Themenauswahl nach 
Interesse der Frauen 

• Kochen und Backen 
• Gemeinsames Frühstück jeden 1. Montag im Monat 
• gemeinsame Unternehmungen, z. B. Cafebesuche, Museumsbesuche, kulturelle Veranstaltungen 
• Informationsveranstaltungen 
• Gestaltung gemeinsamer Feste  
• Vermittlung von Informationen zur deutschen Kultur und zu anderen Kulturen 
 
Öffnungszeit: jeden Montag von 10 – 12 Uhr  
                       im städt. Jugendzentrum SAJUS, Blayer Str. 29 in Zülpich 
 

Ziel(e): 
• Förderung und Unterstützung der Integration von Frauen nichtdeutscher Herkunft ins 

Zülpicher Gemeindeleben  
• Unterstützung und Förderung einer solidarischen Grundhaltung unter Frauen, egal welcher 

Kultur 
• Förderung von Eigeninitiative und Selbsthilfepotentialen und auch von gegenseitiger 

Unterstützung  
• Abbau von Vorurteilen gegenüber Menschen anderer Kulturen  
• Förderung eines interkulturellen Verständnisses

Zielgruppe(n): 
Offenes Angebot für deutsche und zugewanderte Frauen jeden Alters.  
Kinder können gerne zum Treffen mitgebracht werden. 

 



 
Angebot: Offene Jugendarbeit im Jugendzentrum SAJUS 

Anbieter: Stadt Zülpich 

Anschrift: Markt 21 
53909 Zülpich 

Telefon: 02252/52308 Telefax: 02252/52221 

E-mail-Adresse: vniemann@stadt-zuelpich.de  

Internet-Adresse: www.stadt-zuelpich.de 

Ansprechpartner/in: Vera Bedorf     
Tel.: SAJUS: 02252/309173   
Blayer Str.29, 53909 Zülpich

  
Leistungsbeschreibung: 

 
- Regelmäßige Öffnungszeiten des Jugendzentrums für Kinder und Jugendliche  
- Informationsveranstaltungen  
- zielorientierte Projekte 
- Beratung / Unterstützung Jugendlicher in Problemlagen 
- Aktionstage 
- Ferienprogramm 
- Lan-Parties 

Ziel(e): 
 
- Sinnvolle, aktive Freizeitgestaltung 
- Integration  
- Partizipation  
- Verselbständigung 
- Entwicklung / Förderung sozialer Kompetenzen 
- Förderung des politische Interesse / Verantwortung 
- Förderung des gleichberechtigten Umgangs zwischen Mädchen und Jungen 

Zielgruppe(n): 
 
Kinder und Jugendliche im Alter von 10 bis 21 Jahren  

 



 
Angebot: Offener Mädchentreff im Jugendzentrum SAJUS 

Anbieter: Stadt Zülpich 

Anschrift: Markt 21 
53909 Zülpich 

Telefon: 02252/52218 Telefax: 02252/52221 

E-mail-Adresse: mlindenknack@stadt-zuelpich.de 

Internet-Adresse: www.stadt-zuelpich.de 

Ansprechpartner/in: Marion Linden-Knack 
Tel.: SAJUS: 02252/309173 , Blayer Str.29  

  
Leistungsbeschreibung: 

- Freizeitgestaltung 
- Individuelle Beratung und Hilfen bei Problemen in der Familie, in der Schule, im 

Freundeskreis ... 
- Informationsvermittlung 
- Veranstaltungen und Projekte je nach Interessenlage der Mädchen 
- Ausflüge 
- Maßnahmen zur Gewaltprävention 
- Thematisierung geschlechtspezifischer Aspekte in verschiedenen Lebensbereichen und 

Lebenslagen der Mädchen 
- Angebot von Möglichkeiten Ungewohntes und Neues auszuprobieren 
- Spezielle Angebote in Kooperation mit Fachberatungsstellen (z.B. Auseinandersetzung mit 

Fragen der Sexualität und Verhütung/ Maßnahmen zur Drogenprävention) 
 
 
Öffnungszeiten nur für Mädchen: jeden Montag von 13:00 bis 18:00 Uhr 
                                                      auch Sonderveranstaltungen zu anderen Zeiten 

Ziel(e): 
• Unterstützung in der Realisierung eigener Lebenspläne 
• Förderung von Selbstbewusstsein und Selbstbestimmung 
• Stärkung der Interessen und des Durchsetzungsvermögens 
• Entwicklung sozialer, kultureller und interkultureller, sowie politischer Kompetenzen 
• Förderung der Partizipation  
• Entwicklung und Förderung solidarischen Verständnisses unter Mädchen 
• Unterstützung von Intergationsprozessen in unterschiedlichen Bereichen 

Zielgruppe(n): 
Mädchen im Alter von ca. 10-14 Jahre (und Gruppenleiterinnen ab 16 Jahre) 

 



 
Angebot: Soziale Beratung 

Anbieter: Stadt Zülpich 

Anschrift: Markt 21 
53909 Zülpich 

Telefon: 02252/52218 Telefax: 02252/52221 

E-mail-Adresse: mlindenknack@stadt-zuelpich.de     

Internet-Adresse: www.stadt-zuelpich.de 

Ansprechpartner/in: Frau Linden-Knack 
 

  
Leistungsbeschreibung: 

Erstansprechpartnerin in sozialen Problemlagen, z. B. bei: 
 

- Sorgen im Familienleben (bzgl. Kinder, Eltern, Schule, drohende Wohnungslosigkeit, 
häusliche Gewalt, ...) 

- Schwierigkeiten in der Lebensführung (z. B. Suchtprobleme, Überschuldung, Krankheit...) 
- Problemen mit Behörden 
- Problemen amtliche Schriftstücke, Formulare usw. zu verstehen 
- Fragen als Aussiedler/in 
- Fragen als Asylbewerber/in 

 
Sprechzeiten im Rathaus:: Mi.   8:30 – 12:30 Uhr 
                                           Do  14:00 – 17.30 Uhr 
 
 

Ziel(e): 
Umfassendes bedarfsorientiertes Beratungsangebot, ggf. mit Weitervermittlung an Fachberatungs- 
stellen. 

Zielgruppe(n): 
Offenes Beratungsangebot für Einwohner/innen jeden Alters im Stadtgebiet Zülpich. 

 



 
Angebot: Ambulante flexible Hilfen 

Anbieter: Jugendwohnwerkstatt TUWAS e. V., gemeinnützig 

Anschrift: Trierer Str. 21 
53925 Kall 

Telefon: 02441 - 775235 Telefax: 02441 - 770643 

E-mail-Adresse: tuwasev@arcor.de 

Internet-Adresse:       

Ansprechpartner/in: Gertrud Jansen 

  
Leistungsbeschreibung: 

Ambulante flexible Hilfen beinhalten:  
- Beratung und Unterstützung von Pflegefamilien 
- Unterstützung von Familien und Alleinerziehenden bei Erziehungsaufgaben 
- Zusätzliche pädagogische Einzelmaßnahmen mit Kindern und Jugendlichen, auch als Ergänzung  
zu stationären Hilfen 
- Hilfe bei Problemen in der Schule oder am Arbeitsplatz 
 
Art und Umfang wird nach Absprache mit dem Jugendamt im Hilfeplan festgelegt und durch 
Fachleistungsstunden erbracht.  
 

Ziel(e): 
- Einleiten und Begleiten des Prozesses von Verselbständigung und Eigenverantwortlichkeit 
- Reintegration in die Familie 
- Krisenintervention und prozessorientierte Beratung um Fremdunterbringung zu vermeiden 
- Stärken der persönlichen Kompetenz des jungen Menschen oder der Familie 
- Integration in ein soziales Umfeld 

Zielgruppe(n): 
Familien die Hilfe zur Erziehung benötigen,  
Kinder und Jugendliche die pädagogische Begleitung in ihrer Entwicklung brauchen, 
Pflegefamilien etc.  

 



 
Angebot: Intensiv Betreutes Wohnen 

Anbieter: TUWAS e. V., gemeinnützig 

Anschrift: Trierer Str. 21, 53825 Kall 

Telefon: 02441 - 775235 Telefax: 02441 - 770643 

E-mail-Adresse: tuwasev@arcor.de 

Internet-Adresse: / 

Ansprechpartner/in: Gertrud Jansen, Johannes Martin Willems 

  
Leistungsbeschreibung: 

Von der Jugendhilfeeinrichtung TUWAS e. V. werden 8 Plätze im Intensiv Betreuten 
Wohnen(IBW) angeboten. Die jungen Menschen werden in den vom Maßnahmeträger 
angemieteten Wohnungen betreut. Im IBW arbeitet ein koedukativ zusammengesetztes Team 
ausgebildeter Fachkräfte, die über therapeutische Zusatzausbildung verfügen. Rechtliche 
Grundlagen der Hilfe ist das SGB VIII / KJHG § 27 ff. Die Leistung wird kalendertäglich 
abgerechnet.  

Ziel(e): 
Verselbständigung der jungen Menschen auf der Grundlage von 
 
- demEinüben von lebenspraktischen Fähigkeiten und Konfliktlösungsstrategien 
- einer intensiven pädagogischen Auseinandersetzung mit ihrer Persönlichkeit, ihrer Geschichte,  
ihrer  Realität und ihrer Perspektive 
- einer entwicklungs - und altersgemäßen Übergabe von Entscheidungskompetenz 
- dem Erlernen  eines Umgangs mit Aggressionen und dem Wahren eigener Interessen 

Zielgruppe(n): 
Das Angebot des IBW richtet sich an junge Menschen, in der Regel ab 16 Jahren und junge 
Volljährige. Junge Menschen, deren Problembelastung im Herkunftsmilieu zu groß oder die 
Verhaltensauffälligkeiten  und Entwicklungsstörungen so gravierend und vielfältig sind, dass 
Gruppenfähigkeit nicht vorhanden ist und eine Unterbringung im herkömmlichen Heimbetrieb  
nicht Erfolg versprechend.  

 



 
Angebot: Jugendwohngemeinschaft 

Anbieter: TUWAS e. V. gemeinnützig 

Anschrift: Trierer Str. 17 - 21 
53925 Kall 

Telefon: 02441/1636 u. 775235 Telefax: 02441/770643 

E-mail-Adresse: tuwasev@arcor.de 

Internet-Adresse: / 

Ansprechpartner/in: Herr Willach und Frau Schneider 

  
Leistungsbeschreibung: 

In der Wohngemeinschaft werden 8 Plätze angeboten. Das Haus ist mitten im Ort gelegen und Kall 
verfügt über eine gute Verkehranbindung. Gemeinschaftsräume und Einzelzimmer stehen den 
jungen Menschen zur Verfügung. Ein koedukativ zusammengesetztes Team arbeitet mit den 
Jugendlichen alltags - und lebensorientiert.  Die Betreuungsdichte sind 8 Plätze zu 4 pädagogischen 
Fachkräften. Aufgenommen werden können junge Menschen nach dem SGB VIII/KJHG § 27 ff.  
Die Leistung wird kalendertäglich abgerechnet.  

Ziel(e): 
Verselbständigung der jungen Menschen auf der Grundlage von 
- Einüben von lebenspraktischen Fähigkeiten und Konfliktlösungsstrategien 
- Einer intensiven pädagogischen Auseinandersetzung mit ihrer Persönlichkeit 
- Ihrer Geschichte, ihrer Realität und Perspektive einer entwicklungs- und altersgemäßen Übergabe 
von Entscheidungskompetenz 
- das Erlernen eines Umgangs mit Aggression und dem Wahren eigener Interessen im 
Gruppenprozess  

Zielgruppe(n): 
Die Wohngemeinschaft nimmt Jugendliche (in der Regel ab 14 Jahre) und junge Volljährige auf 
- die ihren Lebensraum wechseln müssen und wollen 
- die für ihre weitere Entwicklung einen überschaubaren Rahmen mit kontinuierlich ihnen zur 
Verfügung stehenden Bezugspersonen brauchen 
- die für ihre Verselbständigung noch ein Leben in einer Gemeinschaft mit Gleichaltrigen bedürfen 
und die bereit sind, an dieser Gemeinschaft teilzunehmen und sie nach individuellen Fähigkeiten 
mitgestalten 
- die einen pädagogisch unterstützten Lebensort suchen und in einem Sozialraum integriert werden 
sollen und wollen 
- die auf dem Weg zur Verselbständigung oder mit Rückkehr in ihr Herkunftsmilieu mindestens für 
eine mittelfristige Verweildauer außerhalb des Elternhauses unterzubringen sind.  
Nicht aufgenommen werden Drogenabhängige und kriminelle Serientäter 

 



 
Angebot: Beratung und Hilfe in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten 

Anbieter: Sozialverband VdK, Kreisverband Euskirchen 

Anschrift: Am Schwalbenberg 5, 53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 - 32 62 Telefax: 02251 - 81 08 76 

E-mail-Adresse: kv-euskirchen@vdk.de 

Internet-Adresse: www.vdk.de/kv-euskirchen 

Ansprechpartner/in: Susanne Kuzmich, Geschäftsführerin 
Herbert Elz, Kreisvorsitzender 

  
Leistungsbeschreibung: 

Der Verband vertritt die Belange behinderter und chronisch kranker Menschen, der Kriegs- und 
Wehrdienstopfer, Zivildienstopfer, Opfer von Unfällen, Gewalt und Umweltschäden, der 
Rentnerinnen und Rentner, Hinterbliebenen, der Pflegebedürftigen und Sozialversicherten und der 
Sozialhilfeempfänger.  
Der Verband hilft, Ansprüche vor denVersorgungsämtern, Sozialgerichten, 
Rentenversicherungsträgern, Berufsgenossenschaften und Krankenkassen durchzusetzen mit 
eigenen Rechtsabteilungen in Aachen und Köln. 
 
Sprechstunden und Beratung beim VdK Kreisverband Euskirchen:  
In Euskirchen, Am Schwalbenberg 5: 
mittwochs von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Telefon: 02251 - 32 62 
 
In Kall, Aachener Str. 53: 
dienstags von 08.30 bis 12.30 Uhr 
Telefon: 02441 - 51 35  

Ziel(e): 
Damit Menschen durch unsere Beratung und unseren Rechtsbeistand ihr gefordertes Recht erhalten. 

Zielgruppe(n): 
Alle Menschen und Altersgruppen 

 



 
Angebot: Verbraucherberatung 

Anbieter: Verbraucherzentrale NRW, Beratungsstelle Euskirchen 

Anschrift: Wilhelmstr. 37 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-52395 Telefax: 02251/4082 

E-mail-Adresse: euskirchen@vz-nrw.de 

Internet-Adresse: www.vz-nrw.de/euskirchen 

Ansprechpartner/in: Monika Jenke (Leiterin der Beratungsstelle) 
Tel.: 02251 / 52927 

  
Leistungsbeschreibung: 

Wir bieten den Bürgerinnen und Bürgern des Kreises Euskirchen persönliche u. telefonische 
Information, Beratung, aktuelle Ratgeber, Infomaterialien und eine Infothek mit Testergebnissen u. 
Unterlagen zu wichtigen Verbraucherthemen. 
 
Unsere Themen: 
Bauen und Wohnen – Energiesparen – Ernährung – Finanzen – Foto - Unterhaltungselektronik -  
Informationstechnologie - Freizeit u. Verkehr – Gesundheit u. Körperpflege – Haushalt u. Familie – 
Umweltschutz – Verbraucherrecht – Versicherungen. 
 
Die „vor Ort“ - Beratung ist anbieterunabhängig und nur den Interessen privater Endverbraucher 
verpflichtet. 
Wir unterstützen Verbraucher/innen außergerichtlich bei der Wahrnehmung ihrer 
Verbraucherrechte. 
 
Spezialberatungen nach Terminvereinbarung: anwaltliche Rechtsberatung (inkl. Mietrecht und 
Versicherungsschäden), Energieberatung und Versicherungsberatung  

Ziel(e): 
Die Verbraucherzentrale NRW hat die Aufgabe, die Allgemeinheit und Einzelpersonen über alle die 
Verbraucher/innen und ihre Haushalte betreffenden Fragen durch Beratung, Bildung u. Information 
zu unterstützen, ......sich bei Gesetzgebung, Verwaltung und Anbieterorganisationen für die 
Interessen der Verbraucher/innen einzusetzen, ....die Rechte der Verbraucher/innen wahrzunehmen, 
.......Gesetzesverstöße durch gerichtliche Maßnahmen zu verfolgen. 

Zielgruppe(n): 
Alle Bürgerinnen und Bürger des Kreises Euskirchen können die Leistungen der Beratungsstelle in 
Anspruch nehmen.  
Mit gesonderten Angeboten / Aktionen werden spezielle Zielgruppen erreicht: z. B. Senioren, 
Schüler/innen, verschuldete Haushalte, Migranten etc. 
 



 
Angebot: Frauenberatungstelle 

Anbieter: Verein Frauen helfen Frauen e.V. 

Anschrift:  Berliner Str.4, 53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-75140 Telefax: 02251-921724 

E-mail-Adresse: frauenberatung@frauenhelfenfrauen-euskirchen.de 

Internet-Adresse: www.frauenhelfenfrauen-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Gaby Bärenklau, Monika Geusen-Trösser, Ellen Mende,  

  
Leistungsbeschreibung: 

  Die Frauenberatungsstelle bietet eine umfassende Lebensberatung von Frauen für Frauen unter   
   besonderer Berücksichtigung des weiblichen Lebenszusammenhangs 
 
  -psychosoziale Beratung, Gesprächsreihen, telef. Beratung, Krisenintervention, Information,   
   Gruppenangebote, Selbsthilfegruppen  
  -Beratungsschwerpunkte: 
    Beziehungskonflikte,Trennung/Scheidung,  
    Sozialberatung, existentielle Sicherung, 
    häusliche Gewalt: Gewaltprävention, Beratung nach poliz. Wegweisung, Gewaltschutzgesetz 
    Essstörungen: Anorexie, Bulimie, Binge-Eating-Störung, Adipositas                                             
    psychische Belastungen wie z.B.Ängste, Depressionen, Lebenskrisen 
  -Beratung und Information von Angehörigen, Bezugspersonen und 
    Multiplikatorinnen 
  -Gruppenangebot für Frauen mit Essstörungen, offene Gesprächs- und Kontaktrunde 
  -Einzelfallübergreifende Vernetzung und Kooperation mit Institutionen 
  -Koordination Runder Tisch gegen Häusliche Gewalt im Kreis Euskirchen 
  -Informations- und Öffentlichkeitsarbeit zu frauenspezifischen Themen 
 

Ziel(e): 
Ziel der Betreuung, Beratung und Therapie ist es, individuelle Wege zur Stärkung und zur Erweiterung der 
Handlungsfähigkeit von Frauen zu erarbeiten. 
Zu den Aufgaben gehört auch die Sensibilisierung anderer Stellen und Öffentlichkeitsarbeit zur Aufklärung 
der Bevölkerung über gesellschaftliche Bedingungen, die die Problemlagen von Frauen verursachen. 

Zielgruppe(n): 
 
Als Einrichtung von Frauen für Frauen steht die Frauenberatungsstelle grundsätzlich jeder Frau bzw jedem 
Mädchen mit ihren Anliegen zur Verfügung. 
 Zielgruppen sind außerdem Fachleute aus rechtlichen, medizinischen, pädagogischen und politischen 
Berufen und die Öffentlichkeit  

 



 
Angebot: Fachberatung gegen sexualisierte Gewalt 

in der Frauenberatungsstelle 

Anbieter: Verein Frauen helfen Frauen e.V. 

Anschrift:  Berliner Str.4, 53879 Euskirchen 

Telefon: 02251-75140 Telefax: 02251-921724 

E-mail-Adresse: frauenberatung@frauenhelfenfrauen-euskirchen.de 

Internet-Adresse: www.frauenhelfenfrauen-euskirchen.de 

Ansprechpartner/in: Ute Schreckenberg 

  
Leistungsbeschreibung: 

  Innerhalb der Frauenberatungsstelle bietet die Fachberatung konkrete Hilfen für Frauen  
  und Mädchen nach sexualisierter Gewalt durch  
 
  -psychosoziale Beratung, Gesprächsreihen, telef. Beratung, Krisenintervention, Information   
  -Prozessbegleitung, Begleitung zu Arztterminen und anderen Institutionen     
  -Beratung und Information von Angehörigen,  
    Bezugspersonen und Multiplikatorinnen 
  -Gruppenangebote für Frauen mit Gewalterfahrungen  
    und/oder sexuellem Missbrauch in der Kindheit,  
  -einzelfallübergreifende Vernetzung und Kooperation mit Institutionen 
  -Runder Tisch gegen Häusliche Gewalt im Kreis Euskirchen 
  -Informations- und Öffentlichkeitsarbeit zu frauenspezifischen Themen 
  -Präventionsarbeit 
 

Ziel(e): 
Stabilisierung der betroffenen Frauen und Mädchen, Entwicklung/Festigung von Ressourcen für 
den Umgang mit den Folgen von Traumatisierung , Vermittlung von individuellen weitergehenden 
Hilfen 
Vermittlung von Wissen und Sensibilisierung Erwachsener durch Öffentlichkeitsarbeit, um Kinder 
vor sexueller Gewalt zu schützen, einer Bagatellisierung der psychosozialen Folgen sexualisierter 
Gewalt entgegenzuwirken  und Täter in angemessene Verantwortung zu nehmen 

Zielgruppe(n): 
 
Als Einrichtung von Frauen für Frauen steht die Frauenberatungsstelle grundsätzlich jeder Frau bzw 
jedem Mädchen mit ihren Anliegen zur Verfügung. 
Zielgruppen sind außerdem Fachleute aus rechtlichen, medizinischen, pädagogischen und 
politischen Berufen und die Öffentlichkeit.  

 



 
Angebot: Betreuung von Senioren 

Anbieter: Diakonisches Werk 

Anschrift: Kaplan-Kellermann-Str. 12 
53879 Euskirchen  

Telefon: 02251/929013-14 Telefax: 02251/929020 

E-mail-Adresse: DiakonischesWerk.Euskirchen@online.de 

Internet-Adresse: www.diakonie-eu.de 

Ansprechpartner/in: Frau Kuschel 

  
Leistungsbeschreibung: 

- allgemeine Sozialberatung 
- Hilfen im Umgang mit Behörden 
- Beratung über Freizeit 
- Gruppenangebote zur Teilnahme am gesellschaftlichen Leben 
- Informationen über Hilfsangebote anderer Verbände und Vereine und den Fachdiensten im Haus 

Ziel(e): 
Die Selbständigkeit erhalten, der Vereinsamung vorbeugen, bei Konflikten vermitteln, die 
Lebensqualität erhöhen. 

Zielgruppe(n): 
Senioren und Seniorinnen im Einzugsgebiet des Diakonischen Werkes Euskirchen 

 



 
Angebot: Mobiler sozialer Dienst 

Anbieter: Diakonisches Werk 

Anschrift: Kaplan-Kellermann-Str. 12 
53879 Euskirchen 

Telefon:  02251 / 929012 Telefax: 02251 / 929020 

E-mail-Adresse: DiakonischesWerk.Euskirchen@t-online.de 

Internet-Adresse: www.diakonie-eu.de 

Ansprechpartner/in: Frau Görgens-Bork 

  
Leistungsbeschreibung: 

 Hilfen im Alltag: 
 
- Hauswirtschaftliche Hilfen im Seniorenhaushalt: 
Reinigungsarbeiten, Wäschepflege, Essenszubereitung, kleinere Einkäufe, Begleitung zu 
Arztterminen, Behörden und Teilnahme am gesellschaftlichen Leben. 
 
- Beratung zum Leistungsangebot und zur Finanzierung 
 
- Aufrechterhaltung des Haushaltes bei krankheitsbedingten Ausfällen von älteren als auch jüngeren 
Menschen und Familien 

Ziel(e): 
 
Verbleib in der eigenen Wohnung bei alters- und krankheitsbedingten Ausfällen und damit Erhalt 
der Lebensqualität in gewohnter Umgebung. 
Grundsatz: Ambulant vor stationär 
Unterstützung und Entlastung von betreuenden Familienangehörigen. 

Zielgruppe(n): 
 
Senioren/Seniorinnen, allein lebend oder im Familienverband 
Menschen aller Altersgruppen und Familien, die kurzfristig Hilfe benötigen im Einzugsbereich des 
Diakonischen Werkes Euskirchen. 

 



 
Angebot: Familienunterstützender Dienst 

Anbieter: Diakonisches Werk 

Anschrift: Kaplan-Kellermann-Str. 12 
53879 Euskirchen  

Telefon: 02251/ 9290-15 Telefax: 02251/929020 

E-mail-Adresse: DiakonischesWerk.Euskirchen@t-online.de 

Internet-Adresse: www.diakonie-eu.de 

Ansprechpartner/in: Frau Speichert 

  
Leistungsbeschreibung: 

- Beratung und Begleitung von Familien mit behinderten Kindern und Jugendlichen bis zum Ende 
der Schulzeit.  
- Individuelle Hilfen in der Familie zur Unterstützung und Entlastung der pflegenden Personen. 
- Integrative Spielgruppenarbeit, Schulbegleitung in der Regel-, Grund- und Sonderschule  
- Freizeit - und Ferienmaßnahmen 
- Selbsthilfegruppe Autismus-Eu 
- Enge Zusammenarbeit mit Schulen, Kindergärten und anderen Institutionen der Behindertenhilfe. 

Ziel(e): 
Die Pflegebereitschaft in der Familie erhalten durch individuell erarbeitete Unterstützung und 
Entlastung der Familien. 

Zielgruppe(n): 
Familien mit behinderten Kindern und Jugendlichen aus dem Kreis Euskirchen 

 



 
Angebot: Beratungsstelle Demenz im Diakonischen Werk Euskirchen 

Anbieter: Diakonisches Werk 

Anschrift: Kaplan-Kellermann-Str. 12 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 / 4448 o. 929011 Telefax: 02251 / 929020 

E-mail-Adresse: Demenz@diakonie-eu.de 

Internet-Adresse: www.diakonie-eu.de 

Ansprechpartner/in: Herr Steinberger 

  
Leistungsbeschreibung: 

 
Anerkannte Betreuungsleistungen für Demente:  
- Betreuungs-Café für Demente 
- häusliche Betreuung für Demente 
- Schulung für ehrenamtlich Betreuer 
- Angehörigengruppe - Alzheimer-Krankheit in Euskirchen und Zülpich 
 

Ziel(e): 
 
 
- Unterstützung und Beratung von Dementen und pflegenden Angehörgen 
- Verbleib in der eigenen Häuslichkeit 
- Schulung von Ehrenamtlichen 
- Entlastungsangebote für pflegende Angehörige 

Zielgruppe(n): 
 
 
- alle Menschen, die häusliche Pflege benötigen sowie deren pflegenden Angehörigen auf dem 
Gebiet der uns tragenden Kirchengemeinden 

 



 
Angebot: Diakonie-Station der Ev. Kirchengemeinden Euskirchen, Flamersheim, 

Zülpich 

Anbieter: Diakonisches Werk 

Anschrift: Kaplan-Kellermann-Str. 12 
53879 Euskirchen 

Telefon: 02251 / 4448 o. 929011 Telefax: 02251 / 929020 

E-mail-Adresse: DiakonischesWerk.Euskirchen@t-online.de 

Internet-Adresse: www.diakonie-eu.de 

Ansprechpartner/in: Herr Steinberger 

  
Leistungsbeschreibung: 

 
 
- individuelle Beratung durch Hausbesuche 
- Vertragspartner aller Kranken- und Pflegkassen 
- Ambulante Pflege zu Hause nach SGB V und SGB XI 
- Hauswirtschaftliche Versorgung 
- Pflegeberatungsgespäche nach SGB XI § 37 Abs. 3 
- Ständige Erreichbarkeit 
- Vermittlung von zusätzlichen Hilfen 
 
Anerkannte Betreuungsleistungen für Demente:  
- Betreuungs-Café für Demente 
- häusliche Betreuung für Demente 
- Angehörigengruppe - Alzheimer-Krankheit in Zülpich 

Ziel(e): 
 
 
- Fachlich und persönlich qualifizierte Pflege für alle Pflegestufen und ärztliche Verordnungen 
- Verbleib in der eigenen Häuslichkeit 
- Aktivierende Pflege 
- Kompetente Beratung und Entlastung von pflegenden Angehörigen 

Zielgruppe(n): 
 
 
- alle Menschen, die häusliche Pflege benötigen sowie deren pflegenden Angehörigen auf dem 
Gebiet der uns tragenden Kirchengemeinden 

 



    Hilfsangebot externer Anbieter für 
 

1. Alleinerziehende        Seite  
 

- CV Eifel    Familienpflege    B  62 
     Sozialpädagogische Familienhilfe  B  73 
 
- Haus der Familie EU  Arbeit m. Alleinerziehenden   B  91 
 
 
2. Arbeitslose 

 
- AWO Euskirchen  Arbeitslosenberatung    B  2 
           
 
- CV EU    Cafe Workshop    B  26      

Arbeitsbeschaffungsmaßnahme ABBA B  29 
     Zusatzjob Plus    B  30 
 
3. Behinderte 

 
    - Behindertenbeirat  
      Stadt Bad Münstereifel  Behinderten- u. Seniorenberatung  B  120 
      Stadt Bad Münstereifel  Integrative Tageseinrichtung für 
     Kinder Schönau    B  121 
 
    - CV EU    Wohnhaus Kall     B  44 
     Wohnhaus Kirchheim    B  45 
     Wohnhaus Rupperath   B  46 
     Integrationsfachdienst für psychisch 
     Erkrankte Menschen    B  47 
     Sozialpsychiatrisches Zentrum  B  49  
     Kontakt- und Beratungsstelle   B  48 
 
    - CV Eifel    Tagesstätte für chronisch psychisch 
     kranke Menschen    B  75 
     Betreuung psychisch Behinderter  B  56 
     Sozialpsychiatrisches Zentrum   B  74 
 
    - Deutscher Kinderschutzbund Integrative Kindertagesstätte Bad M’eifel B  78 
 
    - DRK    Integrative Kindertagesstätte Lommersdorf  B  83 
         Behindertenfahrdienst   B  88 
 
    - Malteser Hilfsdienst e. V.  Hausnotrufdienst    B  119 
 
    - Verein Haus Sonne   Beratungsstelle für Behinderte   B  114 
      Schönau e. V.    Sozialtherapeutisches Heim für  
     Seelisch behinderte    B  117 
 
    4. Betreuungen 
 
    - CV Euskirchen   Betreuungen     B  14 
     Ambulant Betreutes Wohnen   B  43 



    
   - CV Eifel    Gesetzliche Betreuungen   B  64 
 
   - Verein Haus Sonne   Betreutes Wohnen     B  115 
     Schönau e. V.    Betreuungen nach dem  
     Betreuungsgesetz    B  116 
           
5. Familien 
 
- AWO Euskirchen  Flexible Erziehungshilfen    B  3 
 
- CV Euskirchen  Ambulante flexible Erziehungshilfen   B  31 
 
- CV Eifel   Rat und Hilfe Schwangerschaftsberatung  B  70   
    Familienpflege     B  62 
    Sozialpädagogische Familienhilfe   B  73 
 
- DRK    Familienentlastungsdienst    B  80 
 
- Diakonisches Werk  Familienunterstützender Dienst   B  140 
 
- Haus der Familie  Vorbereitung für werdende 
    und junge Eltern     B  101 
    Pädagogische Elternbildung    B  94 
    Arbeit mit Alleinerziehenden    B  91 
    Thematische Eltern-Kind-Kurse   B  100 
    Pädagogische Eltern-Kind-Jahresgruppe  B  95 
    Starke Eltern – starke Kinder    B  98 
               Pflegeeltern-Schule     B  96 
    Tagesmütter-Ausbildung    B  99 
    Seminare zur Stärkung der Familie   B  97 
 
- Hermann-Josef-Haus Familienaktivierungsmanagement   B  106 
    Flexible erzieherische Hilfen    B  107 
 
- TUWAS e.V.   Ambulante flexible Hilfen    B  131 
 
6. Frauen 
 
- CV EU   Katholische Schwangerschaftsberatungsstelle 

Und Väterberatung     B  36 
      

    Wohnhaus für schwangere und allein 
    erziehende Frauen     B  42 
 
- CV Eifel   Vorsorge- u. Rehabilitationsmaßnahmen 
    gem. § 24/41 SGB V für Mütter u. Kinder  B  76   
 
- Frauen helfen  
  Frauen e. V. EU  Schwangerschaftskonflikte, Familien- 
    Planung, Schwangerenberatung, 
    Präventionsarbeit     B 104 
    Frauenhaus      B 103 
         
 



- Frauen beraten/       
  donum vitae im Kreis EU    Schwangerschaftskonfliktberatung, 
    Schwangerenberatung, Sexualpäda- 
    gogische Prävention     B 102 
 
- Stadt Zülpich   Interkultureller Frauentreff   B 127 
 
- Verein Frauen helfen Frauenberatungsstelle    B  136 
Frauen e. V.    Fachberatung gegen sexualisierte Gewalt 
    In der Frauenberatungsstelle    B  137 
           
7. Kinder und Jugendliche 
 
- AWO EU    
    Übergang Schule, Beruf    B  12 
    Intensiv betreutes Wohnen    B  4 
    Sozialpädagogisch betreutes Wohnen 
    für junge Menschen     B  11 
 
- CV EU   JU.1 Jugendzentrum Offene Tür   B  34 
    JU.2        „                       „    B  35 
    Hilfen für Kinder u. Jugendliche 
    aus suchtbelasteten  
    Lebensgemeinschaften    B  52 
    Offene Ganztagsschule Kommern   B  38 
    Offene Ganztagsschule Mechernich   B  39 
 
- CV Eifel   Intensive sozialpädagogische 
    Einzelfallhilfe      B  66 
    Erziehungsbeistandschaft    B  61 
 
- Deutscher Kinderschutz-     Offene Kinder- u. Jugendeinrichtungen          B  77 
  bund e.V. 
 
- DRK     Jugend – Erholung Sommer-Kinder-Land  B  84 
     
 
- Haus der Familie  Mut tut Kindern gut     B  93 
    Hallo Kids      B  92 
 
 
- Hermann-Josef-Haus Hilfe zur Erziehung in einer Tagesgruppe  B  108 
     „         „        „          station. Regelgruppe  B  113 
     „         „        „              „       Intensivgruppe  B  112 
     „         „        „          Inobhutnahme   B  111 
     „         „        „          Fünf-Tage-Gruppe  B  110 
     „         „        „          Erziehungsstelle 
              gemäß § 33 KJHG  B  109 
    Betreute Jugendwohngemeinschaften  B  105 
    Hilfe zur Erziehung ambulant    B  107 
                                               Familienaktivierungsmanagement gem.         B  106 
                                               § 27 KJHG 
 
- Stadt Mechernich  Offene Jugendeinrichtung 
    Kleine offene Tür Kommern    B  124 



    Offene Jugendeinrichtung 
    Haus der Jugend Mechernich   B  123 
         
 
- Stadt Zülpich  Offene Jugendarbeit SAJUS    B  128 
    Offener Mädchentreff     B  129 
    
- TUWAS e.V.   Intensiv Betreutes Wohnen    B  132 
    Jugendwohngemeinschaft    B  133 
     
8. Kuren 
 
- CV EU   Kuren       B  37 
    Seniorenerholung     B  41 
 
- CV Eifel   Seniorenerholung     B  72 
 
-  DRK    Senioren-Reisen/Erholung    B  87 
 
9. Migranten und Aussiedler 
 
- CV EU   Migrationerstberatung    B  17 
    Migrationdienst      B  18 
 
- DRK    Migrationerstberatung    B  85 
   
 
- Stadt Zülpich   Betreuung und soziale Begleitung 
    von Migranten/innen     B  126 
 
10. Mobile Soziale Dienste 
 
 
- CV Eifel   Mobile Soziale Dienste    B  69 
 
- Diakonisches Werk   Mobile Soziale Dienste    B  139 
     
 
11. Obdachlose 
 
- CV EU   Beratungsstelle nach § 69 SGB XII   B  13   
    Notschlafstelle für Wohnungslose   B  19 
 
12. Pflegebedürftige 
 
- CV EU   Pflegestation Euskirchen    B  23 
     „                 Bad Münstereifel    B  22 
     
- CV Eifel   Pflegestation Mechernich    B  60 
     „       Blankenheim-Dahlem-Nettersheim  B  58 
        „       Hellenthal-Kall-Schleiden   B  59 
 
- Diakonisches Werk  Diakonie-Station der Ev. Kirchengemeinde  B  142 
    Euskirchen-Flamersheim-Zülpich 
    Beratungsstelle Demenz    B  141 



 
13. Schuldner 
 
- CV EU   Entschuldungshilfe     B  15 
    Insolvenzberatung     B  16 
 
- CV Eifel   Schuldner- und Insolvenzberatung   B  71 
 
14. Schüler 
 
- AWO    Schulsozialarbeit Don-Bosco-Schule  B   8 
        „                       Realschule Bad M’eifel  B   6 
        „                       Erftaue    B   9 
        „                       Berufskolleg Eifel   B   7 
                   „                  Thomas-Eßer-Kolleg  B   10 
 
- CV EU   Schulsozialarbeit     B  40 
 
- Stadt Mechernich  Schulsozialarbeit     B  125 
 
15. Schwerstkranke 
 
- AWO    Aids- u. Drogenprävention    B  1 
 
- CV EU   Ambulanter Hospizdienst    B  20 
 
- CV Eifel   Hospizarbeit Region Eifel    B  65 
 
16. Senioren 
 
- AWO    Mentoring/Patenschaften von 
    Senioren für Jugendliche    B  5 
 
- CV EU   Menü-Service      B  21 
    Servicezentrum Demenz    B  24 
    Tagespflege für Senioren    B  25 
    Seniorenerholung     B  41 
    Angebote der offenen Altenarbeit   B  32 
 
- CV Eifel e. V.   Betreuung von Senioren    B  57 
    Seniorenerholung     B  72 
    Menüservice für Zuhause    B  68 
 
- Diakonisches Werk  Betreuung von Senioren    B  138 
      
- DRK    Senioren-Reisen/Erholung    B  87 
    Örtliche Seniorenprogramme    B  86 
    Hausnotrufdienst     B  82 
 
- Verein Haus Sonne   Wohnen für Senioren     B  118 
Schönau e. V.  
  
- Stadt Bad Münstereifel Behinderten u. Seniorenberatung   B  120 
 
- Malteser   Hausnotrufdienst     B  119 



 
17. Suchtkranke 
 
- AWO    Aids- u. Drogenprävention    B  1 
 
- CV EU   Suchtberatungs- u. Behandlungsstelle 
    Illegale Drogen     B  53 
    Suchtberatungs- u. Behandlungsstelle 
    Legale Suchtmittel u. verhaltensbezogene 
    Abhängigkeiten     B  54 
    Ambulant Betreutes Wohnen  
    für Suchtkranke     B  50 
    Fachstelle für Suchtvorbeugung   B  51 
18. Sonstige 
 
- CV EU   Gemeindecaritas     B  33 
    Möbellager      B  28 
    Caritas-Kleiderladen „Stoffwechsel 33“  B  27 
 
- CV Eifel   Gemeindesozialarbeit – Pfarrcaritas   B  63 
    Allgemeine Sozialberatung    B  55 
    Kleiderladen      B  67 
 
- Deutscher Paritätischer 
Wohlfahrtsverband   Beratung und Förderung von Vereinen u. a.  B  79 

 
- DRK    Freiwillige Krankenhaushilfe    B  81 
    Sozialer Kleiderdienst    B  89 
    Suchdienst      B  90 
 
- Stadt Bad Münstereifel Sozialarbeit      B  122 
     
- VdK    Beratung u. Hilfe in allen sozialrecht- 
    lichen Angelegenheiten    B  134 
 
- Verbraucherzentrale  Verbraucherberatung    B  135 
 
- Stadt Zülpich   Soziale Beratung    B  130 



ANHANG:   Sektorale Teilpläne 
 
 
Abt. 51:   Sozialraumanalyse 2005 
                Jugendförderplan 2006 
                Kindergartenbedarfsplan 2006 
 
Abt. 53:   Psychotherapie- und Beratungsführer  
 
 
 
 
 
Um den Umfang des Sozialplanes im überschaubaren Rahmen zu halten, 
wird an dieser Stelle lediglich auf die bereits vorhandenen Teilpläne des 
Geschäftsbereichs III verwiesen. 
Sie können bei Bedarf in den jeweiligen Abteilungen angefordert werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 




